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Finführung 


СС (m Jahre 1988 veröffentlichten wir 
4 unter dem Titel Pintores Wagnerianos 
(Wagnerianische Maler) ein Buch, in 
dem wir eine Auswahl von rund 200 Illustra- 
tionen und Gemälden verschiedener Künst- 
ler mit wagnerianischen Themen zusam- 
mengestellt haben, einschließlich Abschnit- 
ten für Plakate, Postkarten und Exlibris. 
Nach dem Erscheinen dieses Buches beka- 
men wir viele zustimmende Äußerungen 
von verschiedenen Personen und ebenfalls 
von Wagnergesellschaften aus der ganzen 
Welt. Das spornte uns dazu an, dieses Thema 
weiter zu vertiefen. Dazu beigetragen hat 
auch die Tatsache, daß viele Illustrationen 
dieses ersten Werkes wiederholt in verschie- 
denen wagnerianischen Zeitschriften abge- 
bildet wurden. Das hat uns davon überzeugt, 
daß ein solches Buch nicht nur als Doku- 
ment einen Wert hat, sondern daß es auch 
einen bestimmten Beitrag zur Kunst selbst 
liefern kann. Als wir feststellten, daß auf 
dem Büchermarkt es kein Buch mit solcher 
Thematik gab, fingen wir mit der Arbeit an. 
Der Hauptgrund, das erste wie auch das 
zweite Buch zu schreiben, war unser eigenes 
Interesse, den Einfluß der Werke Wagners auf 
die Kunstgeschichte und auf das Leben im 
allgemeinen zu untersuchen. Wir wissen, 
daß große Monarchen und berühmte Politi- 
ker stark von Wagners Schatten beeinflußt 
wurden, aber es ist so gut wie unmöglich 
herauszufinden, welche ihrer Taten sie nicht 
vollbracht hätten, wenn es diesen Komponi- 


sten nicht gegeben hätte. Wir wissen eben- 
falls, daß — allein vom streng musikalischen 
Standpunkt aus betrachtet — Wagners Er- 
scheinen in der Musikgeschichte entschei- 
dend war und daD sowohl die, die ihm 
folgten oder ihn studierten (Mahler, Strauss, 
Pfitzner, Chausson. . .), als auch die, die sich 
von ihm distanzieren wollten (wie es im 
Falle der Impressionisten war), sich von 
seinem Werk beeinflußt sahen. Aber auch in 
diesem Fall wissen wir nicht, wie sich die 
Musik ohne Wagners Auftreten entwickelt 
hätte. In der Poesie und der Literatur sahen 
sich berühmte Männer wie Baudelaire, 
Claudel, Bernard Shaw oder Thomas Mann 
von Wagner beeinflußt, und einige schrieben 
wichüge Arbeiten über ihn. Sogar das Kino 
wurde stark von ihm beeinflußt, und so 
klassische Filme wie Die Nibelungen von 
Fritz Lang würden ohne Wagner wahr- 
scheinlich gar nicht existieren. Das Gleiche 
gilt für die Malerei. Der wahrscheinlich 
repräsentativste Fall ist wohl der des spani- 
schen Malers und Wagnerfreunds Rogelio de 
Egusquiza, der, nachdem er das Werk dieses 
Meisters kennengelernt hatte, sich ent- 
schloß, »für die Malerei und nicht von der 
Malerei zu leben«. Als er starb, bat er darum, 
mit dem Schwert des Titurel, das er selbst 
entworfen hatte, begraben zu werden. 

Aber Egusquiza ist nicht der einzige Fall, 
da sich Maler oder Illustratoren wie Franz 
Stassen, Hugo Braune oder Ferdinand 


Leeke, um nur einige zu nennen, fast aus- 


schließlich mit Wagners Werk beschäftigten. 
Andere, wie der ausgezeichnete französische 
Maler Fantin-Latour, ließen ebenso aus ihrer 
Begeisterung, die das Genie aus Leipzig in 
ihnen geweckt hatte, neben einer rein 
wagnerianischen Produktion in ihren übri- 
gen Arbeiten den Geist Wagners hervortre- 
ten. Für viele der anderen Künstler dieses 
Buches gilt ähnliches. 

Aus den verschiedensten Gründen behan- 
deln wir in diesem Buch eine große 
Themenvielfalt. Der Einfluß Wagners hat 
sich in allen Ländern der Welt ausgebreitet, 
obwohl dies in Deutschland natürlicherweise 
in ganz besonderer Art und Weise geschah. 
Wenn man nur die Städte betrachtet, ist 
Barcelona vielleicht diejenige, in der man 
den Einfluß des Komponisten am stärksten 
wahrnimmt, da hier sein Geist zwischen 
dem Anfang unseres Jahrhunderts und dem 
Ausbruch des Spanischen Bürgerkriegs 1936 
besonders stark wirkte. Aus diesem Grunde 
haben wir einige Beispiele dieser Einflüsse 
abgebildet, wie die beeindruckenden 
wagnerianischen Glasfenster des Círculo del 
Liceo inmitten eines schónen modernisti- 
schen Ambiente oder Details, die man in 
den Straßen oder Privathäusern betrachten 
kann. 

Wir wollten auch herausstellen, daß das- 
selbe Werk von Wagner, eine gleiche Szene 
von verschiedenen Künstlern ganz unter- 
schiedlich dargestellt werden kann, ohne daß 
sie darauf verzichten, den Anweisungen des 
Komponisten zu folgen. Wenn heutzutage 
einige Bühnenbildner behaupten, daß das 
Thema ausgeschöpft sei, wollen wir bewei- 
sen, daß ein wirklicher Künstler immer 
wieder dasselbe Werk behandeln und dabei 
dennoch eine vollkommen unterschiedliche 
Darstellung bieten kann, ohne das Komische 
oder Extravagante suchen zu müssen. Diese 
Erkenntnis wollten wir in dem kurzen Ab- 
schnitt über Bühnenausstattungen aufzeigen. 

Bei einem solchen Werk, das ein so weites 
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Thema anschneidet und so viele verschiede. 
ne Möglichkeiten umfaßt, dazu sehr unter- 
schiedliche Qualitätsebenen berücksichtigt, 
was die verschiedenen Künstler betrifft, ist 
die Auswahl der begleitenden graphischen 
Dokumentationen schwierig. Aus diesem 
Grunde wollen wir die Kriterien erläutern 
nach denen wir auswählten: 

1. Wir wählten nur acht Illustrationen 
aus unserem Buch Pintores Wagnerianos aus, 
von denen zwei, die damals schwarz-weiß 
abgebildet waren, jetzt in Farbe erscheinen, 
so daß das vorliegende Werk eine Ergänzung 
des ersten Buches ist und keine Wiederho- 
lung bedeutet. 

2. Grundsätzlich beschränkten wir uns auf 
kennzeichnend wagnerianische Illustrationen 
und nicht auf Werke, die gleiche Themen 
wie Wagner behandeln, jedoch von den 
Originallegenden ausgehen. 

3. In einem einzigen Falle mußten wir auf 
die Veröffentlichung eines 
nichtwagnerianischen Bildes zurückgreifen, 
um die Güte des Malers zu belegen, von 
dem wir keine andere gute Reproduktion 
bieten können. Es handelt sich um The 
Funeral of a Viking von Frank Bernard Dick- 
see. Nachdem wir es im Museum von Man- 
chester gesehen hatten, konnten wir der 
Versuchung nicht widerstehen, es aufgrund 
seiner Qualität und der Tatsache, daß der 
Künstler als Wagner-Maler nur wenig be- 
kannt ist, in diesem Band zu berücksichti- 
gen. 

4.Von einigen Künstlern haben wir ver- 
hältnismäßig mehr Abbildungen als von 
anderen gebracht, zum Teil aus Gründen der 
Qualität, zum Teil wegen eines leichteren 
Zugangs zu guten Originalen. Dagegen 
mußten wir uns bei anderen Künstlern, von 
denen wir gern mehr Werke gezeigt hätten. 
auf eine einzige Abbildung beschränken, 
weil die Suche nach ihren Werken zu müh- 
sam und die Gewinnung qualitativ hochwe! 
tiger Reproduktionen wie der dazu gehóri- 


gen Genehmigungen zu schwierig war. In 
einigen wenigen Fällen war es unmöglich, 
bestimmte Werke aufzufinden, wie die schon 
erwähnte Arbeit des englischen Malers 
Dicksee oder das schöne Bild einer Walkrire 
zu Pferde des Malers Johannes Gehrts, das 
trotz der freundlichen Unterstützung der 
Hamburger Kunsthalle nicht gefunden 
werden konnte. Da die Reproduktion, die 
wir davon besitzen, von sehr schlechter 
Qualität ist, haben wir es vorgezogen, sie 
nicht zu veröffentlichen. Ähnliches passierte 
mit einer Serie von drei Bildern von Paul 
Tavernier: Walküre, Walkiirenritt und Wotan mit 
dem Schild, die wir in einem Antiquitätenge- 
schäft in Rom entdeckten und von denen es 
nicht möglich war, gute Abzüge zu erhalten. 
In anderen Fällen — der bezeichnendste war 
der des nordamerikanischen Illustrators 
N.C.Wyeth — antworteten die Besitzer der 
betreftenden Werke gar nicht auf unsere 
Anfrage, ob wir eine Reproduktion dersel- 
ben erhalten kónnten. Wir haben das sehr 
bedauert, da ein weiteres Ziel des vorliegen- 
den Buches darin bestand, Künstler der 
verschiedensten Nationalitäten mit Arbeiten 
über Wagner und seine Werke zu zeigen. 

5. Einige Künstler, vor allem Willy Pogäny, 
Mariano Fortuny und teilweise Hugo Brau- 
ne, sind mit wesentlich mehr Abbildungen 
als andere vertreten. Das rührt ganz einfach 
von persönlichen Ästhetikkriterien her 
sowie von der Tatsache, daß diese Maler 
zwar eine große Qualität bieten, aber in der 
wagnerianischen Welt kaum bekannt sind, 
wie es vor allem für die beiden erstgenann- 
ten gilt. Hugo Braune ist viel weniger be- 
kannt als Stassen oder Locke, 

6.Wir haben zu Wagner-Themen Ab- 
schnitte für fast jede Art von Illustrationen 
und Kunsthandwerk, wie Briefmarken, 
Exlibris, Plakate, Bühnenmalerei, Glasfen- 
ster, Dekorationsobjekte oder Postkarten, in 
das Buch aufgenommen, um einen móg- 
lichst großen Gesamtüberblick zu bieten. 


Wir haben nur die bekannten Porträts von 
Wagner selbst und Karikaturen oder Witze 
kaum berücksichtigt. Bei einigen Themen, 
besonders bei der Bühnenmalerei, wollten 
wir nur eine Kostprobe der repräsentativen 
Arbeiten zeigen, also eine Auswahl bieten, 
die nicht umfassend sein kann. 

7. In einigen wenigen Fällen entschieden 
wir uns dafür, ein Bild quer auf einer ganzen 
Seite abzubilden, so daß man den Band 
drehen muß, um es zu betrachten. Eine 
kleinere Abbildung wäre dem Inhalt nicht 
voll gerecht geworden. 

8. Ein weiteres Auswahlkriterium für 
Reproduktionen war Wagners Werk selbst, 
da wir, soweit wie möglich, ein Gleichge- 
wicht gegenüber den Dramen schaffen 
wollten, von denen es weniger Abbildungen 
gibt. 

9. Dieses Buch stellt natürlich keine voll- 
ständige Studie dar, aber wir glauben, daß es 
dennoch repräsentativ ist. Die Beschrinkun- 
gen, denen sich jedes Werk, wie ehrgeizig es 
auch sein mag, unterwerfen muß, erlaubten 
es uns, nur von den Künstlern, die in der 
Biographie genannt werden, Bilder zu zei- 
gen. 

10. Wir haben auf eine Bibliographie — 
und sei es auch eine Auswahl — verzichtet. 
Die Illustrationen von wagnerianischem 
Charakter befinden sich in Büchern, Zeit- 
schriften, Konzertprogrammen, Begleittex- 
ten zu Schallplattenaufnahmen, Postkarten, 
Postern usw. Außerdem müßte eine vollstin- 
dige Bibliographie Monographien über die 
Illustratoren einschließen, was das Werk 
unangemessen umfangreich machen würde. 
Wir nennen nur vier verhältnismäßig neue 
Bücher, die in ähnlicher Weise wie das vor- 
liegende Buch aufgebaut sind. 

Wagner et la France, Bibliotheque Nationa- 
le, Herscher Paris, 1983, Ausstellungskatalog 
mit dem gleichen Titel. 

Richard Wagner im Exlibris von Norbert 
Nechwatal, Verlag Claus Wittal, Wiesbaden 


1988, ebenfalls Ausstellungskatalog mit 
gleichem Namen. 

Die Nibelungen, Haus der Kunst, München 
1987, das genau wie die vorhergehenden ein 
Ausstellungskatalog ist. 

Das Bild Richard Wagners von Solveig 
Weber im Verlag Schott, kürzlich erschienen. 
Das Buch bringt auf systematische Weise alle 
Wagnerporträts, nach der Zeit ihrer Entste- 
hung geordnet. 

11. Wir haben den vielen wagnerianischen 
Gemälden, die König Ludwig II. von Bay- 
ern in Auftrag gab, sehr wenig Aufmerksam- 
keit geschenkt, da sie einerseits sehr zahl- 
reich und andererseits sehr bekannt sind. 
Man kann sie teilweise beim Besuch der 
bayerischen Schlösser betrachten. Dennoch 
wollen wir unseren Dank gegenüber dem 
großen und bewunderswerten Monarchen 
abstatten, mit dessen Leidenschaft für die 
wagnerianische Malerei wir uns voll und 
ganz identifizieren. 

12. Man möge uns die lange Liste der 
Danksagungen verzeihen, aber ein solches 
Werk ist nicht ohne die Mitarbeit und Un- 
terstützung sehr vieler Personen möglich. In 
vielen Fällen wurde diese Zusammenarbeit 
mit großer Begeisterung und ohne jegliches 
finanzielle Interesse gewährt. In einigen 
Fällen war es uns unmöglich, die Originale 
aufzutreiben, so daß wir uns mit Reproduk- 
tionen begnügen mußten. 

Im letzten halben Jahrhundert hat das 
Werk Richard Wagners verschiedene Beur- 
teilungen erfahren, was auch einige Polemik 
verursachte. Die Neuerscheinungen über 
Wagner gehören häufig zu Sensationsmel- 
dungen. Dieser Umstand verringerte oder 
bremste die Herstellung von kunst- 
handwerklichen Objekten, Illustrationen 
oder wagnerianischer Malerei. Aber wenn 
etwas Neues herausgebracht wird, ist es 
weiterhin von guter Qualität und anschau- 
lich, ob es nun die typischen Zinnfiguren 
sind oder Bierkrüge mit wagnerianischen 


Themen, Zierteller, Intarsien oder Porzellan 
Dies ist der Grund, daß wir einige dieser 
dekorativen Objekte mit einbringen als 
Zeichen dafür, daß die Tradition fortgeführt 
wird und nicht einmal von den stürmischen 
Momenten, die das Werk Wagners erlebt hat, 
unterbrochen wurde. Es freut uns festzustel- 
len, daß, wenn ein bedeutendes Unterneh- 
men wie die Porzellanfabrik Hutschen- 
reuther beschließt, ein Produkt mit 
wagnerianischer Thematik auf den Markt zu 
bringen, es dies mit Entwürfen tut, die mit 
der großen Tradition des deutschen 
Romantizismus übereinstinunen. 

In dieses Buch nahmen wir deswegen 
verschiedene Arbeiten heute lebender 
Künstler auf, darunter sogar einiger, die erst 
in diesem Jahrzehnt ihre Werke schufen. Die 
zwei hier veröffentlichten Skizzen des Kata- 
lanen Ferrán Roca Bon, eines auf Südtiroler 
Landschaften spezialisierten Malers, wurden 
Ende 1994 gezeichnet. Der Maler, der sich 
selbst als postromantisch bezeichnet, vertritt 
eine künstlerische Strömung, die nicht 
vorgibt, zur Vergangenheit zurückzukehren. 
aber aus ihr lernen will, um die große künst- 
lerische Tradition Europas fortzusetzen. Das 
vorliegende Buch möchte keine geschichtli- 
che Zusammenstellung einer leuchtenden 
Vergangenheit sein, sondern trachtet danach, 
einen Beitrag zu leisten, um die Kreativität 
der großen aktuellen Künstler zu wecken. 
die der Zukunft zustreben, ohne jedoch die 
Vergangenheit außer acht zu lassen. 

Wenn wir uns im Halbdunkel eines 
Opernhauses, außerhalb von Raum und 
Zeit, umgeben und mitgerissen sehen von 
der erhabenen Größe der Wagnerdramen. 
schafft es nicht einmal die beste Inszenie- 
rung, uns vollständig das zu übermitteln. was 
unsere Seele und unser Geist sich selbst. 
angeregt von der Musik des unsterblichen 
Meisters, vorstellen. Aber nur einer Minder- 
heit privilegierter Menschen ist es möelich. 
dieses Gefühl, das das Werk Wagners über- 


mittelt, auf Stoff oder Papier zu bannen. 
Götter, Helden, Zwerge, Riesen, Walküren, 
geheimnisvolle Gestalten und Mythen kón- 
nen mit Hilfe der Malerei viel realer gezeigt 
werden als auf der Bühne. Obwohl in die- 
sem Buch eine Fülle verschiedener Künstler 
und Stile vertreten ist, schaffte es die Mehr- 
zahl der Betreffenden, sehr klar und deutlich 
all das herüberzubringen, was Wagner durch 
die Musik und die Poesie sagen wollte. Es 
gibt einen Wagner zum Anhóren, aber es 
gibt ebenso einen Wagner zum Betrachten, 
und dieser Wagner ist genauso eindrucksvoll, 
tieferündig und ergreifend. Wenn bestimmte 
Legenden Wagner zu seinen unsterblichen 
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Werken anregten, so waren eben diese Werke 
wiederum die Quelle der Inspiration für 
andere Künstler. Sie verstanden es, in ihrer 
Malerei das festzuhalten, was Wagner selbst 
getan hätte, wenn er neben seinem Talent als 
poetischer Musiker auch noch das eines 
Malers gehabt hätte. 

Eine ganze Welt mit Träumen, Legenden 
und Geheimnissen, Mythen und Dichtung, 
Dramen und Heldentum von der Hand 
großer Künstler der Gegenwart und der 
Vergangenheit zieht auf den Seiten dieses 
Buches vorbei. Damit wollen wir dem 
wagnerianischen Gesamtkunstwerk unsere 
Ehre erweisen. 


: Maria INFIESTA 
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n 1988, nous avons publié un livre 
4 sous le titre Pintores Wagnerianos 
(Peintres wagnériens), dans lequel 

n avions sélectionné environ 200 illustra- 
tions et peintures de différents artistes ayant 
en commun des thémes wagnériens, y com- 
pris des sections réservées aux affiches, aux 
cartes postales et aux ex-libris. Aprés la 
publication de ce livre, nous avons été l'objet 
de commentaires trés positifs de la part de 
nombreuses et différentes personnes ainsi 
que de sociétés wagnériennes du monde 
entier. Ces réactions nous ont encouragé à 
approfondir ce sujet. A cela s'ajoute le fait 
que de nombreuses illustrations contenues 
dans ce premier ouvrage ont été reproduites 
dans diverses revues wagnériennes ce qui 
nous a convaincus qu'un tel ouvrage ne 
possède pas seulement un caractère docu- 
mentaire mais qu'il peut contribuer égale- 
ment à la création d'une certaine esthétique. 
Lorsque nous avons constaté qu'aucun ou- 
vrage consacré à ce sujet n'était paru jusqu'à 
ce jour, nous nous sommes mis à la rédac- 
tion de ce livre. 

Ce qui nous a conduit principalement à 
écrire aussi bien le premier livre que le 
présent ouvrage est le désir d'analyser 
l'influence des oeuvres de Wagner sur 
l'histoire de l'art et sur la vie en général. 
Nous savons parfaitement que de grands 
monarques et des politiciens célèbres ont été 
influencés par l'oeuvre de Wagner, mais il est 
pratiquement impossible de déceler lesquels 
des actes ils n'auraient pas exécutés si ce 
compositeur n'avait pas existé. INous savons 
également que considéré sous l'angle stricte- 
ment musical l'apparition de Wagner dans | 

l'histoire de la musique a été décisive; aussi 
bien ceux d’entre-eux qui l'étudiérent 
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(Mahler, Strauss, Pfitzner, Chausson. . .) que 
ceux qui, au contraire, ont voulu s'en éloi- 
gner (comme dans le cas des impressionni 
stes) étaient convaincus de subir son influ- 
ence. Mais également dans ce cas, nous 
ignorons comment la musique aurait conti- 
nué à se développer sans l'existence de 
Wagner. Dans la poésie et dans la littérature, 
des écrivains celebres comme Baudelaire, 
Claudel, Bernard Shaw et Thomas Mann sc 
sont sentis influences par Wagner et certains 
lui consacrérent des ouvrages importants. ЇЇ 
n'est pas jusqu'à l'art cinématographique qui 
n'ait été influencé par lui; un film classique 
tel que les »Nibelungen« de Fritz Lang 
n'existerait certainement pas sans ce compo- 
siteur. Il en est de méme dans le domaine de 
la peinture. Le cas vraisemblablement le plus 
représentatif est celui du peintre et ami de 
Wagner Rogelio de Egusquiza, qui, apres 
avoir pris connaissance de l’œuvre du mait 
se décida « à vivre pour la peinture et non 
pas de la peinture ». Lorsqu'il décéda, il pria 
qu'on l'enterre avec l'épée de Titurel qu'il 
avait lui-même dessinée. Mais E 


gusquiza 
n'est pas un cas isolé quand on sait que des 
peintres ou des illustrateurs tels que Franz 
Stassen, Hugo Braune ou Ferdinand Lecks. 
pour ne citer que quelques-uns d'entre eux. 
se sont consacrés presque exclusivement à 
l'eeuvre de Wagner. D'autres, comme 
l'excellent peintre francais Fantin-Latour. 
imprégnerent, à côté de la partie purement 
wagnérienne de leur création artistique, tout 
le reste de leurs travaux de l'esprit wagnéric 
suscité par l'enthousiasme que le génie de 
Leipzig a éveillé en eux. Un bon nombre 
des autres artistes retenus dans ce livre ne 
font pas exception à cette règle. Etant dom: 
que ce qui nous a poussés à écrire ce livre 


était de démontrer l'influence Wagner sur la 
peinture, l'illustration, l'artisanat et méme 
sur la vie des gens aujourd'hui et hier, nous 
avons été conduits à traiter une vaste théma- 
tique. A partir du fait que l'influence de 
Wagner s'est exercée dans tous les pays du 
monde — méme si cette influence a eu lieu 
de facon tout à fait particuliere, ce qui est 
normal, en Allemagne — il ressort que Barce- 
lone pour nous limiter aux villes a peut-être 
été celle des villes oà l'influence de ce com- 
positeur a été la plus forte puisqu'elle s'est 
exercée sur la facon de vivre de la populati- 
on entre le début du siécle et le déclenche- 
ment de la guere civile de 1936. C'est pour- 
quoi nous avons reproduit quelques-unes de 
ces influences comme les impressionnants 
vitraux wagneriens du Círculo del Liceo en 
plein milieu moderniste, ou bien des détails 
que l'on peut considérer dans les rues ou les 
maisons privées. 

Une autre raison à l'origine de la rédac- 
tion de cet ouvrage est que voulions démon- 
trer que la méme ceuvre ou la méme scene 
de Wagner peuvent étre représentées de 
facon totalement différente selon les artistes 
sans pour autant que ceux-ci renoncent à 
suivre les directives du compositeur. A 
l'encontre de certains scénographes qui 
prétendent aujourd'hui que cette thématique 
est épuisée, nous voulons faire la preuve 
qu'un véritable artiste est toujours à même 
de recréer la méme ceuvre tout en faisant 
preuve d'une personalité radicalement dif- 
ferente sans pour autant rechercher 
l'originalité ou l'extravagance. C'est cet 
aspect fondamental que nous avons voulu 
démontrer dans la bréve section consacrée 
aux décors scéniques. 

Dans un ouvrage consacré à un théme 
aussi vaste et aussi complexe et étant donné 
les grandes différences de valeur des artistes 
concernés, la sélection des documents ico- 
nographiques s'est révélée particulièrement 
difficile. C'est pour cette raison que nous 


aimerions expliquer les criteres sur lesquels 
s'est fondée cette sélection: 

1. Nous avons tout d'abord repris seule- 
ment huit illustrations contenues dans notre 
livre Pintores Wagnerianos ; parmi celles-ci, il 
s'en trouve deux que nous reproduisons 
aujourd'hui en couleur de sorte que cet 
ouvrage apporte un complément au livre 
précédent. 

2. Nous nous sommes ensuite limités à 
des illustrations spécifiquement wagnérien- 
nes et non pas à des ceuvres traitant certes 
des memes themes que Wagner mais 
s'inspirant des légendes originelles. 

3. Dans un seul cas, nous avons pris en 
compte un document iconographique non 
wagnérien pour prouver la qualité d'un 
peintre en face de l'impossibilité de présen- 
ter une autre ceuvre. Il s'agit de The Funeral 
of a Viking de Frank Bernard Dicksee. Aprés 
avoir vu cette ceuvre au musée de Manche- 
ster, nous n'avons pu résister à la tentation de 
le reproduire eu égard à sa qualité et au fait 
que cet artiste est trés peu connu comme 
peintre wagnérlen. 

4. Si nous avons consacré plus d'illustra- 
tions à certains artistes, cela n'est pas obliga- 
toirement du à un jugement de valeur sur la 
qualité intrinsèque de l’œuvre concernée, 
mais au contraire à la plus grande facilité 
d'accés aux originaux. D'autres artistes 
auxquels nous aurions aimé consacrer plus 
d'importance, doivent se contenter d'une 
seule illustration du fait des difficultés ren- 
contrées au niveau de la bureaucratie pour 
obtenir les autorisations nécessaires et pour 
trouver des reproductions de trés haute 
qualité. Dans certains cas, il nous a été im- 
possible de retrouver certaines œuvres com- 
me celles déjà évoquées du peintre anglais 
Dicksee ou la belle illustration représentant 
une walküre à cheval du peintre Johannes 
Gehrts, que nous n'avons pas réussi à trouver 
malgré l'aide amicale de la Kunsthalle de 
Hambourg. Du fait que l'illustration en 


notre possession est de trés mauvaise qualité 
nous avons préféré ne pas la publier. Il en va 
de méme pour une série de trois illustrations 
de Paul Tavernier: Walkyrie, chevauchée des 
Walkyries et Woran avec bouclier que nous 
avons découvertes à Home dans un magasin 
d'antiquités mais dont il nous a été impossi- 
ble d'en trouver de bonnes reproductions. 
Dans d'autres cas dont le plus marquant est 
celui de Pillustrateur nordaméricain N.C. 
Wyeth, les propriétaires des oeuvres origina- 
les n'ont méme daigné répondre à notre 
demande d'autorisation de reproduire les 
œuvres concernées — ce que nous avons 
beaucoup regretté dans la mesure où l'un des 
autres objectifs de cet ouvrage était de pré- 
senter au public de nombreux artistes wa- 
gnériens de différentes nationalités. 

Certains artistes, en particulier Willy 
Pogány, Mariano Fortuny et dans une certai- 
ne mesure Hugo Braune sont crédités de 
beaucoup plus d’illustrations que les autres. 
Cela tient à de simples critéres d'esthétique 
personnels et au fait que ces peintres font 
preuve d'une grande qualité bien qu'ils 
soient peu connus dans le monde wagnérien, 
comme c'est le cas des deux premiers ou 
beaucoup moins connu que Stassen et Leeke 
dans le cas de Hugo Braune. 

6. Comme on peut le constater, nous 
avons consacré une section de l'ouvrage à 
pratiquement chaque genre d'illustrations ou 
d'artisanat inspirés de l'oeuvre wagnérienne 
comme les timbres, les ex-libris, les affiches, 
la scénographie, la peinture sur verre, les 
objets de décoration ou les cartes postales 
dans le but d'offrir une vue d'ensemble la 
plus compléte possible. Seuls les portraits de 
Wagner lui-méme ainsi que les caricatures 
ou dessins humoristiques n'ont pas été rete- 
nus. Pour certaines sections, en particulier la 
scénographie, nous avons seulement voulu 
donner un apercu des travaux les plus repré- 
sentatifs sans prétendre à étre exhaustif. 

7. Dans trés peu de cas, nous nous som- 


mes résolus à reproduire horizontalement 
une image sur une page entière, de sorte 
qu'il est nécessaire de tourner le livre pour |, 
regarder. La raison en est qu'une reproduc- 
tion réduite n'aurait pas suffi à mettre en 
valeur sa qualité. 

8. Un autre critère de sélection tient à 
l'essence méme de l'oeuvre wagnérienne 
dont certaines parties se sont vues beaucoup 
plus privilégiées que d'autres par les illustra- 
teurs. 

9. Si cet ouvrage ne prétend pas être une 
étude exhaustive, nous pensons cependant 
qu'il est représentatif. Les restrictions aux- 
quelles doit se soumettre n'importe quel 
ouvrage aussi ambitieux qu'il soit nous ont 
seulement permis de publier un ou des 
documents iconographique pour les artistes 
évoqués dans les biographies. 

10. Nous avons renoncé à l'établissement 
d'une bibliographie méme somunaire. Les 
illustrations à caractére wagnérien se trou- 
vent dans des livres, revues, programmes 
musicaux, textes d'accompagnement sur les 
pochettes de disques, cartes postales, posters 
etc. D'autre part, une bibliographie exhausa- 
ve devrait prendre en compte les monogra- 
phies consacrées aux illustrateurs ce qui lui 
donnerait une dimension non justifiée. Nous 
citons seulement quatre livres relativement 
récents concus d'une facon similaire à 
l'ouvrage présent: 

Wagner et la France, Bibliothèque Nationa- 
le, Herscher Paris, 1983; catalogue de 
l'exposition du méme nom. 

Richard Wagner im Exlibris de Norbert 
Nechwatal, Verlag Claus Wittal, Wiesbaden 
1988; catalogue de l'exposition du mème 
nom. 

Die Nibelungen, Haus der Kunst, München 
1987, qui est, comme les ouvrages préce- 
dents, un catalogue. 

Das Bild Richard Wagners de Solveig Weber 
im Verlag Schott, récemment paru aux édi- 
tions Schott. L'ouvrage met en relation de 


facon systématique tous les portraits de 
Wagner au cours de l'histoire. 

11. Nous avons accordé une moindre 
importance à la vaste production picturale 
d'inspiration wagnérienne passée en com- 
mande par le roi Louis II de Baviére. Ces 
peintures sont trés nombreuses et trés con- 
nues; il est possible de les contempler lors de 
la visite de ses cháteaux. Nous désirons à cet 
endroit exprimer notre reconnaissance à ce 
monarque admirable; nous nous identifions 
entièrement à sa passion pour la peinture 
d'inspiration wagnérienne. 

12. Qu'on nous pardonne la longue liste 
de remerciements, mais un tel ouvrage ne 
serait pas realisable sans l'aide de nombreuses 
personnes. Dans de nombreux cas, cette 
collaboration a été portée par un grand 
enthousiasme sans le moindre intérét finan- 
cier. Dans certains cas, il nous a été impossi- 
ble de dénicher les originaux de sorte que 
nous avons dü nous contenter d'utiliser des 
reproductions. 


Au cours des cinq derniéres décennies, 
l'eeuvre de Wagner a été sujette à de nom- 
breuses vicissitudes qui ont provoqué quel- 
ques polémiques. Les nouvelles publications 
sur Wagner ne sont souvent que des nouvel- 
les à sensation. Cet état de choses a réduit 
sinon freiné la production d'art artisanal, 
d'illustrations ou de peintures d'inspiration 
wagnérienne. Cependant toutes les nouvelles 
productions sont toujours d'aussi bonne 
qualité et figuratives, qu'il s'agisse des figures 
typiques en zinc ou des pots à biere sur des 
thémes wagnériens, d'assiettes décoratives, 
de marqueterie ou de porcelaine. . . C'est la 
raison pour laquelle nous avons reproduit 
certains objets décoratif pour prouver que la 
tradition, poursuivie, n'a pas été interrom- 
pue par les quelques moments orageux que 
l'œuvre de Wagner a dû subir. Nous sommes 
heureux de constater que lorsqu'une entre- 
prise aussi importante que la firme de porce- 
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laine Hutschenreuther décide de mettre sur 
le marché un produit porteur d'une théma- 
tique wagnérienne, elle le fait à l'unisson de 
la grande tradition romantique allemande. 
Nous avons inclu dans cet ouvrage différen- 
tes créations d'artistes vivant actuellement, 
certaines méme ayant été réalisées pendant 
cette décennie. Les deux esquisses que nous 
publions de l'artiste catalan Ferrán Roca 
Bon, un peintre spécialiste des paysages sud- 
tyroliens, ont été exécutés fin 1994. Le 
peintre qui se déclare lui-même post-roman- 
tique, représente un courant artistique qui 
ne prétend pas retourner au passé, mais au 
contraire apprendre du passé, pour poursui- 
vre la grande tradition artistique de l'Europe. 
Le présent ouvrage ne désire pas etre la 
synthése d'un passé brillant, mais veut au 
contraire contribuer à éveiller la créativité 
des grands artistes actuels tournés vers 
l'avenir sans pour autant négliger le passé. 
Lorsque nous nous trouvons dans la 
pénombre d'un théátre d'opéra au-delà de 
l'espace et du temps, enveloppé et déchiré 
tout à la fois par la grandeur sublime du 
drame wagnérien, pas m&me la plus parfaire 
mise en scene n'est en mesure de nous 
transmettre entiérement ce que notre ame et 
notre esprit, stimulés par la musique du 
maitre immortel, se représentent. Seule une 
minorité privilégiée de quelques personnes 
est en mesure de projeter sur le papier ou sur 
une étoffe cette sensation que transmet 
l'œuvre de Wagner. Dieux, héros, nains, 
géants, walkyries, personnages mystérieux et 
mythes peuvent étre représentés de facon 
beaucoup plus réaliste par la peinture que 
par la représentation scénique. Bien que dans 
ce livre il y ait une quantité d'artistes de 
styles différents, la majorité d'entre-eux est 
parvenue à exprimer clairement et distincte- 
ment ce que Wagner voulait nous dire par la 
musique et la poésie. Il existe un Wagner à 
écouter, mais il existe aussi un Wagner à 
contempler, et ce dernier est aussi impres- 
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sionnant, profond et saisissant. Si certaines 
légendes ont inspiré à Wagner ses ceuvres 
immortelles, ce sont par contre ces dernieres 
dans lesquelles d'autres artistes ont trouvé 
une source d'inspiration. Ils ont réussi à fixer 
par leur peinture ce que Wagner lui-méme 
aurait réalisé s'il avait possédé parallélement à 
son talent de musicien poétique celui de 
peintre. 
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Tout un monde fait de légendes, de rév 
et de mystères, de mythes et de poésic. de 
drames et d'héroisme défile tout au long de 
ce livre sous la main de grands artistes du 
présent et du passé. C'est une facon pour 
nous d'exprimer notre hommage à l'art tot 


wagnerien. 


JOD Mora + María [NFIESTA 


СС (n 1988 we published a book entitled 
1 Pintores Wagnerianos (Wagnerian Pain 

ters) in which we had brought togc- 
ther a selection of 200 illustrations and 
paintings by various artists on Wagnerian 
themes. The collection included sections on 
placards, postcards and ex-libris. Following 
publication we received positive comments 
from a number of people as well as from 
Wagner societies around the world. We were 
thus provided with the right incentive to 
extend and deepen this theme. A further 
source of encouragement was the fact that 
many of the illustrations included in this first 
work were later reproduced in various Wag- 
ner journals. This convinced us that such a 
book not only possesses a documentary 
value, but also contributes to the creation of 
a definite aesthetic. After having ascertained 
that the book market gave no indication of a 
work that covered this theme, we com- 
menced with the present work. 

The primary reason for our having writ- 
ten both books was our interest in resear- 
ching the influence of Wagner both on art 
history and on life in general. Although great 
monarchs and famous politicians have been 
strongly influenced by Wagner, it is almost 
impossible to determine which of their 
actions they would not have accomplished 
had Wagner not existed. We likewise know, 
considered from a strictly musical standpoint, 
that the appearence of Wagner’s works in the 
history of music was decisive both for those 
who were students and followers (Mahler, 
Strauss, Pfitzner, Chausson) as also for those 
who distanced themselves from him (as was 
the case with the impressionists) and yet 
who nevertheless considered themselves 
influenced by his work. And again, we had 
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no way of telling how music would have 
developed had Wagner not existed. Famous 
figures in the history of literature and poetry 
such as Baudelaire, Claudel, Bernard Shaw, 
and Thomas Mann all acknowledged the 
impact Wagners influence had on them many 
of whom subsequently wrote important 
works about him. Indeed, cinema has also 
been significantly influenced such that wit- 
hout the composer having lived it would be 
difficult to conceive of such film classics as 
Fritz Langs Die Nibelungen«. The same can 
be said of painting. The Spanish painter and 
friend of Wagner, Rogelio de Egusquiza, is 
probably the most representative case in 
question. On having become acquainted 
with the work of this master he determined, 
from then on, to live »for painting and not 
from ite. His last request on dying was to be 
buried together with the sword of Titurel 
which he had himself designed. 

Yet Egusquiza is not the only example of a 
painter and illustrator who dealt almost 
exclusively with Wagners work: Franz Stas- 
sen, Hugo Braune, or Ferdinand Leeke, to 
name just a few, would also belong to such a 
list. Others, such as the excellent French 
painter Fantin-Latour, whose work, even 
when not exclusively dealing with purely 
Wagnerian themes, is also saturated in the 
Wagnerian spirit and is the result of the 
enthusiasm that the genius from Leipzig had 
engendered within them. Many of the other 
artists listed in this book could be similarly 
described. 

We have dealt with a plurality of themes 
in this book for a number of reasons. The 
influence of Wagner has spread itself to all 
countries throughout the world and natural- 
ly in Germany, this influence evolved in its 


own way. To limit ourselves to cities, Barce- 
lona is perbaps the city in which, between 
the beginning of the century to the out- 
break of the civil war in 1936, the influence 
of the composer is most clearly observed in 
the way of life of its inhabitants. For this 
reason we have reproduced a number of 
examples of these influences, such as the 
impressive Wagnerian glass windows of the 
Circulo del Liceo in the middle of a beauti- 
ful modern environment or such details as 
one can observe in the streets and private 
homes. 

We wanted to show that a given piece of 
work by Wagner, a given scene, can be inter- 
preted by different artists in radically differ- 
ent ways, without thereby sacrificing the 
directions of the composer. Whereas today a 
number of set-designers maintain that the 
theme has become exhausted, we have 
attempted to show that a real artist can 
continually recreate the same work and can 
show a perfectly differentiated personality 
without being compelled to search for 
originality or extravagance. We depict this in 
the short section on stage properties. 

In such a work, that touches on such a 
broad theme, that embraces so many diffe- 
rent possibilities and varying degrees of 
quality in regards to the different artists, the 
selection of the accompanying graphical 
documentation presents considerable diffi- 
culty. For this reason, we would like to 
explain the criteria according to which we 
made the selection. 

1. To begin with, we used only eight 
illustrations from our book Pintores Wagneria- 
nos, two of which were originally reprodu- 
ced in black and white and are now repro- 
duced in colour. Thus, the present book can 
be seen rather as a supplement to the orig- 
inal and not simply a repetition of it. 

2. Asa matter of principle we specifically 
limited ourselves to Wagnerian illustrations 
and do not refer to works that, while dealing 
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with the same themes as Wagner, use the 
original legends themselves as their point of 
departure. 

3. Only in one case, were we compelled 
to make reference to a publication of à non. 
wagnerian picture so as to account for the 
quality of a painter a superior reproduction 
of whose work we were unable to provide 
It concerns The Funeral of a Vikings, by 
Frank Bernard Dicksee. After having seen 
the painting in the Manchester Museum we 
could not resist attempting to reproduce the 
work on account of its great quality and the 
fact that the artist is little known as a Wagne- 
rian painter. 

4. For some artists we have more illustra- 
tions than for others, partly for reasons of 
quality and partly because of easier access 
than to the originals. Likewise, the work of 
other artists ‚which we would have liked to 
represent in greater detail, had to be limited 
to one illustration because the search for che 
works involved too much complication and 
that permission for access to high quality 
reproductions proved to be too difficult. In a 
few cases it was impossible to locate certain 
works, such as that of the English painter 
Dicksee already mentioned, or the beautiful 
picture of a Valkyrie on horseback by the 
painter Johannes Gehrts. Despite the friend- 
ly support of the Hamburg Art Museum. it 
was not possible to locate the latter work. 
Something similar occurred with a series of 
three paintings by Paul Tavernier: Valkyrie, 
Valkyrean riders and Wotan with the slrield We 
found these in an antique shop in Rome. 
but from which, however, it was impossible 
to acquire good reproductions. In other 
cases, the most typical example being that ot 
the north American illustrator N.C. Wyeth. 
the owners of Wagnerian works failed to 
reply at all to our inquiries as to whether \\« 
could make copies of these works. We found 
this situation particularly disappointing since 
a further aim of the present book was to 


include wagnerian artists from different 
nationalities. 

5. There is a number of artists, particular- 
ly Willy Pogány, Mariano Fortuny, and to 
some degree also Hugo Braune the repro- 
duction of whose work is comparably supe- 
rior to that of others. This is determined by 
simple personal aesthetic criteria and by the 
fact that these painters have qualitatively 
more to offer, albeit that they are less known 
in the Wagnerian world. This certainly ap- 
plies to the first two artists mentioned. Hugo 
Braune is considerably less known than 
Stassen and Leeke. 

6. The book includes a section on virtual- 
ly every type of Wagnerian illustration and 
arts and crafts, such as postage stamps, ex- 
libris, placards, scene painting, glass win- 
dows, decorative objects and postcards, with 
the aim of providing as general a view as 
possible. All that we have declined to add are 
the portraits and caricatures of Wagner him- 
self. | 

With some themes, particularly the scene 
painting, our intention was to simply offer 
samples of representative works without 
claiming to provide an exhaustive treatment 
of them. 

7. Only in a very few cases we decide to 
reproduce a picture horizontaly over an 
entire side requiring one to turn the book in 
order to view it. A smaller reproduction 
would have been insufficient to do justice to 
its composition. 

8. Another criterion for the selection of 
reproductions was the work of Wagner itself; 
to try and find a balance, so far as this was 
possible, between the dramas and those 
works of which there are fewer illustrations. 

9. This book clearly does not intend to 
offer a complete study, but we believe it to 
be nevertheless representative. The limitati- 
ons that every work must set itself, regardless 
of how ambitious it may be, did not permit 
us to provide an accompanying painting by 
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more artists than those whose biography has 
been included. 

10. We have decided against the inclusion 
of a bibliography, even a selective onc. Illus- 
trations of a Wagnerian character may be 
found in books, journals, concert program- 
mes, accompanying texts to recordings, post 
cards, posters etc. Aside from these, a com- 
prehensive bibliography must include mono- 
graphs on the illustrations which would have 
made it immeasurably large. We do, however, 
name four relatively new publications that 
are similar in structure to the present book: 

Wagner et la France, Bibliotheque Nationa- 
le, Herscher Paris, 1983, exhibition cata- 
logue with the same title. 

Richard Wagner in Ex-libris by Norbert 
Nechwatal, Claus Wittal publications, Wies- 
baden, 1988, exhibition catalogue with the 
same name 

Die Nibelungen, Haus der Kunst, Munich 
1987, exhibition catalogue with the same 
ütle. 

Das Bild Richard Wagners by Solveig Weber, 
Schott publications, recently published. This 
book systematically gathers together all 
nistorical portraits on Wagner. 

11. We have paid little attention to the 
fruitful Wagnerian painting commissioned by 
king Ludwig II of Bavaria. This was because 
it is both very comprehensive and quite well 
known and that one may view, at least, some 
of the collection in his castles. Nevertheless, 
we would like to publish our gratitude to 
the greatly admired monarch whose passion 
for Wagnerian painting we can fully identify 
with. 

12. We trust that we will be forgiven for 
the long list of thanks but such a work 
would not be possible without the coopera- 
tion and help of many people. In many cases 
this cooperation was guaranteed by a great 
enthusiasm and without financial interests 
involved. It was not always possible to locate 
the originals and where this was the case we 


limited ourselves to the use of reproduc- 
tions. 


In the last half century the work of Wag- 
ner has suffered various vicissitudes as a 
consequence of polemical criticisms that 
have been leveled against it and the new 
publications on Wagner frequently rather 
belong to mere sensationalist reportage. 
These factors taken together, combine to 
produce a slowing down in the production 
of Wagnerian arts and crafts objects, illustra- 
tions and paintings. Yet when something new 
is created, it continues to be of good quality 
and pictorial, whether it be the typical gine 
figures or beer mugs with Wagnerian themes, 
ornamental plates, marquetry or porcelain. 
This is the reason why we include some of 
these decorative objects, as a sign that the 
tradition continues and has not been inter- 
rupted by the stormy moments the work has 
experienced in the past. We are delighted to 
discover that when an important company, 
namely, the porcelain firm Hutschenreuter, 
introduces products into the market with a 
Wagnerian theme they use designs that are 
conversant with the great tradition of Ger- 
man romanticism. 

In this book we include various works of 
contemporary artists including some that 
have been produced in this decade. The 
publication of two sketches by the Katalani- 
an Ferrán Roca Bon, a specialist in southern 
Tirolian landscape painting, were completed 
at the end of May 1994. The painter, who 
understands himself as a post romantic, 
represents an artistic movement that, while 
not advocating a return to the past does 
claim the importance of learning from it in 
order to continue and develop the great 
artistic tradition of Europe. The present 
book does not intend to be an historical 
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compilation of a brilliant past, but rathe; 
attempts to make a contribution to suppor- 
ting the creativity of contemporary artists 
who, while looking to the future, do so 
without disregarding the past. 

If we were to stand in the half-light of an 
opera house outside of space and time, 
surrounded and carried away by the sublim 
dimensions of the Wagner dramas, not even 
the best production could completely con- 
vey what our mind and souls would be 
prompted to imagine when stirred by the 
music of the immortal master. Yet it is only 
possible for a few privileged people to cap- 
ture on cloth and paper the feeling that the 
work of Wagner conveys. With the help of 
painting, gods, heroes, dwarfs, giants, valky- 
ries, mysterious forms, and myths can be 
represented in a more real and convincing 
fashion than on the stage. Although there is à 
wealth of different artists and styles portrayed 
in this book, in most cases it manages to 
portray everything that Wagner wished to 
express in music and poetry. There is a Wag- 
ner to listen to but there is also a Wagner to 
view and observe, and this latter Wagner is 
equally impressive, profound and moving, If 
certain legends inspired Wagner to produce 
his immortal works, so were these works a 
source of inspiration for other artists coming 
after him. In their paintings they understand 
how to capture that which Wagner himself 
would have achieved if, in addition to hi: 
talent as a poetic musician, he had posessed 
the gifts of a painter. 

An entire world with dreams, legends and 
mysteries, myths and poems, dramas and 
heroism, all treated by great artists of the 
present and past are contained within the 
pages of this book. We thereby wish to 
demonstrate our deepest esteem for the 
entirety of Wagnerian works of art. 


MARIA INFIESTA 


Das Werk 
Richard Wagners 


ie Ausstattung der Bühne sei ein 
schweigend ermóglichter Hinter 
grund der Handlung«, fordert Ri- 
rd Wagner und will damit den Bühnen- 
bildnern sagen, wie er sich das Bild vorstellt, 
das zu seiner Musik den visuellen Eindruck 
hinzufügt. 

Richard Wagner hat sicher nicht an die 
unzähligen Maler, Bildhauer und Graphiker 
in aller Welt gedacht, die von den starken 
Ausstrahlungen der Gestalten seiner Werke 
und von der Dramatik des Bühnengesche- 
hens beeindruckt wurden oder von der 
Thematik bereits erfaßt waren, die ihn 
beschäftigte. Was sie in diesem Bereich oder 
in Wagners Werk erkennen, haben sie in 
ihrer Kunst nach ihrer Auffassung, nach 
ihrem Empfinden gestaltet. Dabei folgten sie 
oft dem Anliegen des Dichter-Komponisten, 
ohne unbedingt an diesen zu denken, denn 
sie erfaßten wie er mit dem Einfühlungsver- 
mögen, das dem wahren Künstler zu eigen 
ist, die Ideenwelt. Viele von ihnen wählten 
dabei aber bewußt nach dem thematischen 
Vorbild aus den Operndramen Wagners aus. 

Für die Gewißheit, mit der hier Maler 
und Bildhauer gerühmt werden, die Wagner 
geistig und künstlerisch zugesellt sind, spre- 
chen deren Gemälde und Skulpturen. Einige 
Namen seien herausgestellt: Leeke, Ryder, 
Fantin-Latour, Fortuny, Makart, Kaulbach, 
Schwind, Echter, Zumbusch. 

Sie haben sich besonders stark mit der 
Mythologie ähnlich wie Wagner auseinan- 
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dergesetzt und könnten den eingangs er- 
wähnten, von Wagner geforderten Hinter- 
grund zu der Handlung abgeben. 

Die ersten Werke Wagners entstanden vor 
rund 150 Jahren. Seitdem haben sie die 
ganze bildende Kunst angeregt. Ganz natür- 
lich ist es dann, daß das vorige Jahrhundert 
manches anders sah und darstellte als die 
erste Hälfte unseres Jahrhunderts und diese 
wieder ganz anders als unsere Zeit an der 
Wende zum neuen Jahrtausend. Die einzel- 
nen Künstler standen jeweils in ihre Epoche, 
sahen mit deren Augen, empfanden mit 
deren Selbstverstindnis und bedienten sich 
auch deren Stilmittel. Zu jeder Zeit haben 
sie versucht, sich dem Gesamtwerk Wagners 
zu nähern, es zu verstehen, seine Hinter- 
gründe zu erfassen, die geistig-seelischen 
Aussagen des Meisters wiederzugeben. 
Große Unterschiede in Stil und Technik 
gegenüber der Gegenwart sind also ganz 
natürlich. Sie bilden aber keine Gegensätze. 
Die älteren Arbeiten wurden daher zu Recht 
in diesem Buch auch berücksichtigt, einge- 
flochten in diesen bunten Reigen der Inter- 
pretationen, in dieses künstlerische Potpour- 
ri um Wagners Dramenwelt. Indem sie auch 
etwas über ihre Epoche und deren Empfin- 
den aussagen, kónnen sie sogar einen ande- 
ren, aber nicht weniger fruchtbaren Zugang 
zu dem Werk des Künstlers geben als die 
zeitgenössischen Darstellungen. 

Die verschieden gearteten Auffassungen in 
der Darstellung einer Figur aus Wagners 


Operndramen zeigen sich besonders gut am 
Beispiel der Isolde aus "Tristan und Isolde« 

Einmal sehen wir sie beim Liebestod im 
dritten Aufzug in moderner Zeichnung des 
Gesichtes und ebenso moderner Kórperhal- 
tung und dennoch passend zur Isolde der 
Bühne. Ein anderes Mal tritt sie uns in 
Jugendstil-Manier entgegen, ohne jedoch 
werkfremd zu wirken. Und wieder ein 
anderes Mal erscheint Isolde als Mädchentyp 
des 19. Jahrhunderts — und dennoch ist sie 
Wagners »Isolde«. Alle drei Maler haben ihre 
Auffassungen vertreten und sich dabei nicht 
von Wagner entfernt. 

Natürlich gibt es auch Künstler, die zwar 
ebenfalls die Themen der Sagenkreise bear- 
beiteten, denen es aber nicht gelang, die 
Wesenszüge Wagnerscher Konzeption zu 
verstehen. Ihre Bilder — wir finden sie auch 
in diesem Buch — stechen demgemäß von 
denen ab, die aus einer tieferen Sicht ent- 
standen sind. 

Wohl kaum ein Musiker hat über weit 
mehr als ein Jahrhundert solch eine Fülle 
von Darstellungen auf den verschiedenen 
Ebenen gefunden wie Wagner. Auf allen 
Bereichen — von der hóchsten Kunst bis zum 
Kitsch — gibt es genügend Belege für diese 
enorme Wirkung, an der auch der Ablauf 
der Zeit bisher nichts änderte und ebenso in 
Zukunft kaum etwas ändern wird. Das kann 
auch als ein Beweis für den tiefgreifenden 
Eindruck und die Zeitlosigkeit — Ausweis 
jeder hohen Kunst — angesehen werden, die 
für Wagners Werk kennzeichnend sind. 

Die künstlerischen Darstellungen zu 
Wagners Werk verteilen sich räumlich über 
die ganze Welt. Kein Kulturvolk ist davon 
ausgenommen, wenn auch gewisse Schwer- 
punkte naturgemäß festzustellen sind. Diese 
haben zum Beispiel auch mit den Inhalten, 
der nordischen Mythologie, zu tun, zu der 

die verschiedenen Völker verständlicherweise 
historisch unterschiedliche Zugänge hatten. 
Das ist einmal ein Hinweis auf die allgemein 


große Genialität Wagners, zum anderen auch 
ein Zeichen für seine Universalität, dafür 
daß sein Werk das Allgemeinmenschliche 
anspricht. Alle Kulturen verstehen diese 
Sprache, wenn natürlich auch in Abstufun- 
gen. Wagner hat nieht nur für sein Volk, da 
deutsche, er hat für die ganze Welt geschric- 
ben und vertont. 

Diese allgemeine Empfänglichkeit für 
Wagners Werk widerlegt auch die zeitweili- 
gen Vorwürfe gegen seine Person, in denen 
politische und weltanschauliche Vorbehalte 
mitschwingen. Der Meister steht hoch übeı 
diesen Anfeindungen, die Aufnahme seiner 
Kunst in aller Welt weist sie als Kulturerbe 
für die gesamte Menschheit aus, auch wenn 
er sie vor allem für seine deutschen Lands- 
leute schuf. 

Wie sehr auch Bühnenbildner bemüht 
waren, Wagners Vorstellungen zu entspre- 
chen, zeigen uns Max Brückner, Paul von 
Joukowski und in jüngerer Zeit Günther 
Schneider-Siemssen. Der erste unter ihnen. 
der einen »schweigend ermöglichten Hin- 
tergrund der Handlunge geschaffen und dic 
überzeugenden Bilder zu der Musik Wagners 
für die Bühne entworfen hat, ist fraglos 
Angelo Quaglio gewesen. Seine Bühnenge- 
staltung verleiht dem Bild, dem Wort und 
dem Ton die vereinigende Form, weil sich 
das Bild dem Geist, der aus der Musik und 
aus dem Wort spricht, harmonisch einfügt. 
mögen auch seine Bühnenbilder heute 
überladen und vielleicht auf manche Be- 
trachter »unmodern« wirken. Was ist aber 
»unmodern«, was ist »modern«? Wielange 
behalten diese konträren Begriffe ihre Gül- 
tigkeit, wer entscheidet über ihre Wertmi- 
Bigkeit? Quaglios Bühnenbilder werden 
Richard Wagner zweifellos gerecht, denn sie 
geben die Stimmung, den Inhalt der Opern- 
dramen unverfälscht wieder und lenken 
nicht vom eigentlichen Sinn des Biihnenee- 
schehens ab. Sie sind historisch aufgetalir 
und damit zeitlos. | 


Maler und Bildhauer, auch Zeichner, die 
Richard Wagner verstanden haben, treten 
uns in diesem Buch entgegen. Ihre Gemäl- 
de, Skulpturen und Graphiken ergänzen die 
vielen Schriften, die über Wagner und sein 


Werk erschienen sind, auf eine Weise eigener 


Art, so auch dieses Buch von Maria Infiesta 
und Jordi Mota als eine wertvolle Bereiche- 
rung für alle diejenigen, die sich um Ri- 
chard Wagner bemühen, sich in seine Ideen 
einleben möchten, seine Musik und seine 
Dichtung erfassen wollen. In diesem Buch 
wird ein ungewohnter, aber methodisch 
überzeugender Weg beschritten, den Bay- 
reuther Meister zu verstehen: die bildende 
Kunst als Helfer in der Auseinandersetzung 
mit der Kunst Richard Wagners und mit den 
Motiven aus der Sagenwelt, die er für seine 
Operndramen verwendet. Der Mythos und 
die Symbole, die uns aus dieser Sagenwelt 
überliefert sind, die Wagner seinen Opern- 
dramen zuordnet, deren Handlungen auf 
diesen aufbauen und die die Gestalten nach 
ihnen handeln und ihren Weg gehen läßt — 
in die Erlösung, in den Tod, in den Erlö- 
sungstod —, diese Motive kehren in den 
Gemälden, Zeichnungen und Skulpturen 
anschaulich wieder. Und die Werke der 
bildenden Kunst, die hier als Beispiele ange- 
führt sind, zeigen deutlich, wie sich der 
Geschmack, die Einstellung zum Thema im 
Laufe der Zeit geändert haben. Dem tragen 
Maler und Bildhauer Rechnung, zumeist 
wohl unbewußt — aus dem Gestaltungsanlie- 
gend heraus. Besonders gesellschaftspoliti- 
sche Denkweisen, ja sogar rein politische 
Einstellungen beeinflussen die Werke bilden- 
der Künstler. Doch stets sind die Gemälde 
und Plastiken der Künstler, die hier interes- 
sieren, von der gleichen Idee getragen, die 
Richard Wagner beseelte, diese Kunstwerke 
ergänzen das Werk Wagners in der ihnen 
artgemäßen Aussagekraft. 

So erfüllt das Buch, das Maria Infiesta und 
Jordi Mota so außerordentlich sorgfältig 


zusammengestellt haben, eine wichtige 
Aufgabe: Es unterstützt die Kräfte, die sich 
gegen die dilettantischen Versuche wenden, 
das Werk Richard Wagners zu verfälschen, 
wie es die vielen verfremdenden Inszenie- 
rungen zeigen. Und es weist zugleich auf 
den Wert der Quellen hin, die Wagner für 
seine Operndramen herangezogen hat. Wir 
haben schon erkannt, daß es die gleichen 
Quellen sind, die den bildenden Künstlern 
die Motive verliehen, sofern sie sich nicht 
Wagners Dichtung zuwandten. 

Die Qualität der meisten in diesem Buch 
gezeigten Gemälde wiegt schwerer als die 
Leistung der vielen unverständigen, ober- 
flichlichen Regisseure oder zahllosen Zu- 
schauer im Parkett oder auf den Rängen, die 
zeitgenössischen zerstörerischen Machwer- 
ken Beifall spenden. 

So stellen die Herausgeber dieses Buches 
sich in die Reihe der Verfechter wahrer 
Kunst der Romantik, des Naturalismus, des 
Impressionismus und Expressionismus, des 
Jugendstils und der künstlerischen Entwick- 
lungen bis in die vierziger Jahre unseres 
Jahrhunderts. 

Bekannte und weniger hervorgetretene 
Maler und Bildhauer werden uns vorgestellt, 
ebenso gute Bühnen- und Kostümbildner. 
Die Arbeiten von Graphikern schließen sich 
an, die auf großen Blättern wie auf kleinen 
festgehaltenen Zeichnungen, die auf Exlibris 
und auf Briefmarken sogar die Sagenwelt 
und deren Mysterien behandeln, die Wagner 
gestaltet hat. Und auch seine Oper Die 
Meistersinger von Nürnberg: gibt den bil- 
denden Künstlern immer wieder vielfache 
Anregungen für ihre Arbeiten, die von der 
Kongenialität Zeugnis geben, welche die 
hier ausgewählten Meister der Mal- und 
Bildhauerkunst mit Richard Wagner verbin- 
det. 
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des décors doivent contribuer à dessi- 
d ner, sans l'exagérer, un arrière-plan A 
'action » exige Wagner qui entend 
émontrer par-là aux scénographes com- 
ment il concoit le tableau appelé à ajouter 
une impression visuelle à sa musique. 

Richard Wagner n'a certainement pas 
pensé aux innombrables peintres, sculpteurs 
et dessinateurs-graveurs du monde entier 
impressionnés par le rayonnement de ses 
personnages ou par la puissance dramatique 
de l'événement scénique ou à Ceux, encore, 
saisis par la thématique qui l'absorbait lui- 
méme. Ce qu'ils ont beren dans ce domaine 
ou dans l’œuvre wagnérienne, ils l'ont mis 
en forme selon leur conception et leur 
sensibilité artistique. Ce faisant, ils s'en 
tinrent aux désirs du poéte-compositeur sans 
forcément en étre conscients eux-mêmes, 
car comme Wagner, ils perçurent le monde 
des idées avec la puissance d'intuition carac- 
teristique de tout artiste authentique. Mais 
nombreux sont ceux qui ont volontairement 
choisi le modele thématique proposé par les 
opéras de Wagner. 

Il suffit en effet de contempler les ceuvres 
des peintres et sculpteurs retenus dans cet 
ouvrage pour y lire une affinité autant spiri- 
tuelle qu'artistique avec Wagner. Nous aime- 
rions retenir quelques noms: Leeke, Ryder, 
Fantin-Latour, Fortuny, Makart, Kaulbach, 
Schwind, Echter, Zumbusch. 

A Tinstar de Wagner, 1ls se sont longue- 
ment sur la mythologie et seraient capables, 
s’il le fallait, d'illustrer l’action scénique par 
le même arrière-plan que celui exigé plus 
haut par le compositeur. 

Les premières œuvres wagnériennes ont 
été crées il y a environ 150 ans. Depuis, elles 
n’ont cessé d’inspirer l’ensemble des arts 


plastiques. Il va sans dire que le XIXème 
siècle dernier avait une conception de la 
représentation bien différente de celle prati 
quée dans la 1ère moitié du XXème siècle 
et il n’en va pas autrement au tournant du 
troisième millénaire. Chaque artiste enraciné 
dans son époque respective perçoit les choses 
avec le regard de son temps, les ressent selon 
les normes en vigueur et les représente selon 
les styles et avec les moyens alors en usage, A 
toutes les époques, les artistes ont tenté 
d'approcher et de comprendre l'ensemble de 
l'œuvre wagnérienne, d'en déchiffrer les 
énigmes pour traduire le message spirituel et 
psychique du maitre. Qu'il y ait avec notre 
époque d'importantes différences au niveau 
du style et des techniques est tout à fait 
naturel. Ces différences ne sont cependant 
pas en opposition fondamentale. C'est 
d'ailleurs la raison pour laquelle les auteurs 
du présent ouvrage ont tenu à prendre en 
compte les plus anciennes réalisations qui se 
chevauchent dans cette ronde d'inter- 
prétation toute en couleurs, dans ce pot- 
pourri artistique autour de l'oeuvre wagneri- 
enne. Dans la mesure oü ces réalisations 


renvoient à d'autres époques et, de ce fü 
des représentations et à des sensibilités dit- 
férentes, elles ouvrent de nouveaux accés à 
l'œuvre wagnérienne, aussi fructueux que 
ceux auxquels nous convient les représenta- 
tions contemporaines. 

L'exemple d'Iseult dans Tristan et Iseult 
illustre bien, à lui seul, les différentes con- 
ceptions que peuvent inspirer la représentat 
on d'un personnage d'une œuvre wagner! 
enne: 

L'Isolde que l'on peut voir au 3éme act 
lors de la mort d'amour. le visage dessine 
avec des traits modernes, campée dans des 


poses qui ne nous sont pas étrangères, 
correspond cependant en tous point à 
Isolde de la scene. Elle nous apparait une 
autre fois dans un style 1900, sans jamais se 
démarquer de l’œuvre pour autant. Iseult 
apparait encore sous les traits d'une jeune 
fille typique du 19ème siècle — sans cesser 
d'incarner l'Isolde de Wagner. Les trois 
peintres ont certes exprimé leur conception 
sans jamais s'étre écartés de Wagner. 

Bien entendu, il existe des artistes qui ont 
également adapté des thémes tirés des cycles 
de légendes sans pour autant parvenir à saisir 
les éléments-clés de la conception wagnéri- 
enne. Leurs représentations, également 
retenues dans cet ouvrage se démarquent 
clairement de celles inspirées par une com- 
préhension profonde de l’œuvre wagnérien- 
ne. 

Hormis Wagner, aucun musicien n'aura 
suscité pendant plus d'un siècle, à tous les 
niveaux, autant de représentations que Wag- 
ner. Dans tous les domaines — du grand art 
jusqu'au toc - les exemples ne manquent 
pas pour illustrer cette immense influence 
que le cours du temps n'a jusqu'ici en rien 
changé et ne modifiera pas plus à l'avenir. 
On peut y trouver la preuve de l’impression 
profonde et de l'intemporalité — propres au 
grand art — qui caractérisent l'oeuvre de 
Wagner. 

Les représentations artistiques de thémes 
wagnériens ne se limitent pas à quelques 
pays. Aucun peuple ne fait exception, méme 
si l'on reléve ici et là, des différences dans le 
choix des thémes magistraux. Cela tient aux 
contenus, à la mythologie nordique, à la- 
quelle les différents peuples n'ont pas eu 
bien entendu le méme acces au cours de 
leur histoire. Il y a la, à n'en pas douter, le 
signe du grand génie de Wagner, mais aussi le 
signe de son universalité quand on a pris 
conscience qu'il s'adresse à humain tout 
court. Toutes les civilisations comprennent 
en effet son langage méme si cette com- 
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préhension se réalise à des niveaux différents, 
Wagner n'a pas seulement ecrit et composé 
pour son peuple, pour le peuple allemand, 
mais pour le monde entier. 

Cette réceptivité universelle à l'œuvre de 
Wagner réfute également les critiques que 
l'on a pu formuler à l'encontre de sa person- 
ne et qui contiennent des insinuations 
d'ordre politique ou idéologique. La figure 
du Maitre recouvre de son ombre toutes ces 
attaques. La réception universelle de son art 
en fait un héritage culturel pour l'humanité 
entiére, méme si Wagner l'a créé avant tout 
pour ses compatriotes allemands. 

Max Brückner, Paul von Joukowski et, à 
époque plus récente, Günther Schneider- 
Siemssen nous prouvent à quel point les 
scénographes se sont employés à répondre 
aux conceptions de Wagner. Le premier à 
avoir réussi à composer « un arriere-plan 
effacé de l'action » à avoir esquissé des ta- 
bleaux convaincants destinés à accompagner 
la musique wagnérienne sur la scene fut sans 
aucun doute Angelo Quaglio. Ses décors 
confèrent à l'image, à la parole et au son une 
forme unificatrice dans la mesure ou le 
tableau s'adapte de facon harmonieuse à 
l'esprit qui se dégage de la musique et des 
paroles, méme si ses décors, qui donnent 
aujourd'hui l'impression d'étre surcharges, 
sont apostrophés par certains de « démodés ». 

Qu'est-ce qui est moderne? Qu'est-ce 
qui est « suranné »? Pour combien de temps, 
ces concepts opposés sont-ils valables? Qui 
décide de leur valeur? Les décors de Quaglio 
rendent sans conteste justice à Wagner: ils 
restituent en effet de facon authentique 
l'atmosphére et le contenu des drames wa- 
gnériens sans jamais se détourner du sens 
intrinséque de l'événement scénique. Ils 
reposent sur une conception historique et 
sont par là intemporels. 

Nous rencontrons dans cet ouvrage les 
artistes qui ont compris Wagner: peintres, 
sculpteurs, mais aussi dessinateurs. Leurs 


peintures, sculptures ou ceuvres graphiques 
completent avantageusement les nombreuses 
publications parues sur Wagner et son œuvre, 
c'est pourquoi l'ouvrage de Maria Infiesta et 
Jordi Mota fournit sans aucun doute un outil 
aussi précieux qu'enrichissant pour tous ceux 
qui s'intéressent à Richard Wagner, qui 
désirent pénétrer ses idées, saisir sa musique 
ou embrasser sa poésie. Cet ouvrage propose 
un cheminement inhabituel — mais convain- 
cant — pour comprendre le maitre de Bay- 
reuth: à savoir qu’ il nous entraîne dans les 
arts plastiques qu'il nous dévoile comme 
étant des auxiliaires trés précieux dans 
l'approche de l'art wagnérien comme dans 
celle des motifs que le maitre de Bayreuth a 
su extraire des sagas pour les utiliser dans ses 
opéras dramatiques. Les mythes et symboles 
de ce monde légendaire sur lesquels Wagner 
construit l'action de ses drames et à partir 
desquels le compositeur fait suivre leur voie 
à ses personnages — la voie de la délivrance, 
de la mort, de la mort délivrante —, ces 
mémes motifs reviennent dans les peintures, 
dessins et sculptures. Les ceuvres plastiques 
présentées dans cet ouvrage illustrent à elles 
seules combien le goüt et l'attitude à l'égard 
de la thématique ont évolué avec le temps. 
Peintres et sculpteurs en tiennent compte à 
travers leurs démarches — et le plus souvent 
inconsciemment, à partir du désir de créer. 
Ce sont surtout les arts plastiques qui se 
ressentent le plus des influences exercées par 
les modes de penser politiques ou les théo- 
ries sociales. Cependant, les peintures et 
sculptures des artistes qui nous intéressent ici 
sont toutes portées par la méme idée qui 
animait Richard Wagner lui-méme. Et c'est 
pourquoi ces ceuvres d'art completent, 
chacune avec une force d'expression spéci- 
fique, l'oeuvre wagnérienne. C'est ainsi que 
cet ouvrage, composé avec grand soin par 
Maria Infiesta et Jordi Mota, remplit une 


täche importante: Il encourage les courant 
qui s'opposent à des artistes dillétantes oc 
pés à travestir l'œuvre de Richard Wagner, 
comme le démontrent les nombreuses mi 
en scène complètement étrangères à 
l'essence et à l'esprit de l'art wagnérien. 
Mais cet ouvrage souligne aussi la valeur d 
sources dont Wagner s'est servi pour ses 
opéras dramatiques. Nous avons vu qu il 
s'agit des mémes sources dans lesquelles le 
arts plastiques ont puisé leurs motifs quand 
ils ne sont pas consacrés à la poésie wagnéri- 
enne. 

La qualité de la plupart des peintures 
présentées dans cet ouvrage pese beaucoup 
plus que les performances de régisseurs 
excentriques et superficiels ou que les ap- 
plaudissements stupides de spectateurs dan- 
geureusement fascinés par les < bousillages » 
contemporains. 

Les éditeurs de cet ouvrage se situent 
d'emblée dans la longue tradition des déten- 
seurs de l'art véritable: romantisme, natura- 
lisme, impressionnisme, expressionnisme, 
Jugendstil sans oublier les évolutions artis- 
tiques jusque dans les années quarante. 

L'ouvrage nous aide à découvrir des pein- 
tres et des sculpteurs, des scénographes et des 
créateurs de costumes, certains trés connus. 
d'autres moins. Suivent les travaux d'art 
graphique représentant sur des cartons mais 
aussi sur des dessins petit-format, des ex- 
libris, voire méme des timbres, les thémes 
légendaires remplis de mystére que traite 
Wagner. Tandis que son opéra « Les Maitres- 
Chanteurs de Nuremberg » en ne cessant 
d'inspirer les arts plastiques, témoigne de la 
congénialité qui lie Wagner et les maitres de 
Part pictural et sculptural rassemblés dans ce 
livre. 
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he décor and costumes of the stage 
should be a silently fascillitating 
background of the action« insisted 
Richard Wagner. He thus sought to inform 
the set designers of how he envisages the 
picture that adds the visual impression to his 
music. 

To be sure, Richard Wagner did not have 
in mind the countless painters, sculptors, and 
graphic artists all over the world, who were 
impressed by the strong aura of the 
characters depicted in his works and by the 
drama of the stage action or who were 
lready independently fascinated with the 
same themes. What they recognized in this 
field or in Wagner opus they execute in 
their works of art according to their 
comprehension and their impressions. 
Thereby, they often follow the concerns of 
the poet composer without necessarily 
thinking specifically of him, because they 
grasped the world of ideas with the empathy 
typical of the genuine artist. But many of 
them consciously made their selection from 
Wagners opera dramas according to the 
thematic model. The paintings and sculptures 
that are praised here represent the strong 
affinity between Wagner and many 
contemporary artists. In this connection 
some names may be mentioned: Leeke, 
Ryder, Fantin-Latour, Fortuny, Makart, 
Kaulbach, Schwind, Echter, Zumbusch. 

Similar to Wagner, they were especially 
interested in mythology and could provide 
the background for the action insisted upon 
by him. 

Wagner wrote his first works 150 years 
ago. Since then, they have been a source of 
stimulation for all of the fine arts. It is only 
but natural that the previous century had a 
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different view of things and represented 
them differently than at subsequent periods 
of history. Every artist lived and worked in 
his epoch, watched with its eyes. felt with its 
self-understanding and used its stylistic 
devices. Every epoch has attempted to 
approach Wagners complete works, to und- 
erstand them, to grasp their background and 
to convey the intellectual and spiritual 

ye master. Therefore, great 
style and technique are bound 


opinions oft 
differences in 
to exist. But these need not constitute any 
contradiction. Thus older studies have also 
been considered in this book, having been 
woven into the colourful spectrum of 
interpretations — into this artistic potpurri 
that surrounds Wagner’s world of drama. By 
providing insight into their epoch and the 
manner in which it perceived itself, they can 


even provide a different, but nonetheless 
fruitful approach to the work of the artist 
than contemporary interpretations are able 
to achieve. 

A good example for the various opinions 
concerning a given character in Wagner’s 
operas is Isolde of Tristan and Isolde« 

At one time we witness her during her 
love death in the third act.Her face is 
painted in a modern fashion and so is 
posture of her body modern, but she is 
nevertheless unmistakably the Isolde ofthe 
stage. At another time she approaches us in 
the fashion of Art Nouveau without being 
foreign to the work. At yet another time 
Isolde appears as the typical maiden of the 
nineteenth century — but she is nevertheless 
Wagners Isolde. All three painters 
represented a view of their own without 
deviating from Wagner. 

Naturally, there are artists who have also 


worked on the themes of the cycles of 
legends, but who failed to understand the 
essential features of Wagners concept. Their 
images — which we also find in this book — 
differ from those, which have emerged from 
a deeper understanding. 

Aside from Wagner,probably no other 
musician has found such a richness of 
interpretations on various levels for more 
than a century. In all spheres — from high art 
to Kitsch — there is sufficient proof of the 
enormous influence Wagner's work has had 
and which endures through time. It is this 
timeless nature of art, so characteristic of 
Wagner’ creations, that is the true stamp of 
all genuine artistic endeavours. 

Artistic portrayals of Wagner work are to 
be found all over the world and even though 
the emphasis of interpretation may differ, ge 
cultural peoples can be exempted from this 
fact. This has to do with the content of the 
Nordic mythology, access to which has 
naturally differed from peoples to peoples. 
This indicates the universal nature of 
Wagners genius, his work being such that it 
1s continually oriented towards the truly 
human. All cultures understand this language 
albeit with varying degrees of ability Wagner 
not only wrote and created for his kinsmen, 
the German speaking peoples, he wrote for 
humanity in general. 

The general receptivity for Wagners work 
disproves the passing criticisms made against 
him in which the political and the 
ideological play a role. The master remains 
far beyond such criticism. The world-wide 
reception of his art is proof that it is a 
cultural heritage belonging to humanity as a 
whole, despite the fact that, in the first 
instance, he created for his fellow 
compatriots. 

The degree to which set designers have 
endeavoured to recreate Wagner 
imagination for the stage can be seen in the 
work of Angelo Quaglio, Max Brückner, 


Paul von Joukowski and, more recently, 
Günther Schneider-Siemssen. The forme 
who had created and designed for stage boi 
the »silently fascillitating background fo: 
action« and convincing sets to Wagner" 
music was, without question, Angelo 
Quaglio. His stage sets lend to image. word 
and tone a unified form and are able to 
harmoniously adapt to the spirit that speal 
through music and word. This may appear to 
some set designers and audiences as 
exaggerated and antiquited. But what is 
'unmoderne What is modern? How fa 
these contrary concepts maintain their 
validity? For Richard Wagner, Quaglio set 
would be without doubt justified, since 


recreate the genuine atmosphere of the 
opera drama and do not distract from the 
actual significance of the action on the stage 
They are historically interpreted and 
therefore timeless. 

Painters, sculptors and also illustrators tha: 
have understood Richard Wagner are 
presented to us in this book. Their work: 
supplement the many writings that have 
been published about Wagner and his work 
Similarly, the present book by Maria Infest 
and Jordi Mota has a valuable contribution 
to make for all those who endeavour to 
grasp and immerse themselves in the 
Wagnerian world of ideas, of music and 
poetry. This book takes an unusual but 
methodologically convincing approach to a 
understanding of the master of Bayreuth: it 
presents the fine arts as aids in the discussio: 
on the art of Richard Wagner and on the 
motifs of the legendary world which he use 
for his opera dramas. The myths and sy: 
that are handed down from the legendan 
world are vividly recreated in the рани 
drawings and sculpturs. Wagner assigns i 
to his opera dramas, which are based o: 
these forms, thus enabling the characte! 
act according to them and permitting i 
to go their own way. The examples of ñ 


art presented here clearly show how tastes 
and attitudes have changed over the course 
of time. From this will to create, many 
painters and sculptors refer to it — in most 
cases unconsciously. 

Particularly socio-political ideas and even 
solely political ideas influence the works of 
fine artists. Nevertheless, the paintings and 
sculptures which are presented here stem 
from the same concept which animated 
Richard Wagner. These works of art 
supplement the work of Richard Wagner in 
their own way. 

It is in this way, therefore, that the book 
which Maria Infiesta and Jordi Mota bave so 
excellently composed fulfills an important 
task. It supports the forces that turn against 
amateur falsifications of the work of Richard 
Wagner. This is indicated by the many 
alienating productions. At the same time, the 
book hints at the importance of the sources 
that Wagner used for his opera dramas. We 
have already recognized that these are the 
same sources that provided the fine artists 
with their motifs, insomuch as they did not 
turn towards Wagner poetry itself. 


'The quality of most of the paintings 
shown in this book is more important than 
the production of the many ignorant, 
superficial directors or the large audience in 
the parquet or in the circles that contribute 
to this pathetic contemporary and 
destructive effort. 

The publishers of this book stand in a 
tradition of defenders of true art, of 
romanticism, naturalism, impressionism. 
expressionism, art nouveau, and artistic 
developments up until the 19405. 

Here, both the prominent and less known 
painters and sculptors and capable set 
designers are presented to us. They are 
supplemented by the work of graphic artists. 
who, on large sheets of paper and on small 
drawings on ex-libris and on stamps have 
created the legendary world and mysteries 
that were shaped by Wagner. Also his opera 
The Master singers of Nürnberg: is a source 
of manifold stimuli for the works ot the fine 
artists. They are testimony to the 
congeniality that combines the masters of 
painting and sculptur with Richard Wagner. 


Dr. WALTER SCHERTZ-PAREY, BAYREUTH 
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1+ ALBERT PINKHAM RYDER 


Siegfried und die Rheintôchter — Siegfried et les Filles du Rhin — Siegfried and the Rhine Maidens 


2. ALBERT Рімкнам RYDER 
Der Fliegende Holländer — Le Vaisscau-Fantóme — The Flying Dutchman 


3: CHARLES E. B 
Der Scheiterhaufen von Sigurd und Brünhild — Le bücher funéraire de Sigurd et Brünnhi 
The funeral Pyre of Sigurd and Bry 


6: PETER Nicolai ARBO 
Walküre — Walkyrie — Valkyrie 


5 PETER. NICOLAI ARBO 
Odins Wilde Jagd — La Chasse sauvage de Odin = Odin's wild Hunt 


7: HENRI FANTIN-LATOUR 
Parsifal und die Blumenmüdchen = Parsifal et les Filles-Fleurs — Parsifal and the Flower Maid 


8 HENRI FANTIN-LATOUR 9 - HENRI FANTIN-LATOUR 
Das Rheingold: Die Rheintöchter - L'Or duRhin : Richard Wagners Tod — La mort de Richard Wagner — 
Les filles du Rhin — Rheingold: The Rhine Maidens Richard Wagner' death 


10 - HENRI FANTIN-LATOUR 11 - HENRI FANTIN-LATOUR 
Finale des Fliegenden Holländers« — Finale du «Vais- Die Meistersinger von Nürnberg — Les Maitres-C 
seau-Fantöme > — Finale of the Flying Dutchman teurs de Nuremberg = The Master Singers of Nürn 


15 - WILLIAM T. MAUD 
Der Ritt der Walküre — La Chevauchée de la Walkyrie — The Ride of the Valkyrie 


12: HENRI FANTIN-LATOUR 


Der Gral, Präludium des Lohengrin — Le Graal, prélude de Lohengrin — The Gral, Prelude to Lohengrin 


13 · HENRI FANTIN-LATOUR 
Finale der Walküre — Finale de la Walkyrie — Finale of the Valkyrie 


14 - HENRI FANTIN-LATOUR 


Erste Szene von Rheingold — Scene premiere du Rheingold — Rheingold, Scene 1 


16: WILLIAM Т. МАО 
Brunhilds Traum — Le Reve de Brunnhild 
Brunhilde's Dream 
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17 WILLIAM T. MAUD — Senta 


18 - WILLIAM T. MAUD 


«THE LOVE POTIONS The Love Potion 


Der Liebestrank — Le philtre d’amour — 


M SAT — USIOSTUAN OTC] 
JOLNY - 6] 


20- FERRAN ROCAN BON 


Wotan nach einer Zeichnung von Ferdinand Leeke — Wotan à partir d'un dessin d 
Wotan, after an illustration by Ferdinand Leeke 


21 - MARIANO 
FORTUNY 1 MADRAZO 
Das Begräbnis c 

Titurel 
Les funérailles de 
Titurel = 


Ihe Funeral of Titurel 
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Meistersinger von 


Nürnberg — 
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ng Flower Maide 


24 - MARIANO FORTUNY | MADRAZO 


Mime versteckt den Schatz — Mime cache le trésor — Mime hides the Treasure 


5 MARIANO FORTUNY 1 MADRAZO 
Parsifal beim Gebet — Parsifal priant — Parsifal 
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26 MARIANO FORTUNY | MADRAZO 
Die Meistersinger von Nürnberg - Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg 
The Master Singers of Nürnberg 


27 + MARIANO Fortuny 1 МАЮ 
Sigmund und Sieglinde — Siegmund et Sieglinde = Siegmund and Siegl! 


Minera ез Clerk! | 
Копа mard еп Mer im Heil дег агае, 
aéss'stiller Frieden dich umfing? 
4 Des Reines уеге nahfen Dir nich zahm, 
d grüssfen dich freundlich und fromm? 
‚Aus Den Zweigen was sangen dieWodleinoir 
Gast do M freue chwan? 


c 


28 - Witty POGANY 
Parsifal I. Akt — Parsifal, ler acte — Parsifal, Act I 


29 - Witty P 
Parsifal I. Akt — Parsifal, ler acte — Parsifal. A 


Mir zu wonniger 
gilt mein minnigesfDülen. 


30 - Witty POGÁNY + 
Die Blumenmädchen singen. Parsifal, II. Akt — Les Filles-Fleurs chantant, Parsifal, 2ème acte — 
The Flower Maidens singing, Parsifal, Act II 
31- Witty P 
Die Blumenmädchen singen. Parsifal, II. Akt — Les Filles-Fleurs chantant, Parsifal, 2ème 
The Flower Maidens singing, Parsifal. A 
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32 - Witty POGÁNY 


Parsifal's Coronation. P. 


„III. Akt — Le sacre de Parsifal. Parsifal, 3ème acte 


Parsifals Krónung. Parsifal 
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Parsifals Jugend — La jeunesse de Parsifal 
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34 - Witty POGANY — Parsifal 


35 WILLY РосАму 
Parsifal verläßt Montsalvat — Parsifal quitte Montsalvat — Parsifal departs from Montsalvat 


36 - Witty POGÁNY 
Die Odyssee des Parsifal — L'Odyssée de Parsifal — Parsital’s Odyssey 


Я Dramatic Poem by 
«Richard Jagner⸗ 
Freely Translated in 
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37 ° WILLY POGANY = Tannhäuser 


38 - Witty Pocány = Dichterwettstreit auf der Wartburg - Compétition poétique au château de La Wartburg 
The Poets' Competition on the Wartburg 


39 - Witty POGANY — Die Versammlung — La réunion — The Ret 
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40 - Witty PocÁny — Die Rückkehr von Rom - Le retour de Rome — The Return from Romu 


41 + Marrano Fortuny | Mapraz 
Sicgfried und die Rheintöchter — 
Siegfried et les Filles du Rhin — 
Siegfried and the Rhine Maidens 


43- ROBERT ENGELS 
Tristan und Isolde — Tristan et Yseult — 
Tristan and Isolde 


42 ۰ WILLIAM STOTT 
Tristans Abschied von Isolde — Les adieux de Tristan à 
Yseult — Tristan’s Farewell to Isolde 


44 A. MAGRINI 


45 A. MAGRINI — 
Das Rheingold — 
POr du Rhin — 
Rheingold 
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46-А. MAGRINI 


Walküre - Walkyrie — Valkyrie 


48 : José MESTRES CABANES = Lohengrin 


49 ° José MESTRES CABANES 
Tristan und Isolde, II. Akt = 
Tristan et Yseult, 2ème acte 


Tristan and Isolde, Act II 


50 JOSE MESTRES CABANES 
Tristan und Isolde, II. Akt — 
Tristan et Yseult, 2ème acte — 
Tristan and Isolde, Act II 


51 + José MESTRES CABANES 
Lohengrin, I. Akt / ler acte/Act I 


52 JosÉ MESTRES CABANES 
-L 


Brunhildes Erwachen — Le Réveil de Brunnhilde = Brunhilde’ Awakening 


53: José MESTRES C 


ABANES 
Tristan und Isolde, II. Akt — Tristan et Yseult, 2ème acte — Tristan and Isolde, Act II 


54 + José MESTRES CABANES 
Tannhäuser, IH. Akt/3éme acte/Act III 


55 - José MESTRES CABANES 
Innenraum des Großen Theaters des Lyzeums während einer Aufführung der Walküre, III. Akt — 
L'intérieur du Grand Théâtre du Liceo lors d'une représentation de la Walkyrie, 3ème acte — 
Interior of the Main Theatre of the Liceo during a Performance of the Valkyrie, act III 
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56 : JULIUS SCHNORR VON CAROLSFELD 
Die ersten Entwürfe zu Kostümen für 
den »Fliegenden Holländer: und 
Lohengrin: — Premières esquisses de 
costumes pour le «Vaisseau-Fantóme > 
et Lohengrin — The first Scetches 
for Costumes for The Flying Dutch- 
man and »Lohengrin« 


57 · ARNOLD BOCKLIN 

Fafner als Drache den Nibelungenhort 
bewachend — Fafner, le dragon, 
gardant le trésor des Nibelungen — 
Fafner as Dragon guardon the Trasure 
of the Nibelungs 
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58 JOHN S. SARGENT 
Tristans Tod — La Mort de Tristan — 
Tristan Death 


59 - GEORGES BUSSIERE 
Todesverkündigung. Walküre — 
La Révélation. La Walkyrie — 
Proclaim of Death. The Valkyrie 


60 - GEORGES BUSSIÈRE 
Brunhilde — Brunnhilde — Brunhilde 


61 : GEORGES BUSSIÈRE 
Die Walküre. Der Abschied — La Walkyrie. L'Adieu — 
The Valkyrie. The Farewell 
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65 GEORG BARLOSIUS 
Die Meistersinger von Nürnberg, 1. Akt — Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg, ler act 
The Master Singers of Nürnberg, Act I 
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66 - GEORG BARLOSIUS 
Die Meistersinger von Nürnberg, II. Akt — Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg 
The Master Singers of Nürnberg, Act H 


S Lebrbuben zz 255 
obannistag! Johannistag! Blumen 
und Bander fo viel man mag! David 
für no „Das Blumenkränzlein von 
Seiden fein / möcht es mir balde be- 


'aufe gekommen und ſucht Da- 
vid unbemerkt fich zu nähern 


vid under t! David! David 
бате Ruft ihr ſchon wieder? Singt 
allein eure dummen Lieder! Lehr- 
buben David / was ſoll's? ar ſt nicht 
р ſtolz / (cbaut'ft 

effer um / wär' ſt 
nicht fo dumm! 
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67 GEORG BARLÖSIUS 
Die Meistersinger von Nürnberg, II. Akt — Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg, 2éme acte - 
The Master Singers of Nürnberg, Act II 


68 Huco L. BRAUNE 
Ankunft des Hollinder-Schiffes — L'Arrivée du Vaisseau-Fantóme — Arrival of the Dutchman's Ship 


69 HO L. BRAUNI 
Senta und der Holländer — Senta et le Hollandais = Senta and the Dutchi 
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BEBE, ALEWIGER, DURCH ا‎ Ди 


822 Sede 


Preis deinen Engel und s 
Hiersteb ich treudir bis zi 


70 HuGo L. BRAUNE 
Sentas Opfertod — Le Sacrifice de Senta - Senta’ Sacrifice Death 
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71: Huco L. BRAUNE 
Tannhäuser (III. Aufzug, 1. Szene) — Tannhäuser (acte 1, scène 1) — Tannhäuser (Act III, Scene I 
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73 HUGO І. BRAUNE 
Tristan und Isolde (ІП. Aufzug) — Tristan et Yseult (3ème acte) — Tristan and Isolde (Act III 


| 74- ROGELIO DE EGUSQUIZA 
Tristans und Isoldes Tod (Detail) — La Mort de Tristan et Yseult (détail) - The Death of Tristan and Isolde (deta 


75: ROGELIO DE EGUSQUIZA 
Sieglinde, dem Kampf zwischen Hunding und Siegmund beiwohnend — 


Sieglinde assistant au combat entre Hunding et Siegmund — 
Sieglinde, Present at the Fight between Hunding and Siegmund 


76 : ROGELIO DE EGUSQUIZA 
Kundry 


77: ROGELIO DE EGUSQUIZA 
Porträt Ludwigs II. von Bayern — 
Portrait de Louis II de Baviere — 
Portrait of Ludwig II of Bavaria 
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78 - SYDNEY RICHMOND BURLEIGH 
Gottestochter — Fille de Dieu — Daughter of the God 


80 
79 * BYAM SHAW 
Alberich und die Rheintöchter — Alberich et les 
Filles du Rhin — Alberich and the Rhine Maidens 


81 HANS MAKART 
Der Kuß der Walküre — Le Baiser de la Walkyrie - The Kiss of the Valkyrie 


82 - Hans MAKART 
Siegmund und Sieglinde in Hundings Hütte — Siegmund et Sieglinde dans la cabane de Hunding 


Siegmund and Sieglinde in Hunding’s Lodge 


80 - NORMAN PRICE 
Elisabeth und die Rückkehr der Pilger — Elisabeth et le Retour des Pelerins 
Elisabeth and the Return of the Pilgrims 


83 - Hans THOMA 
Die drei Nornen — Les trois Nornes 


The three Nornes 
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84 - Hans THOMA 
Wotans Kopf- La Tête de Wotan ~ Wotan’s Head 


Hans THOMA - Brunhilde 


86 : 


"Hans THOMA - Gutrune 
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89 - Hans THOMA 
Die Nornen - Les Nornes - The Nornes 


87: Hans THOMA — Hagen 


88 - Hans THOMA 
Wotan in der »Walkürec — Wotan dans ‹ La Walkyrie — 
Wotan in »The Valkyrie: 


90: HERMANN HENDRICH 


Waldweben — Murmure de la forét — Forest Murmur 


91: HERMANN HENDRICH 
Siegfrieds Tod — La Mort de Siegfried — Siegfried’s Death 
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93 - HERMANN HENDILICH 
Wotan-Gotterdimmerung = 
Woran, le Crépuscule des dieux. — 
Wotan, Twilight of the Gods 


94 ° HERMANN HENDRICH 
Der fliegende Holländer — 
Le Vaisseau-Fantöme — 
Flying Dutchman 


Die Walküre — La Walkvrie — I 
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97 + FRANZ STASSEN 
Die Walküre, I. Aufzug — La Walkyrie, ler acte - The Valkyrie, Act I 


96: FRANZ STASSEN 
Die Nornen — Les Nornes — The Nornes 


98 - FRANZ STASSEN 
Wotans Abschied — Les Adieux de Wotan - Wotan's Farewell 


DER WILDE LAGER DER VOTHEND MICH LASTER ri 
ANAK VON NORD SCHÜTZT MICHSCHWESTERN WAHRER DIES WER 


99 : FRANZ STASSEN 
ie Walküre, III. Aufzug = La Walkyrie, 3ème acte - The Valkyrie, Act 


100 - FRANZ STASSEN 


Die Meistersinger von Nürnberg. III. Aufzug — 
Les Maitres- Chanteurs de Nuremberg, 3ème acte — 
The Master Singers of Nürnberg, Act III 


101 - Franz STASSEN 

Hagen ermordet Siegfried — 
Hagen tue Siegfried — 
Hagen murders Siegfried 
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102 FRANZ STASSEN 
Siegfried tritt an das Lager Brunhilds — Se | 
Siegfried s'approchant du lit de Brunnhilde © Pc, бе 
Siegfrieds Enters Brunhild's Bed e “А” 


103 FRANZ STASSEN 

Siegfried badet im Blut des Drachens — 
Siegfried se baigne dans le sang du dragon — 
Siegfried bathes in the Blood of the Dragon 


104 ° FRANZ STASSEN 
Die Walküre — La Walkyrie — The Valkyrie 


Bayreuther Kriegswahrzeichen 1916 — Monument à la Guerre, Bayreuh 1916 — War Monument « 
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106 + FERDINAND LEEKE 


36 ü 2 e Crépuscule de sux, 3ème acte — Twilight of 
Götterdämmerung. III. Aufzug — Le Crépuscule des dieux, 3éme acte — Twilight of 


Siegfrieds Tod. Gótterdimmerung. Ш. Aufzug = La Mort de Siegfried. Le Crépuscule des diei 


Siegfried's Death.. Twilight of the G 


108 - FERDINAND LEEKI 


Lohengrin. П. Aufzug, 2. Szene/acte 2, scène 2/Act II, Scene 2 


109 - F 


Tristan und Isolde. Ш. Aufzug — Tristan et Yseult, 3ème acte — Tristan anc 


110 + FERDINAND LEEKI 
Parsifal, Ш. Aufzug/3eme acte/ Act III 


SOLDE: A DESIGN FOR WAGNER'S OPERA OF 
ARTHURIAN ROMANCE, “TRISTAN UND ISOLDE." 


y E EV IAN REJECTED BY THE 
IN THE FIRST SCENE OF WAGNER'S OPERA KLINGSOR, THE EVIL MAGICIAN REJECTED BY THE С 
— GRAIL BROTHERHOOD: A DESIGN FOR ''PARSIFAL 


PARSIFAL : A DESIGN FOR THE TITLE CHARACTER À 


AMFORTAS, LEADER OF THE KNIGHTS OF THE HOLY GRAIL, SUPPORTED BY TWO OF HIS COMPANIONS AFTER HAVING BEEN WOUNDED BY KLINGSOR 
WITH THE SACKED SPEAR, TAKEN FROM HIM WHEN BEGUILED BY THE WITCH-WOMAN, KUNDRY: DESIGNS FOR COSTUMES IN WAGNER'S 


$“ PARSIFAL. 


111 - CHARLES RICKETTS 
Zeichnungen für »Parsifale — Esquisses pour ‹ Parsifal = Designs for Parsifal. 


THE CASTLE OF 
VALHALLA BUILT FOR 
WOTAN AND FRICKA 

BY THE GIANTS 
FAFNIR AND FASOLT : 

A DESIGN FOR 

ACT 1. SCENE Il, 

OF ‘ RHEINGOLD.” 


KLINGSOR, THE MAGICIAN, ON THE STEPS OF HIS ENCHANTED’ CASTLE; AND KUNDRY, THE WOMAN WHOM HE COMPELS 
TO BEWITCH AMFORTAS: ACT, И. SCENE І, OF ‘ PARSIFAL," 


of Wagner's 
yen in the 
Garden, these 
Mr. Charles. 


WOOD AROUND THE SANCTUARY OF THE HOLY GRAIL ON MONTSALVAT: SCENE L OF ''PARSIFAL'— 
WITH THE KNIGHT, GURNEMANZ, RESTING. 


THE SACRED 


113 - CHARLES RICKETTS 
Zeichnung für die Insze- 
nierung von »Parsifal. — 
Dessin pour la mise en 
scene de « Parsifal — 
Design for stage setting 
for »Parsifal« 


114 ° CHARLES RICKETTS 
Zeichnung für Tristan: Dessin pour «Tristan > — 


Design for "Tristan 


115: CHARLES RICKETTS 
Zeichnung für Siegfried: — Dessin pour « Siegtricd 


— Design for Siegfried 


112 - CHARLES RICKETTS | . Е — " | 
Zeichnungen fiir ‘Rheingold: und »Parsifale Esquisses pour « L'Or du Rhin > et « Parsifal > — Designs for 
Rheingold: and Parsifal 


117 : Jose? ANTONI MARTI TEIXIDOR 
Parsifal 


116 - JOSEP ANTONI MARTI 
Тихіроң = Lohengrin 
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119 - WILHELM PETERSEN — Siegfried 


118 · Jose? ANTONI MARTI TEIXIDOR 
Tristan und Isolde — Tristan et Yseult — Tristan and Isolde 


120: KNUT ECKWALL 


Die Walküre. Der Kampf zwischen Siegmund und Hunding — La Walkyrie. Le combat entre Si 
et Hunding — The Valkyrie The Fight between Siegmund and Hunding 


121: Кмот ECKWALI 
Gótterdimmerung: Überführung der Leiche Siegfrieds zur Halle der Giebichungen 


Le Crépuscule des dieux: le transport du corps de Siegfried vers la Halle des Giebichungen — 
Twilight of the Gods: The Transportation of Siegfried's Body to the Hall of the Giebichungs 


Neue ЖЕТІПТІ 
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123 : Jun Compa Y GARCIA 
Wotan küßt Brunhilde — Wotan embrassse Brunnhilde - Wotan kisses Brunhilde 
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126 - WILHELM KAULMBACH 
Tannhäuser an der Leiche der Heiligen 

Elisabeth = Tannhäuser auprès du corps de 
Sainte-Elisabeth — Tannhäuser on the Body 


of Saint Elisabeth 


127: Max SLEVOGT 
Tannhäuser, Venusbergszene — Tannhäuser, scène sur le Venusberg — Tannhäuser, the Venus Mountain Scene 
£ ! ain Scene 


128 - G. C. WILMSHURST 


129 G. C. Wit MsHU 
Venus und/et/and Tannhäuser 


Siegfried und/et/and F 
130 С. C. WILMSHURST 


— Kun pieds de Brunhilde besteigt Grane — Br 
Parsifal — Kundry at Parsifal's feet 


Kundry zu Füflen von Parsifal 


;rane — Brunhilde ı 


132 G. C. WILMSHURST 
Brunhilde und Wotan — Brunnhilde et Wotan — Brunhilde and Wotan 
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THE RHINE 


133 - CHARLES ROBINSON 
Richard Wagner und der Nibelungenring: der Rhein — Richard Wagner et l'Anneau des Nibelungen: le R 
Richard Wagner and the Ring of che Nibelungs: The Rhine 


WESTAN SE 


L/ WALHALL. 


134 - CHARLES ROBINSON 


Richard Wagner und der Nibelungenring: Wotan blickt nach Walhall — Richard Wagner et l'Anneau des Nibel 
gen: Wotan contemple Walhall — Richard Wagner and the Ring of the Nibelungs: Wotan sees Walhall 


135 · CHARLES ROBINSON 


Richard Wagner und der Nibelungenring: Götterdimmerung — Richard Wagner et l'Anneau des Nibelunz 
Le Crépuscule des dieux — Richard Wagner and the Ring of the Nibelungs: Twilight of the Gods 


136 AN Kami 
Deutsche Heldensagen - 


Légendes heroiques allemandes = 


German Heroic Sagas 


137: ARTHUR KAMPI 
Deutsche Heldensagen — 


Légendes heroiques allemandes — 


German Heroic Sagas 


— 


BRUT AAN) ES VOLLENDET: DAS -CUIG € 
Mate E) MU] AVE: BERGES GIPFEL DIE GOTT eRD VR 


138 - WILHELM WEIMAR 139 - WILHELM WEIMA 

Das Rheingold, 4. Szene Zu mir, Freial« 
L'Or du Rhin, scéne 4 « Viens vers moi, Freia! > 
The Rheingold, Scene 4 »Come to me, Freial 


Das Rheingold, 2. Szene »Vollendet das e 
L'Or du Rhin, scene 2 « Achevez l'oeuvre i 
The Rheingold, Scene 2 »Complete the Eter À 


£i cL. m 


140 · Jacques WAGREZ | ЕА И | 141 Jacques W er 2 u 
Siegfried, das Erwachen der Walküre — Siegfried, l'éveil Gótterdmmerung, Schlußszene = Le ¢ i П 
ае Ја Walkyrie — Siegfried, the Awakening of the Valkyrie dieux, scene finale — Twilight of the gods 


142 : Jacques WAGREZ 
Die Walkúre, Sieglinde und Siegmund — La Walkyrie, Sieglinde et Siegmund 
The Valkyrie, Sieglinde and Sie ` 


143 - Franz MULLER-MUNSTER 
Parzifal — Parsifal — Parsifal 


144 - WALTER EINBE 
Jung Siegfried 


Le jeune Siegh ied 


145 - WALTER Einbeck — Parsifal 


146 ° ARTHUR RACKHAM 
Die Opferung von Brunhilde. Die Götterdämmerung, III. Aufzug 
L'Immolation de Brunnhilde. Le Crépuscule des dieux, 3éme acte 
Briinnhilde's Immolation. Die Twilight of the Gods, Act III 


Walther von dor togelweide 


Dos 06 Som. lich 
d 
Ke S с fre üben 


147 ERNST vo 1 = Walthe 1 der Vogelweide 


148 Finus (Huco HÓPPENER) 
Küste von Kareol: Tristans Heimat. Im Rahmen: Tristan und Isolde 
Cóte de Kareol: le pays natal de Tristan. Dans l'encadré: Tristan et Yseult 
The Coast of Kareol: Tristans Home. Framed: Tristan and Isolde 


149 - Fipus (Huco H 
Parzifal — Parsifal — 1 


Fidus (Berlin) 
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150: ANGELO JANK 
Walkürenritt = La Chevauchée des Walkyries = The Ride of the Valkyries 


151 - RICHARD SCHAUPP 
Wieland der Schmied — Wieland le Forgeron — 
Wieland, the Smith 


153 Victor PROUT 

»Senta! Sieh her zu mir!« (Der Fliegende Holländer) 
« Senta, regarde-moi! » (Le Vaisseau-Fantöme) 
»Senta! Look at me!« (The Flying Dutchman) 


152. Moritz V. SCHWIND 
Wieland der Schmied — Wieland le Forgeron — 
Wieland, the Smith 


154 - KONRAD DIELITZ 
Wotans Abschied von Brunhilde (Schlachgungfrauen) 
Les adieux de Wotan à Brunnhilde (Filles de la Guerre 


Wotan's Farewell to Brunhilde (The war maidens 


155- AUBREY BEARDSLEY 
Tristan und Isolde — Tristand et Yseult — 
Tristan and Isolde 


TRISTAN 
VND 
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156: AUBREY BEARDSLEY — Siegfried 


157 - AUBREY BEARDSLEY 


Flosshilde. Illustration für Rheingold 
Flosshilde. Illustration pour « L'Or du Rhin > 
Flosshilde. Illustration for Das Rheingold 


158 - AUBREY BEARDSLEY 

Aus dem Buch Venus und Tannhäuser = 
Illustration tirée du livre «Venus et Tannhäuser » 
Illustration from the book »Venus and Tannhäuser 


159 - AUBREY BEARDSLEY 
Zeichnung für den Umschlag des Buches "Tristan und Isolde: — 
Dessin pour la page de garde du livre «Tristan und Isolde — 
Design from the cover of the book > Tristan and Isolde: 


ATO] паме 4 ISOLDE 
/ VN 160 - AUBREY BEARDSLEY 


Isolde 


161 * TALLER ALARMA 
Tristan und Isolde — Tristan et Yseult — Tristan and Isolde 


Wotans Absc 


165 - MICHAEL ECHTER 
Der fliegende Hollinder. Sentas Ballade — Le Vaisseau-Fantóme. La Ballade de Senta — 


The Flying Dutschman. Senta's Ballad 


166 - MICHAEL ECHTER 
Lohengrin, II. Aufzug/2éme acte/Act II 


168 - ALEX DE BROCA 
Die Blumenmädchen — 
Les Filles-Fleurs — 

The Flower Maidens 


167 FRANZ VON DEFFREGER 
Der Sänger Schlosser als Mime — 

Le chanteur Schlosser dans le róle de Mime — 
The Singer Schlosser as Mime 


169 · ALEX DE BROCA 

Der Walkürenritt — 

La Chevauchée des Walkyries — 
The Ride of the Valkyries 
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170- FRIEDRICH WILHELM WANDERER 
Die Muse bei Hans Sachs — La Muse auprés de Hans Sachs 
The Muse by Hans Sachs 


171 + RAMON Muns Viaró 
Tristan und Isolde - Tristan et Yseult — Tristan and Isolde 


172 · RAMÓN Muns VILARÓ 
Die Walküre = La Walkyrie = The Valkyrie 


173 ° Ferran Roca Bon 
Fliegenden Holländers — Allegorie du Vaisseau- 


Fantôme — Allegory of the Flying 1) 


174 FERRÁN Roca BON 
Götterdämmerung, Ш. Akt — Le Crépuscule des dieux, 3ème acte — Twilight of the Gods. Act III 


175 - HUGO Knorr 
ht, Siegfried an der Befreiung Brünhilds zu | 
Wotan, le voyageur errant, tente d'empécher Si 
Wotan the Walker tries to prevent Siegf 


Wotan der Wanderer versuc 


gfried de libérer Brunnhild: 
ed from liberating Brunhilde (Siegfr 


176: Huco KNORR 


Hagen tötet Siegfried (Götterdimmerung) — Hagen tue Siegfried (Le Crépuscule des dieux) — 
Hagen kills Siegfried (Twilight of the Gods) 


177 : Cant EmiL DÖPLER 
Gunthers Mannen — Les Hommes de Gunther — Gunthers Men 


178 - Cart En 
Die Nornen. Werdandi (Gegenwart), Skuld (Zukunft), Urd (Vergang 
Les Nornes. Werdandi (présent), Skuld (futur), Urd 
The Nornes. Werdandi (Present), Skuld (Future). Ur 


179 - AUGUST Spiess 
Tristan reicht Isolde den Liebestrank — 


180 AUGUST Spiess 
Parzifal bei Trevrezent — 


Tristan présente le philtre d'amour à Isolde — Parsifal auprés de Trevrezent — 


Trsitan hands Isolde the Love Potion 


Parsifal with Trevrezent 


181 - Koroman Moser = Woglinde 


182 - AUGUST SPIESS 
Parzifal im Zaubergarten — Parsifal dans le Jardin magique — Parsifal in the Magic Garden 


183 WALTER RICHARDS 
Außerhalb des Sturms — Sauvé de la tempéte — Out of the 5 


184 PAUL Roig — Lohengrin 


185 - E. KÄMPFFER 
Tannhäusers Tod La Mort de Tannhäuser — Tannháusers Death 


ae Е — +: 


186 JON LLAVERIAS 
Ein Vogel verkündet Siegfried die Nähe der Gefahr — Un oiseau avertit à Siegfried de l'imminence du danger - A 
Bird informs Siegfried of incroaching Danger 


3 


187 JON LLAVERIAS 

Siegfried kämpft mit dem Drachen — 
Le combat de Siegfried et du dragon — 
Siegfried Fights the Dragon 


188 - Ut ре Rico 
Götterdämmerung, Prolog Es 
Le Crépuscule des dieux, 


prologue — Twilight of 


the Gods, prolog 


189 - UL ре Rico 
Götterdämmerung, III. Aufzug 
Le Crépuscule des dieux, 3ém 
Twilight of the Gods, Act III 


190 


Götterdämmerung, III 


Le Crépuscule des dieux 


Twilight of the Gods 
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RICHARD WAGNER 


Reproduction interdite 


> 191 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 
қ O e.e e = 
agner nut Kaiser Wilhelm I.— Wagner en compagnie de 1 empereur Guillaume I — 
Wagner with Emperor Wilhelm I 


Т MAESTRI CANTORI DI NORIMBERGA.) Opera di R. 


57% 


192. UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 
Die Meistersinger von Nürnberg — Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg — The Master Singers of Nü 


LOHENGRIN. N? 1. маз ` 


nene E КЛА 


193 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN — Lohengrin 


194 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN- Parsifal 


ч 


G_DE.THOMPSONS SEIFENPULVE Н. aa 


195- UNBEKANNT/ 
INCONNU/UNKNOWN — 
Das Nibelungenepos — 

L'épopée des Nibelungen — 
The Nibelung Epic 


IT 


— 
99: 


196: UNBEKANNT/ 
INCONNU/UNKNOWN— 
Hans Sachs 


rklarung siehe Rücksere 


Postkarten 


Cartes postales · Postcards 


197 - Hans TOEPPER 
Die Rhe hter (Rheingold) — Les Filles du Rhin 
(POr du Rhin) - The Rhine Maidens (Rheingold) 


198 H 
Fafner solt (Rheingold) — Fafne 
Fasolt (L'Or du Rhin) — Fafner strikes Fasolt 


199 - Hans TOEPPER 200 ` Hans TOEPPER 
Wotan grüßt Walhall (Rheingold) — Wotan salue Walhall Siegmund und Sieglinde (Walküre) ' 
(L'Or du Rhin) - Wotan greets Walhall (Rheingold) (La Walkyrie) — Siegmund and Sieglinde 


201 - Hans TOEPFER 202 - Hans TOEPPER 
Wotans Abschied (Walküre) — Les Adieux de Wotan Feuerzauber (Walküre) 
(La Walkyrie) — Wotan's Farewell (The Valkyrie) Magic Fire (The Valk 


203 - HANS TOEPPER 
i und Mime (Siegfried) — Siegfried et Mime 
gfried) — Siegfried and Mime (Siegfried) 


205 - Hans TOEPPER 


7 * Hans TOEP 
Hagen erschlägt Siegfried 
Hagen tue Siegfried (Le Crépuscule des dieux 


Hagen strikes Siegfried (Twiglight of the God: 


206 - Hans TOEPPER 
Die Nornen (Gótterdimmerung) — Les No: 
puscule des dieux — The Nornes (Twilight « 


208 Hans TOEPPER 
Walhalls En (Götte 
(Le Crépuscule des dieu 
the Gods) 


200: HANNS PRINZ 
Der Fliegende Hollän- 
der (Ш. Aufzug) — 

Le Vaisseau-Fantöme 
(3eme acte) — 

The Flying Dutchman 
(Act 111) 


210 - Hanns PRINZ 
Tannhiuser, II. Aufzug 
2eme acte/Act II 


211: Hanns PRINZ 
Lohengrin 


212: UNBEKANNT/ 
INCONNU/ 
UNKNOWN 

Das Rheingold — 
L'Or du Rhin — 
The Rhine Gold 


213 Feierliche Grundst 
legung Richard Wagner 
Nationaldenkmal in Leipzig 
am 6. Marz 1934 — 


Pose solennelle de la 


Feierliche Grundsteinlegung 


Richard Wagner. 
flatímaldenhimal. 


in leipzig 
am 6. 1954 
GET 


pre- 
miere pierre du mo: 
Richard Wagner a L 
6 mars 1934 — 
Solemn Setting of the 
Foundation Stone ot 
Richard Wagner N 
Monument in Leij 
March 6th, 1934 


(Leipzig Sruht 


214-217 - UNBEKANNT/INCONNU/UN 


214: Der Fliegende Holländer — Le Vaisseau-Fantóme — The Flying Duc 
215: Götterdämmerung - Le Crépuscule des dieux — Twilight of tl 
216: Tristan und Isolde — Tristan et Yseult — Tristan and b 


217 Die Walküre — La Walkyrie = The Valls 
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222 E. Sc HZ — Rienzi 
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223- E. ScHÜTz — Tannhäuser 


218 E. Kurzer — Lohengrin 


| Kom : Wiewer: Ä 


hoe! queo; TON 
220 E. Kutzer Siegfried TEE 3 


221 E. Kutzer — Tristan und Isolde 


219 E. Kutzer — Tannhäuser 


224 E. Schütz 
Meistersinger — Maitres-Chanteurs — Master Singers 


225 Hans ROHM 
Tannhäuser und/et/and 
Venus 


226: Hans Ron 
Siegfrieds Tod 
La Mort de Sieghi 
Siegfried’ De 


227 - Hans RÖHM 
Parzifal — Parsifal 


220 - Heinen Luut = Ortrud 


ORTRUD. 
Wer ist's, der ihn geschlagen, 
durch den ich machtlos bin? 
Sollt" ich vor ihm ve " 
wûr" all mein Hoilen h 


Wagners Frauengestalten а Lohengrin’ 


228 - Hans ROHM 
Tristan und Isolde — Tristan et Yseult — Tristan and Isolde 


Doch kann dem blei 
find" er сіп Weib, 
Ach! Wann wirst 


Manne Erl einstens noch werden, 
bis in den T treu ihm auf Erden! 
, bleicher Seemann, sie finden? 


Wagner's Pravengestalten „Der Megendo Holländer“ 


230 - HEINRICH LEFLER = Senta 


RICHARD WAGNER. 


231 > UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 232 - Zum 100. Geburtstag von Richard Wagner - 
Richard Wagner 


A l'occasion du centiéme anniversaire de la naissance 
de Richard Wagner — For the 100th Bi 


233 : M. Lucas 
Tristan und Isolde — Tristan et Yseult — Tristan and Isolde 


ee 
UE 


Max Volk, München, G. G. 1481 


234: WILHELM HAUSCHILD — Lohengrin 


Walter von der Vogehevide 


236 - Hans STUBENRAUCH — Walther von der Vogelweide 


N 


la 


ман Әйкен! 


ma 
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237 + FERDINAND LEEKI 
Die Feen = Les Fées -The Fairies 


238 - FERDINAND LEEKE 
Die Walküre, Ш. Aufzug — La Walkyrie, 3ème acte - 
The Valkyrie, Act III 


— 5 i 


DIE WRLKÜRE sau, 


Wotan: Denn so - kehrt der Gott sich dir ab 


so küsst er die Gottheit von dir 


239 » FERDINAND LEERE = Rienzi 


un мылы 


Siegmund und Sieghnde 


Winterfarme widen dem Wonnemonf —  Wengeöffner lafi fom Aug. — 
Та millon Lire feuchter der Lenz, — Aus fel ger Мін. Sange Ji eue, 
Auf louen Lüfien bed und бебі Holde Düfe Bande er aus 
Wunder wekend er /25 wiege, Seinem warmen Blut enthliben wonmige Blumen 
Dur Wall und Анет webs fin Atea, Keim und Sproß entlorimgr liner Атай. 

t Vë Wager ar” fos А) 


240 - J. v. MEIDLING 
Siegmund und/et/and Sieglinde 


241 - GEORG MUHLBERG 

Tristan reicht Isolde den Minnetrank — 
Tristan tend à Isolde le philtre d'amour — 
Tristan hands Isolde the Love Potion 


242 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN- Wotan 


44 - M.S.M — Lohengrin 
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243: EG. 


La Wartburg — The Wartburg 


g- 


Die Wartbur, 
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246 - Erwin BRAUNE 


Walküre — Walkyrie — Valkyrie Walküre. 


Era in Braun: 


247 A. v. VOLBORTH 
Tristans Tod — La Mort 
de Tristan — Tristan's 
Death 


A. v, Volborth : е 
Tristans Tod 


248: Отто Novak 


Parsifal à | Parsifal. 


Otto Nowak pinx. 


249 FRANZ STASSEN — Brünhild 


x1 


Nach Motiven deutfcher Briefmarken ` 


250 - RÜBSAN 
Deutsche Musik — Musique allemande — German Music 


Poster 
Affıches - Posters 


Festivals Waguerians | 


n 
Parcival 
Centenari de Ricart Wagner 


Чодосїагїд Wagneriana > Orfeó Catala 
18, 22, 27, 30 Maig 12 äm 1913 


25] - Viza 


Wagnerfestspiele in Barcelona — Festival wagnérien à Barcelone — Wagner Festiva B 


DIRECCION GENERAL 


WIELAND WAGNE \ 
WOLFGANG WAGNER 


REPRESENTACIONES EXTRAORDINARIAS 


BAYREVTR 


EN EL GRAN TEATRO DEL LICEO - ABRIL 1955 


- Tannhäuser 
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253 ‘Joser TRIADO Mayol . 
Die Meistersinger von Nürnberg — Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg The Master Singers « 
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254 - ApriA GUAL — Lohengrin 


255 ° Joaquim FIGUEROLA FERNÁNDEZ 
Tristan und Isolde — Tristan et Yseult — Tristan and Isolde 
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: MiQuEL Rius = Parsif 


256 


EMPRESA: 
JOSÉ F. ARQUER 


TEMPORADA DE INVIERNO 1949-1950 An 


_ PALAU DE LA MUSICA CATALANA | 


E : СЕМЕ NARI : - 
RICART WAGNER 


ж 22 MAIG 1813 
SEGÓN FESTIVAL 
131 


€ 


ASSOCIACIÓ WAGNERIANA | 


BARCELONA 


ES PROPIEDAD 


ти Aleu.Buroclona. 


ES PROPIEDAD ` 


261: CARL GRÜNWEDEI 
Sogenanntes Tagebuch Kónig 
Ludwigs II. — Le soi-disant jour- 
nal intime du roi Louis II — So- 
called Diary of King Ludwig II 


257 JOSE MESTRES CABANES 
Der Ritt der Walküren — 

La Chevauchée des Walkyries — 
The Ride of the Valkyries 


258 L. L. 
Tristan und Isolde — Tristan 
et Yseult = Tristan and Isolde 


259 : UNBEKANNT/ INCONNU/ 
UNKNOWN 

Hunderjähriger Geburtstag von 
Richard Wagner — Le centenaire 
de la naissance de Richard 
Wagner — Richard Wagners 
Hundredth Birthday 


260 L. La 
Die Walküre — La Walkyrie — 
The Valkyrie 


“Sfadifheater Zürich 
Parsifal 
von Richard Wagner, >: 


«Sechs Aufführungen 1913 @ 
` Sonni: 31. Au et SU 7, September 
25 © enstag 9, Sepiernber 
Freitag 5. SE EEN 
Beginn jeweilen4Uhr nachmittags 
( Billetibestellungen können an die Kasse des 


"Stadtiheaters und an das Reisebureau’ Kuoni, 
EN Bahnhofplatz 7 gerichtet werden 


262 - RUEGG — Parsival 


263 FRIEDRICH WILHELM WANDERER 
Die Hochzeit — Les Noces — The Wedding 


Partiturausgabe 


Jugendopern 


Breitkopf & Härtel 
Leipzig = Berlin - Briiffel 


London - New Vork 


D 1 


ur Miedereröffnung am Sonntag, беп 17. Movember 1935, 18 Uhe 


д ^ Offentliche deſtaufführung 


LA PR 
d 
8 


d 


in neuer Kinftudierung und Infzenierung. 


Oper іп 3 Aufzügen von Ridarô Wagner Mufifal. Leitung: Artur Rother. 
Infpeniexung: Wilhelm Rose + Bühnenbilber und Koſtüme: Benno боп Arent. \ 


DUE, A i AERE EN Wilhelm Rode 
Welt Bogner, барб ...................... Wilhelm Schirp 
Bun Hogelſang / Rürffjnet ..................... Rudolf Schramm 
опей Machtigall; Spengler .................... Gans Heinz Niffen 
Melua Wedmeffer, Schreiber `... fbuoró Kandl 
FUE ËTT ĩ ² AAA Sons Reínmar 
balifafar Jorn, Finngieber. . ..................... Hans Florian 
шіні) іңміпдег/ Wirztrámer . nm. Harry Steler 
T Aupuftin Mofer, Sjneíótt ....................... Georg Rathjen 
Hermann Detel, Belfenfieber -...................... Eswin Heyer 
Hand ditor, Steump{toteter 2 Dong Gillmann 
Haus боїв; Aupferfchmieß ..................... Wilhelm Speríng 
Walther von Stolging, ein junger Ritter aus Franken Eyoínó Laholm } 


David, Sadifens Mehebube ....................... Valentin Haller 
iva, Hagners Tochter i . Eonftanze Nettesheim 
Magdalene, tyas тте... . оце ше Schilp 
al Naditohdt oi RR Luôtoig ing 3 
Wüenberg, um bie Mitte bes 16. Jahrhunderts. 
äre: Karmann übe de, Der Bruno кїнї бе Chor. Techniſche Leitung: Kurt Hemmerling. 
Mach йөн lien ung [alot eine türzere / nuch dem zweiten Aufzug eine längere Pauſe. 


264 + Una p drea raum DIKI WN 
Die Meistersinger veni Til 

Les Matres Chante de Nuremberg 
The Master Singer eb Film lu, 


BREITES x 
IBID IRD 
A.15055 OP 39 N042. Preis M.2 


NFFFNRACH 8Main JOHANN ANDRE. 


265 UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN = Tannhäuser 


KTRIR 


Phototypie Berthaud fe. 9, Rue Cadet, Paris 


KHARD WAGNER 


EAS L PARIS:.P: SCHOTT x X5. 70. Bur ou Fxusouro S! Honoré 


266 + EUGENE GRASSET 
Die Walküre — La Walkyrie — The Valkyrie 


Einzel- Ausgaben 
für Gesang: 
— -- 


1. Ein Schwert verhiess mir der Vater (Tenor) 
2. Siegmund’s Liebeslied. 


(Ten) (a.) 
(Winterstürme wichen dem Wonnemond.) 


id. id. Я 

id. mit ganz leichter Klavierbegleitun, 
29s, Siegmund's Liebeslied 

id. id. 


. (à. e.) 
8 (4. е.) 
+ (Вагі) (d.) 


. (4.6) 


id. mit ganz leichter Klavierbegleitung (4.) 
3. Siegmund! Sieh' auf mich!. 


4. War es so schmählich, was ich verbrach? 


(Sopr. u. Ten.) (а). 


(Sopr. u. Bass) (à) 
4*'*. Wotan's Abschied (Bass) (a.) 


(Leb' wohl du kühnes, herrliches Kind.) 
id. id. GS . (à. 6.) 
id. mit ganz leichter Klavierbegleitung (a) 


(d)- deutscher Text. 
(d. e.)- deutscher und englischer Text. 


EIGENTHUM DER VERLEGER 
MAINZ: B. SCHOTTS SÖHNE, 
отта C$, BRÜSSEL. SCHOTT FRERES. PARIS: EDITIONS SCHOTT. 


267 : UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 
Die Walküre — La Walkyric — The Valkyrie 


268 Jupp KW 


Bayreuther Festspiele — Le Festival de Bayreuth — Wagner Festival in Bayt 


БАУКЕ ИИ 
FESTIVAL PERFORMANCES 1956 


19 TH - 30TH JULY 18TH-31ST AUGUST 


WV ‘Information and handbooks from all tourist and travel agencies * 


PALACIO DE LA MÜSICA 


269 - Nach einer Zeichung/d'apres und dessin 


UNI 


MEN I II 1 after a Drawing von/de/by Huco Bi 


4 20 


Tannhäuser 


270 Programm eines von Dr. Hans v. Bul 
s Deutsch 


organisierten Konzertes zugunsten cine 
Nationaltheaters in Bayreuth — Programme d'u 
concert organisé par le Dr. Hans v. Bülow au bene 
fice d'un Théâtre National à Bayreuth — Programa 
of a concert organized by Dr. Hans x Bülow. i 
favour ofa German National Theatre in Bayreuth 


CONCIERTO EXTRAORDINARIO 


ORGANIZADO POR LA COMISIÓN 
“‘PRO-MONUMENTO A FRANCISCO VIÑAS" 


ORQUESTA MUNICIPAL 
DE BARCELONA 


Dimección: EDUARDO TOLDRÁ 
CON LA COLABORACIÓN DE LA PIANISTA 


MARÍA VILARDELL VIÑAS DE LERÍN 


VIERNES, DÍA 4 DE JUNIO DE 1954, A LAS 22,30 HORAS 
a | a 


[GRAN TEATRO DEL LICEO ^ 


BARCELONA - PRIMAVERA 1911 2 


nn De 
| WAGNER 
ш, 


NS 
HD Ш 


| desde ө116 de Abrilali4 de Mayo 274 - UNBEKANNT/INCOINNU/UNKNG 


Tres representaciones de la Tetralogía Parsifal — Parsifal — Parsi! 


| 

1 

ү 

г 
L'ANELLO DEL NIBELUNGO. ! кеткен 
Қара E татары j Tristan und Isolde — Tristan er Vas t 


R. N. B 
| 17 Ciclo | 27 Ciclo А 
L'ORO DEL RENO 19 Abril |27 Abril Tristan and I 
LA WALKYRIA. 20 id. |28 id. 


SIGFRIDO.. 21 id |3O id. 
IL CREPUSCOLO DEGLI DEI. |23 id. 2Mayo|11 id. 


| y пат representaciones de cada na de las mugnifleas obras 


| TRISTANO c ISOTTA y TANNHAUSER 


мие so veritiraran eu les sigulentes días: 
TRISTANO E ISOTTA-16, 24 de Abril y 3 y 12 de Mayo 
TANNHAUSER - 18 y 26 de Abril y 5 y 14 de Mayo. 
PRECIOS DE LAS LOCALIDADES 
а ‚sontariones de cada Ciclo que constituyen 
as SO, y para cada una de las 
pesetas 15. у pesolas 122BO, d 
mente, con uno de los Ciclos. % 
у EMPRESA DEL GRAN TEATRO DEL CEO =} 


CEN дад ул d mu gram d 


271 Wagner- "estsplele — Festival Wagner 


mier A ene man ege o Ў 
ARS Wagner Festival 


imn E 


| ASSOCIACIÓ WAGNERIANA 


272 - UNBEKANNT/INCOINNU/UNKNOWN 273 - UNBEKANNT/INCOINNU/ UNKNOWN 
Tannhauser Lohengrin 


осі 
NERIANA 
* 


` UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 


276 
Die 


The Valkyrie 


a Walkyrie — 


=f 


Walkiire 


CONNU/ UNKNOWN 


IN 


/ 


NNT 


77 : UNBEKA 


3 


Wochenfpruch der NSDAP. - 16. bis 22. Juli 1939 zur Eröffnung der Bayreuther feſtipiele 1955 
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Edition Breitkopf Nr. 4671 


s Album RIENZI Piano solo 


279. FRANZ STASSEN — Rienzi 


278 - WOCHENSPRUCH DER NSDAP - Blatt, herausgegeben anläßlich der Eröffnung der Bayreuther 
Festspiele des Jahres 1939 — feuille éditée à l'occasion du Festival de Bayreuth en 1939 — page issued on 
the occasion of the opening of the Bayreuth Festival 1939 


EXPOSICION 


WAGNER 
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% 
О, 
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JAPON , 


1 MUNDO — 


Bajo el patrocinio del 


EAGMO. AYUNTAMIENTO DE BARCELONA 


SALON DEL TINELL 
del 27 de noviembre al 10 de diciembre de 1951 


© E: Aniversario de la 
ociación | Мадпегіапа 


Ieren Dori, derten lan 2 М Hans 


280- Orro BÖHLER 
Ausstellung Wagner in der Welt Exposition «Wagner dans le Monde > — 
Exhibition »Wagner in the World 


TEATRE G OYA 


DIA 4 DE MAIG DE 1990 | 


DECORACIONS NOVES 
VESTUARI EXPROFES 


DIRECCIO: ADRIA GUAL. 


281 Ankündigungsplakat der »Liebestr E Ё mongant la «Trilogie amoureuse > — 
Ant idi ка е а е Tri ilogie 


282 - UNBEKANNT/INCONSUC/U-*. E 


dieux — Twilight of the Gods 


283 - UNBEKANNT/INCONNU/ 
UNKNOWN 

Götterdämmerung — Le Crepuscule 
des dieux — Twlight of the Gods 


Götterdämmerung = Le Crépuscule d 


Exlibris 


Ex-libris 


ЭСКЕ EH H 


Tanz S assen 


€X LIBRIS R LEUSCHNER 


284 - FRANZ STASSEN 
Tristan und Isolde — Tristan et Yseult — Tristan and Isolde 


ER — ` wf 
de r 


= a, Lv Aë d 


285 - ROLF SCHOTT — Parsifal 


286 · Bruno HÉROUX — Richard Wagner 287 Kart Hmm ER 
Das Rheingold — L'Or du Rhin — Rheingold 


288 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN — Hans Sachs 


289 · UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 
Walther von der Volgelweide 
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ROBERTCRNGG 


TEE ISS 


EX-LIBRIS 
WALTER И — el musicis 
DIETRICH % Willy" LAMPE. 


ЖҮ — 


Ex Libris‏ و 


290 · Joseen Sarrıer = Hans Sachs 291 B. Lini — Wotans Abschied = 
Les Adieux de Wotan — Wotan’s Farewell 


292. UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOW? 
Siegfried, III. Aufzug/3éme acte/Act III 
293 ° CAYETA Cornet 


Richard Wagner 


қ 7 Zs x 2 ۷ 
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67); Sib age: ГИР 
ON үг 
f 1 8 NOS E 


UN 


X 


-ey 
EN 
ك‎ 

L 
M o. 
е 
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294۰ H. N. ATELIER STOLLE (MARBURG) D ES — A 
Die Kunst — L'Art — The Art ا‎ — i 5 55 x 


295- E. Ausr — Richard Wagner 


Biere Di De E tas Cee Rt? 


wit 2 «BI FT = 
4 2 se "RAW 
Ld А с Der 
296 -Karl Ritter 
Wotans Abschied — Les Adieux de Wotan — Wotan's Farewell 


297 - ALFRED» COSSMANN = Richard Wagner 


298 - CARL STRELLER 


Allegorie für Richard Wagner — Allégorie pour Richard 
| WAgner — Allegory for Richard Wagner 


EX LIBRIS MUSICIS 
MARIE 
BLASCHER 


299 - Bruno HEROUX = Richard Wagner 


302 Hubert Wim 
Allegorie der Musik — Allégorie de la Musique — 
Musical Allegory 


300 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 
Die Kunst — L'Art - The Art 


301 + EDUARD VON GEBHARDT = Siegfried А . ` 303- Kurt SCHIER 
Die Walküre, III. Aufzug — La Walkyrie, 3ème acto 


The Valkyrie, Act 


304 - JOSEPH SATTLER 

Richard Wagners Werk — 
L'Oeuvre de Richard Wagner — 
Richard Wagner’s Work 


ОРОТ 


306 ° JOACHIM RENART 
Wagner und/et/and Beethoven 


307 FRANZ von Bayros 


Das Rheingold — L’Or du Rhin — Rheingold 


308 - MATILDE 
ADE — Lohengrin Ba wi оодан, — 
ES E 
Leet untae che ka mome Aomsab-vale , 


D 


x А 
ES ae 


[U 
й ZEN \) 
A = 
SS 


EJK SORGE 
MONSALVATIE 


309 - Матпов Аре - Parsifal, Ш. Aufzug / 3ème acte/Act Ш 


311: Hans THOMA 
Die Walküre — La Walkyrie — The Valkyrie 


EXLIBRIS 


FRIEDRICH SCHREIBER || 
1 Och: d “HANNOVER: E Bern : 


312 D Tips — Wotan 313 : O. Rotck - Wotan und/et/and Freia 


LBERT PALLA с 


Richard Wagner 


315 - UNBEKANNT/INCONNU/ 
UNKNOWN 

Allegorie für Richard Wagner — 
Allégorie pour Richard Wagner — 
Allegory for Richard Wagner 


Objekte 


Objets Objects 


316 : MARQUETERIA SEGARRA 
Parsifal nach einem Bild von Franz Stassen — Parsifal d'aprés un dessin de Franz Stassen 
Parsifal, after an Illustration by Franz Stassen 


Ko EE Ed 
Walküre — Walkyrie A 


318 J. А. COLINET 
Walküre = Walkyrie - Valkyrie 


319 ° J.K. COLINET 
Walküre (Detail) = Walkyrie 
- Valkyrie (Detail 


320 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 
Walküre — Walkyrie — Valkyrie 


321 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN = Lohengrin 
x D 


322 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN = Lohengrin 


323 - UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN = Tannhäuser 


324 + FREDERIC MARCOU-MAURICE ЮК АМА АР! 
Parsifal und die Blumenmädchen 
Parsifal et les Filles-Fleurs 


Parsifal and the Flower Maiden 


325. UNBEKANNT/INCONNU/ UNKNOWN 326° E. Bi ge UD 
Walküre = Walkyrie — Valkyrie Walküre = Walkyrie - Valkyrie 


327 * SERRA PAUSAS 
Walküre — Walkyrie — Valkyrie 


8 
Richard Wagner gewidmete Med N 
Richard Wagner — Medal dedicated t 


329 ° KASPAR RITTER von ZUMBUSCH = Tannhäuser 


330 - Kaspar RITTER v. ZUMBUSCH Der Fliegende Hol- 
länder — Le Vaisseau-Fantóme — The Flying Dutchman 


331 - UNBEKANNT/INCONNU/ UNKNOWN 
Siegfried und/et/and Grane 


332 LLUIS MONTANE MOLLFULLEDA = Parsifal 


333 : MARIA BENLLIURT 
Grab des Tenors Francesc Viñas — Tombeau du ténor Francesc Viñas = The Grave of the Tenor Fancesc Viñas 


334 - ROBERT ULLMANN 
Richard Wagner im Profil — Richard Wagner de profil 
— Profile of Richard Wagner | 


335 - PAU GARGALLO 
Der Ritt der Walküren — La Chevauchée des 
Walkyries The Ride of the Valkyries 


336: PAU GARGALLO 
Der Ritt der Walküren (Detail) — La Chevauchée des Walkyries (détail) — The Ride of the Valkyries (De 


337 Eicher mit Motiven aus der let dogs Eventail avec des motifs tirés de la tétralogie - 


Van with motives of the Tetralogy 


338: UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 
Walküre — Walkyrie — Valkyrie 


339 - RICHARD Hook = Lohengrin 


340: UNBEKANNT/INCONNU/UNKNOWN 
Walküre — Walkyrie - Valkyrie 


341-343 ° José LISTER 
Sekretär mit Themen der Tetralogie — Secrétaire avec des motifs tirés de la tetralogie — 


Secretaire with Motives of the Tetralogy 


344 ‘Inne 
Intérieur d'une loge dans l'ancien Gran Teatre del Liceu de Barcelonc 


es einer Loge im früheren Gran Teatre del Liceu in Barceloı 


Interior of a Box in the former Gran Teatre del Liceu in Barcelone 


— 


Cosima Wagner 


d 


Richard 


% 


"КОКА 


347 - EusEBIO ARNAU 


Büste von Richard Wagner im Palast der Katalanischen Musik — 
Buste de Richard Wagner au Palais de la Musique catalane — 
Bust of Richard Wagner in the Palace of Catalan Music 


348-351 - I 
Schicksal-Mythos-Erlósung-Bacchanal (Richard-Wagner-Denkmal für Leipzig 
Destin-Mythe-Delivrance-Bacchanale (Monument Richard Wagner pour Leipzig, bas-reliefs destinés au ғ 
Fate-Mythe-Deliverance-Bacchanalia (Richard Wagner Monument at Leipzig bas-relief tor t 


N 


352 - Residenzschloß von Salvador Dali in Púbol — Chateau résidentiel de Salvador Dali in Pi 
Residential Castle of Salvador Dali in Pubol 


— Residential Castle of Salvador Dali in Pübol (detail) 


Bühnenbilder 


Decors Stage setting 


5: EMIL PREETORIUS 


Tristan und Isolde. III. Aufzug 


Tristan et Yseult, 3¢me acte - 
Tristan and Isolde, Act III 


356 Еми Pr 
Rheingold, 2. Sze 
L'Or du Rhin, scene 2 


Rheingold, Scene 


357 EMH. PREETORIUS 

Der Fliegende Holländer, 

2. Aufzug — Le Vaisseau-Fantö- 
me, 2éme acte — The Flying 
Dutchman, Act II 


358 - EMIL PREETORIUS 
Tristan und Isolde. II. Aufzug — Tristan et Yseult, 2ème acte — Tristan and Isolde, Act II 


359: José MESTRES CABANES 
Die Meistersinger von Nürnberg, IL Aufzug — Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg, 2ème acte - 
The Master Singers of Nürnberg, Act П 


360 MAN BRUCKNER 
Die Walküre. I. Aufzug — La Walkyrie, ler acte — The Valkyrie. Act I 


361: MAX BRUCKNER 


Die Meistersinger von Nürnberg, II. Aufzug — Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg, 2¢me act 
The Master Singers of Nürnberg, Act Il 


BRUCKNER = Tannhäus 


et Yseult, 3ème acte — Tristan 


g — Tristan 


[nd 


Act Ш 


md Isolde, 


icte — Tristar 


deme 


t Yseult 


Aur: 


Tristan und Isolde. III 


367 - Еоолц» Suk - Lohengrin, Ш. Aufzug/3ème acte/Act Ш 


369 - GUIDO MA 
Götterdämmerung, Ш. Aufzug — Le Crépuscule des dieux, 3ème acte = Twilight of the Gods, Act lll 


370 SERGEL Милн тт EISENSTEIN 
Die Walküre. III. Aufzug - La Walkvrie, 3ème acte = The Valkyrie. Act III 


371 - SERGEI MYAILOVITCH EISENSTEIN 
Die Walküre, I. Aufzug — La Walkyrie, ler acte - The Valkyrie, Act I 


Tannhäuser, 


Aufzug 


Tristan und Isolde, П. Aufzug: Ki liches Schloß von Mark in Cornwall = Tristan et Yseult. Zen 


375: EDOARDO MARCHIORO 
Tristan und Isolde, II. Aufzug — Tristan et Yseult, 2ème acte = Tristan and Isolde, Act II 


Tristan und Isolde. II. Aufzug = Tristan et Yseult 2¢me à d 


379 + FRANCESC SOLER. ı ROVIROSA 


Tristan und Isolde, Ш. Aufzug = Tristan et Yseult, 3ème acte = Tristan and Isolde, Act HI 


Ve el 


LUDWIG SIEVERT 
о — Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg. ler 


80: 


5 
Meistersinger von Nürnberg, I. Aufzu 


The Master Singers of Nürnberg, Act I 


> 


Die 


— ТИЗ 


Tristan und Isolde. II. Aufzug — Tristan et Yseult. 26me act Tristan and Isolde. Act H 


382 - BENNO VON ARENT 
Tristan und Isolde, II. Aufzug = Tristan et Yseult, 2¢me acte = Tristan and Isolde, Act H 


383 - PHILIPPE CHAPERON 


Tannhäuser, II. Aufzug/2éme acte/Actll 
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Vitrails - Glass windows 
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In Sr irem шї bans by King Mara how he came mlo Bg an i 
ФК fr Kg Hof Brg vio an in fo uk Hs daughter — 5 Bone » 


384- Morris, MARSHALL, FAULKNER 383 OLEGUER JUNYENT 
Sir Tristrams Hochzeit — Les noces de Sir Tristram — Siegfried 
Wedding of Sir Tristram 


386 > OLEGUER JUNYENT 


Glasfenster über die Tetralogie — Vitrail consacré à la tétralogie 


— Glasswork on the Tetralogy 


388 - CARL DE BOUCHÉ Е а RATE 
Ludwig II. von Bayern — 
Louis П de Bavière — 


Ludwig II. von Bayern M 


390 * CRISTALERÍA 
CATALANA S. A. 

Der Tenor Francesc Viñas 
als Lohengrin — 

Le ténor Francesc Viñas 
dans le róle de Lohengrin — 
The Tenor Francesc Viñas 
as Lohengrin 


391 


Die Walküre 


OLEGUER JUNYENT 


- La Walkyrie 


The Valkyrie 
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Philatelie - Philately 


(О TaNNHAUSER ОЛ 


OTANNHAUSER О] 


D NNHÄUSER ©) 


ME ce 


393 - Serie von 6 Vignetten über Tannhäuser — Série de 6 vignettes consacrées à Tannhäuser - 
Serie of 6 Vignettes on Tannhäuser 


2.2.4, 2-1. 
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394 + ALO Ко 

Serie von 9 Wertzeichen 
Deutschland 1933 - Série de 9 
valeurs — Allemagne 1933 — Serie 


of 9 stamps. Germany 1933 
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395 + Postblatt mit Ersttagsstempel 
21. 5.1986, zur Erinnerung an den 
Internationalen Rachard-Wagner 


Kongreß, der in Wien stattfand 


INTERNATIONALER 
1150 WIEN 21. 5. 1986 


RICHARD WAGNER 
CAL H ° 


Premiere émission, 21 Mai 1986, 


es internatio- 


en souvenir du Cong 
nal de Vienne consacré à Richard 
Wagner — First edition trom May 5. 
1986. In Comm. of the Internatio- 
nal Richard Wagner Festival in 
Vienna. 
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398 - Katalog-Nummer: 2629. 
Türkei — N? de catalogue: 2629, 
Turquie — Catalogue No: 2629. 


Turkey 


399 - G. ALONSO 
Katalog-Nummer: 870. Panama — 
N° de catalogue: 870. Panama — 
Catalogue No: 870. Panama 


DEUTSCHE 
15о45заыпя 


402- KERN 

Katalog-Nummer: 566. Deutsch- 
land — N° de catalogue: 566. 
Allemagne — Catalogue No: 566. 
Germany 


450 Aa Baer 


ПОЧІЛ CCCP 4 


404 A. KALASCHNIKOV 
Katalog-Nummer: 2766. UdSSR 
- М9 de catalogue: 2766. URSS 
— Catalogue No: 2766. URSS 


397 - Katalog- Nummer: 943, 
Volksrepublik Kongo — N° de 
catalogue: 943. République 
populaire du Congo 
Catalogue No: 943. Peoples 
Republic of Congo 


Wagner: Tannhäuser 


AGYAR POSTA 


F. GAL v L. KÉLESkI 
2361. 


400 - 
5 
Ungarn — N° de catalogue: 
2361. Nat, — Catalogue 
No: 2361. Hungary 


RICHARD WAGNER: KONG. 


NATIONALE. 
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REPUBLIKOSTERREICH 


Eege vine tus: 


405 · A. PILCH : 
Katalog-Nummer: 1880. Oster- 
reich — N? de catalogue: 1880. 


Autriche — Catalogue No: 1880. 


Austria 


396 - FRIEBEI 

Katalog- Nummer: 955, 1) 

N° de catalogue: 955. RI 

Catalogue No: 955. GDR 
[Sano jv vara st 

101 О. STEFFEN 

Katalog- Nummer: 1297 

reich - N° de catalogu 

Autriche — Catalogue No 

Austria 


403 - Porti 
Katalog-Nummer: 896 
land — N° de catalogue 
Allemagne — Catalogue 
Germany 


406: S. ZANA 
Katalog-Nummer: 2232 


en — N? de catalogue: 22 
manie — Catalogue No: 22 


Rumania 


IS 


SR RUSS 


407 Win Dacia 
Karalog-Nummer: 488—493. Serie von 6 Wertzeichen. Österreich 196 N de catalog 188-493, Sér 
valeurs. Autriche 1926 = Catalogue No: 488-493. Serie of € 


408 + A. ERHARDT 
Serie von 3 Wertzeichen, Böhmen und Mähren 1943 — Série de 3 valeurs, Bohème et Moravie 1943 


Serie of 5 stamps. Bohemia and Moravia 1943 


UVILLIES THEATRI 


ä 


CESA 


AIR MAIL 


On NanONAL THEATRE 


409 - Katalog-Nummer: 1312, 1316. Serie von 2 Wertzeichen, Republik Jemen 1972 — N° de catalogue: 13 
13164. Série de 2 valeurs. République du Yemen 1972 — Catalogue No: 1312, 1316. Serie of 2 stamps. Arabic 
Republic of Yemen 1972 


410 * Vignette von Ludwig Richard 
Wagner zur Erinnerung an den 100. Ge- 
burtstag des Komponisten - Vignette Louis 
H-Rachard Wagner en souvenir du centième 
anniversaire de la naissance du compositeur 
—Vignette of Ludwig П-Насһаға Wagner in 
Memory of the 100th Birthday of the 


à 


100.Gebur/sfag|{E] Composer 


411 Vignette zur Erinnerung an die Richard Wagner und Mozart-Festspiele — 
Vignette en souvenir des festivals Richard Wagner et Mozart — 
Vignette in Memory of the Wagner and Mozart Festival 
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412: Zur Erinnerung an das 100. Gründungsjahr der Österreichischen Richard igner= Cr 
En souvenir du centiéme anniversaire de la fondation de la Société Richard Wigner 
In Commemoration of the 100th Anniversary of the Founding of the Richard Wiener S 


413- Zur Erinnerung an das 90, Gründungsjahr der Osterreichischen Richard-Waener-G 1 
En souvenir du 90éme anniversaire de la fondation de la Société Richard Wagner de Graz 
In Commemoration of the 90th Anniversary of the 


Founding of the Richard Wagner Socien u 


90 JAHRE VEREIN 
RICHARD-WAGNER-GESELLSCHAFT 
GRAZ 


LANDESAUSSTELLUUNG 


Theater in Graz 1825 


Im Jahre 1854 erlebte Richard Wagners > n 2 
„Tannhäuser“ im Stündischen Theater ERE 3 34 X : 
seine österreichische Erstaufführung. S. e REPUBLIKOSTERREICH 


P. b. b. Verlagspostamt 8020 Graz 
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RICHARD WAGNER-GESELLSCHAF 1 
SITZ GRAZ, A-8020 VORBECKG 
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414: Umschlag, gesandt von der Österreichischen Richand- Wiener G ( ! 
Société Richard Wagner de Graz en Autriche = Cover trom the Austrian R nias s 
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416 500. Geburtstag von H. Sachs 

1994 — Cinq centième anniversaire 

de la naissance de H. Sachs, 1994 — 
500th Anniversary of Hans Sachs 


et Walther và ter Vogel 
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417 ` Tannhäuser. Walther von der Vogelweide (Liechtenstein, 1961/62 


419 Katalog-Nummer: 3296. 
Paraguay — N° de catalogue: 
3296. Paraguay — Catalogue 
No: 3296. Paraguay 
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418 + Luis FELIPE DE ABREU 
Portugal. Wagner Tristan und 
Isolde« 1993 


420 Е. IVANUS 
Katalog-Nummer: 3959. 
Rumänien — N? de catalogue: 
3959. Roumanie — Catalogue 
No: 3959. Rumania 
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322- Zur Erinnerung an den 100. Todestag von Franz [ue X 

Liszt — En souvenir du centième anniversaire de la mort Tudy lo ^U ] 
de Franz Liszt — In Commemoration of the 100th mort du ren 1 
Anniversary of the Death of Franz Liszt | anc Ann | 


324 Zur Erinnerung an das 40 ге Jubilaum der лоти 
En souvenir du centième anniversaire de la premiere de M 


In Commemoration of the 100th Anniversary of the Pertorman th | 
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Die mit *gekennzeichneten Werke sind im Bildteil vertreten 


ADE, MATILDE. Ungarische Zeichnerin, geboren 1877 
in Sárbogárd. Starb 1953 in München. Begann ihr Studi 
um in München und spezialisierte sich auf Ex-Libris. 
darunter Lohengrin, Siegfried und рач, 3, Akt 


ALARMA TASTAS, SALVADOR. Katalanischer Male: 
und Bühnenbildner, geboren 1870 in Barcelona, Star 
1941 ebenfalls dort. Entwarf verschiedene Bühnenbilder 
für Werke von Wagner. Zusammen mit Jose Mestres 
Cabanes, der ab 1919 in Alarmas Atelier arbeitete, schut er 
1925 zwei Wandgemälde mit Themen aus * Tristan und 
Isolde: und *»Lohengrin: als Hommage an den wagneria- 
nischen Tenor Francesc Viñas. 


AMABLE (genannt Amable-Petit). Geboren 1830 in 
Rouen. Aus der Welt des Komödiantentums stammend. 
beschäftigte er sich zunächst mit Dekorationen, hauptsäch 

lich von Opern, und machte verschiedene Arbeiten mit 
wagnerianischem Charakter: Bühnenbild-Modell für 
»Tannhäuser«, 1. Akt. 1. Szene. Vier Bühnenbild-Modelle 
für die »Meistersinger«. Drei Bühnenbild-Modelle für Sieg 
fried«. %Die Meistersinger, 3. Akt, 2. Bild: Wiese an einem 
Fluß«. 


ARBO, PETER NICOLAI. Norwegischer Maler, gebo- 
ren in Drammen (1831-1892). Studierte in Christiania 
(Oslo). Kopenhagen, Düsseldorf und Paris. Zeichnete sich 
aus als Geschichts- und Porträtmaler. Ließ sich von der 
Geschichte seines Vaterlandes und der Mythologie inspi- 
rieren, wobei seine Szenen mit historischen Schlachten 
und Tiergemälden (besonders Pferde) hervorzuheben sind. 
War Rektor der Schule für Zeichnen in Christiania. Werke 
aus seiner wagnerianischen Produktion: ®Die Walküre 
(1860), von der es Kopien in den Galerien von Stockholin 
(1865) und Christiania (1869) gibt, »Die Walküren: und 
»Odins wilde Jagd«. 


ARENDT, BENNO VON. Deutscher. Bühnenmaler. 
geboren 1898 in Görlitz. Erlangte Berühmtheit während 
des Dritten Reiches als Reichsbúbnenbildner, was dazu 
führte, daß er danach in Vergessenheit geriet. Führte 1936 
eine Ausstellung über deutsche Bühnenbildnerei durch 
und gründete eine Bühnenbild-Akademie. Schuf verschie- 
dene wagnerianische Bühnenausstattungen wie die »Mei- 
stersinger«, % Tristan und Isolde« und »Parsifak. 


ARIJA, JOSE. Spanischer Maler, geboren in Burgos. Starb 
1920. Als bemerkenswerter Künstler hinterließ er auf dem 
Gebiet der Schwarz-Weiß-Malerei Werke ersten Ranges. 
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rhielt aufgrund einer Aufnahmeprutunmg m der Münze 
(Casa de la Moneda) die Stelle eines Graveurs die vi 
ungefihr 20 Jahre lang much ue Ber der Ausstellung der 
Schönen Künste 1904 gewann er die Goldmedalle m 
Kunsthandwerk. Aryawardenemge derum 1591 schmük 

ende Zeichnungen in illustricrren Zeitschriften emführte 

r schuf emen wunderschönen schwarz-weiben Kalender 
mit Zeichnungen. die Glastenster aus dem 15.. 16. und 17 
Jahrhundert nachemptunden waren, Von da an beranare er 
sich als Illustrator. Von semen bemerkenswerten Schw arz- 
Weil- Titelbl'ittern muß *NCoran kü Branbilide das in 
München auch em Ertole ber den Kritikern war. besonders 


Yervorgehoben werden 


ARNAU | MASCOR I. EUSEBIO. Bildhauer. geborer 
1864 in Barcelona, Starb 1933. Als Vertreter des katalam 
schen Modermismus widmete er in Zusammenarbeit mit 


verschiedenen Architekten einen Großteil seiner Arbeit 


der Ausschmückung von Gebäuden. wie z: В. des Palas 
der katalanischen Musik (Palau de la Música Catalina). wo 


man verschiedene Büsten, unter anderem von * Ra 
Wagner, bewundern kann. 


AUST. E. Illustrator. spezialisiert auf Ex-Libris 
anderem von * Richard Wagner 


unter 


BALCELLS. LLUIS. Hersteller einer *Richard- Wagner- 
Gedenkmedaille im Jahre 1913 im Auftrag der Associació 
Wagneriana von Barcelona zum 100. Geburtstag des 
Meisters. die in den Eduard Ausio- Werkstitten rügt 


wurde. 


BARLOSIUS. GEORG. Deutscher Maler und Dlustrator. 
geboren 1864 in Magdeburg und gestorben 1908 in 
München. Studierte an den Kunstakademien in Berlin und 
München. Bekannt für seine Kalendenllustrationen und 
Veröffentlichungen aus seiner Jugend. Ebenfalls für seine 
Ex-Libris (das erste schuf er 1895), von denen eines für den 
Germanisten Hans Dencke. Mitarbeiter der Bayreuther 
Blätter, bestimmt war. mit einem Porträt von Wagner und 
einem Thema aus »Parsifal«. Er ist besonders bekannt wegen 
seines Bildbandes über die * Meistersinger, herausgegeben 
im Jahre 1901. aus dem wir drei Illustrationen abbilden. 
BAS GELABERT, RAMON. Katalanischer Bildhauer. 
geboren 1914 in Cornella de Llobregat. 1950 wurde er 
zum Aushilfsprofessor für Polvchromie (Mehrfärbigkeit) 
der Schule für Kunst und Handwerk ernannt. Nahm mit 
der Skulptur Lohengrin und der Cisnes (Lohengrin und 


der Schwan) an der Kunstausstellung mit wagnerianischen 
Themen teil, die anläßlich der Bayreuther Festspiele in 
Barcelona 1955 dort stattfand. 


BAYROS, FRANZ VON. Geboren 1866 in Agram und 
gestorben 1924 in Wien. Studierte an den Akademien von 
München und Wien. Heiratete eine Tochter des Walzer- 
königs Johann Strauß, doch die Ehe war von kurzer Dauer. 
Neben seiner Beschäftigung als Maler zeichnete er sich 
durch Buchillustrationen und die Herstellung von Ex 
Libris (*Richard Wagner) aus. Auf diesem Gebiet war er 
wohl der bekannteste Künstler. Wir kennen vier Ex-Libris 
mit wagnerianischer Thematik, darunter eines mit einer 
Szene aus Das Rheingold. 


BEARDSLEY, AUBREY VINCENT. Englischer Zeich- 
ner, geboren 1872 in Brighton und gestorben 1898 in 
Menton. Zeichnete schon als Vierjähriger. Mit elfkopierte 
er Arbeiten von Käte Greenaway auf kleine Blätter, 
selbst verkaufte. Die Musik beflügelte ihn. Als ausgezeich- 
neter Pianist und großer Bewunderer der Wagnerwerke 
versuchte er die schwierige Verbindung von musikalischen 
mit malerischen Konzepten und schuf so gut durchdachte 
Zeichnungen, die er mit verblüffender Schnelligkeit aus- 
führte. Während einiger Zeit, in der er seine berühintén 
Illustrationen über La morte d'Arthur zeichnete, folgte er 
der präraftaelitischen Schule, aber in der Ausführung wandte 
er sich am Ende von den von William Morris vertretenen 
Ideen ab; damals führte er in seine Arbeiten japanische und 
von der alten griechischen Kunst oder den Verfeinerungen 
der französischen Kunst des 18. Jahrhunderts inspirierte 
Elemente ein. Er ist weltweit bekannt durch seine Zeich- 
nungen und Illustrationen in Zeitschriften wie The Yellow 
Book und The Savoy. Er arbeitete an einem erotischen 
Roman, den er nicht beendete, über ein Liebesthema von 
Venus und Tannhäuser«, das er auch illustrierte. Im Winter 
1897. in Bournemouth, nahm er den katholischen Glau- 
ben an, und eine Besserung seines Gesundheitszustands 
ausnutzend, besuchte er Frankreich und lief sich dort mit 
seiner Mutter zu Beginn des Herbstes nieder. Erwähnens- 
wert aus seinem wagnerianischen Werk sind die Illustratio- 
nen für seinen Roman * Venus und Tannhäuser, Design 
from the cover of Tristan and [solde (Entwurf für das 
Titelblatt von Tristan und Isolde), Illustrationen über 
Tristan und Isolde, Das Rheingold: und The Comedy 
of Rheingold: (für The Savoy: 1896). #Siegfriede (1892— 
93), Die Gotterdimmerung: (1892), Die Rückkehr Tann- 
häusers zum Venusbergs The Wagnerites«. 


die er 


BENLLIURE Y GIL, MARIA. Spanischer Bildhauer, 
geboren 1862 in Valencia und gestorben 1947 in Madrid. 
Schon als Vierzehnjähriger überraschte er die Kritiker mit 
seinen ersten Werken. Eines seiner Hauptwerke ist das 
Mausoleum von Gayarre, für den Tenor, der »Lohengrin« 
in Spanien uraufführte. War einer der wichtigsten spani- 
schen Bildhauer seiner Zeit, Mitglied der Akademien der 
Schönen Künste in Frankreich, Belgien und Italien und 
Gewinner von vielen Preisen, die er auf Ausstellungen in 
Paris, Wien, Berlin, München, Rom usw. bekommen 
hatte. Als der große katalanische Wagnertenor Francesc 
Vinas 1933 starb, bekam er den Auftrag, ein Mausoleum 


für den gerade verstorbenen Künstler zu er 
Bildhauer befand sich auf dem Höhepunkt semer 
und akzeptierte den Auftrag mit den Wort 
schon dabei, alles für den Beginn dieser Arbeit 
ten, wobei ich all meine Liebe in dessen Aus! 
einbringen werde«, wobei er die Worte all i | 
unterstrichen hatte. Die Skulpturengruppe | 
Figuren, die ıl ohengring oParzival: und Tris 
wichtigsten Rollen des Sängers. darstellen. 1 
den Buch bilden wir eine *Gesamtsicht des G 
einige Details davon ab 

BERNOUD, E. Hersteller einer dekorat Fin 
scheinlich einer жак гез, Weitere Daten de | 
unbekannt. 

BOCKLIN. ARNOLD, Schweizer Maler l 
geboren 1827 in Basel. Starb 1901 in 5. D 
Fiesole, Studierte in seiner Geburtsstadt und ın D 
1847 reiste er nach Brüssel und Amberes. 1) 

er seine Ausbildung in Genf in der Sch 
beliebten Malers von Alpenlandschaften. Cal 


selbst malte viele Landschaften dieser 
und blieb nie lange an einem Ort: Pan 


München (wo er sich mit Hans Thoma 
Weimar (wo man ihm Arbeit, zusammen m 
der Kunstschule anbot). Neapel. Pompeji, Vani 


beeindruckt war von den Fresken vo 


und die italienische Riviera. die ihn bex 


eröffnete er sein eigenes Atelier in Hö 


Man bat ihn um seine Mitarbeit bei den 


tern in Wort und Bild von 1884. in einer 
Wagners gewidmeten Sonderausgabe 
%Fafner als Drache den Nibelungenhe 


n Rafa 


tt 


dem T 
Darau 


ort b c 


BÖHLER, OTTO DR. Österreichischer Z 


Schöpfer eines Schattenrisses von Wa 
rens, auf dem Plakat für Wagner in de 


BOUCHE, CARLDE. Glasmaler. geb 


chen, Starb 1920. Studierte an der Ak 
chen. Begann mit Genre- und Landscha 


später zur Glasmalerei über. Schöpter 
Ludwig Il. von Bayern, der kóniglic 


Mäzen Richard Wagners. 


BRAUNE, ERWIN. Deutscher Ши 
eines originellen Werkes mit dem Tite 


өтеп |543 


aden 


tts) 


strato 


Walken 


BRAUNE, HUGO L. Deutscher Maler, ипо 


Illustrator, geboren 1872 in Frankenhau 
Studierte in Leipzig. Weimar und M 
Produktion, dekorative Deckenmalerei 
Lithographien, finden sich viele W. 


ипе 


schlagillustrationen von %Tannhäuser:, 
* Tristan und Isolde * Der Flieger 


rung: 
»Pars iegfried« Mas Rheingold: 
hengrin« Stassen, Leeke und Braune su 
toren, die die größte Anzahl an wagner 
aufweisen. Jedoch ist Braune der am w 
der drei trotz der Schönheit seiner 


272 


sen am К 


ünchen 

Illustration 

theme \ 
Götte 


X 
id di 


ianischen Arbe 


enigeten oc 


Zeichnung 


besonderen Identifikation mit der wagnerianischen Deu- 
tung der Arbeiten, seinem großen Können im Entwerfen 
seiner Illustrationen und der Vielfalt der benutzten Tech- 


niken. 


BREKER, ARNO. Deutscher Bildhauer, geboren 1900 
in Eberfeld und gestorben 1991 in Düsseldorf. War cm 
großer Bewunderer der französischen Bildhauerei seiner 
Zeit mit Rodin und Maillol an der Spitze. Nach 
Machtergreifung Hitlers zeichnete er sich durch monu- 
mentale Bildhauerei aus. Als er nach dem Zweiten Welt- 


der 


krieges in Vergessenheit geriet, beschäftigte er sich inten- 
sver mit Porträts, ein Gebiet, das er zeit seines Lebens 
besonders pflegte, und schuf Büsten von Richard Wagner, 
„Cosima Wagner, Franz Liszt und Winifred Wagner. Die 
ersten drei befinden sich im Park des Festspielhauses in 
ayreuth. 


BROCA, ALEX DE. Französischer Marinemaler, gebo- 
ren 1868 in Le Havre. Verbrachte seine Jugend in der 
retagne, wo erunermüdlich die Natur malte. Gründer dei 
Gesellschaft Bretonischer Künstler (Société d’Artistes Bre- 
tons). Ab 1909 arbeitete er in Aquarell. gemischt mit 
Bleistift. Machte Illustrationen verschiedener Wagnerwer- 
ke, wie Les Filles-Fleurse (Die Blumenmädchen). *La 
Chevauchée des Walkyries: (Der Walkürenritt). 


BROEL. С. Zeichnete ein Ex-Libris über ®Parsifäl«. 


BRU, R.N. Entwart das Titelblatt der katalanischen Über- 
setzung von Tristan und Isolde, wobei er inspiriert 
wurde von dem der katalanischen Partitur desselben Wer- 
kes. das Joaquin Figuerola angetertigt hatte. 


BRUCKNER, MAX (1836-1919) und GOTTHOLD 
(1844-1892). Bühnenbildner aus Bayreuth aus der Zeit 
von Richard Wagner, Cosima und Siegtried: Sie kamen 
vom Hoftheater in Coburg. Bis zu ihrem Tod entwarfen sie 
alle Bühnenbilder der Festspiele von Bayreuth. Sie können 
daher als kennzeichnend für Wagnerinszenierungen be- 
trachtet werden. Wir zeigen einige ihrer Dekorationen: 
*Die Walküre«, Tannhäuser Die Meistersinger von 
Nürnberg, % Tristan und Isoldes, Parsifal (in Zusam- 
menarbeit mit Paul von Joukowsky). 


BURLEIGH, SIDNEY RICHMOND. Amerikanischer 
Maler und Illustrator, geboren 1853 in Little Compton 
(Rhode Island). Starb 1931. Studierte in seinem Geburts- 
land und in Paris und erhielt 1904 eine Medaille bei der 
Ausstellung von San Louis. Gründer der »Art Workers 
Guilde (Kunsthandwerkergilde). Illustrierte das Buch Ihe 
Wagner Story Book von William Henry Frost mit || 
Illustrationen, die Anspielungen enthalten: unter anderen 
der Titel: Daughter of the god: (Tochter des Gottes). 


BUSSIERE, GASTON. Französischer Maler, geboren 
1862 in Cuisery (Saóne et Loire). Starb 1928 an den Folgen 
eines Autounfalls. Studierte an der Schule der Schönen 
Künste in Paris. Ab 1885 stellte er im Salon des Artistes 
Francais aus und nahm 1893 am Salon de la Ik ose- Croix 
teil. Bei der Weltausstellung 1900 erhielt er eine Bronze- 


LA 


medaille. Schuf unzählige Zeichnungen. die als Hlustratio 
nen dienten, sowie Radierungen. An Wagner reizte ihn dic 
Tetralogie, von der ei zahlreiche Bilder malte, davon Les 
Filles du Rhin: (Die Rheintéchter), Die Walküre. ie 
Walküre. Der Abschied: 
Braanhildec (Dänemark), Siegfried. Le Réveil de Brann- 
hilde: (Siegfried. Brunnhildes Erwachen). Les Walkyries 
La Révélation (Die Walküren. Die Offenbarung). » Tristan 
und Isolde: inspirierte ihn ebenfalls zu zahlreichen. Ат 
(Der Becher). Hl Etreinte: (die 
I Extase et la Mort ou ba Mort «ое 
(Extase und Tod oder Isoldes Tod) und Isolde: 


‚Brunnhilde (San Francisco) 


ten, wie ola Coupe 
Umarmung), 


BUTLER, CHARLES. Enghscher Portrat- und Land- 
schaftsinaler. geboren 1864 m Мас eonards-on-Sea und 
gestorben 1918. Malte das Bild * The funeral pyre ol 
Sigurd and Brynhild (Der Scheiterhaufen von Sigurd und 
Brynhild). 

CHAT SIH. 1. Schöpfer emer dekorativen Figur. eine 
* Walküre 

CHAPERON, btb, Geboren 1823 in Paris. Starb 
1907. Spezialisierte sich auf Theaterdekorauonen und 
arbeitete für die Oper von Paris. die Opera-Conmnque und 
andere französische und aushindisehe Theater. Ab 1862 
arbeitete er AU Jahre lang zusammen imt Rube. Nahm am 
Salon de Paris teil, Wir bilden em Bühnenbildmodell von 
Vannhauser ab:  Dekorationsskizze lür Tannhäuser. 2.Akt 


Ebentalls die Skizze, die er zusammen mit Rube gemacht 


hat über Die Walküre, Г АКО, 


Gol 


sche 


NET. CLAIRE JEANNE ROBERTE. Französi- 
Jildhauerin, geboren gegen Ende des 19. Jahrhun- 
derts in Brüssel. Machte eine dekorative Statue. die cine 


Wa 


dekorative Figuren rezensiert, aber es werden keine weite 


kürec darstellt. Die Arbeit wird in einem Katalog für 


ren Daten der Künstlerin angegeben 


COMBA Y GARCIA. JUAN. 


Zeichner, geboren in Jerez de 


Spanischer Maler und 
a bronrera. (Cádiz) und 
gestorben 1924 in Madrid. Neben seiner eifrigen Mitarbeit 
bei La — Hlustración: Española y 
Signatur unter seinen 


Americana erscheint seme 
»emerkenswerten Arbeiten in ande- 
en und ni 
Zeitungen. unter anderem in 
Stuttgart, The Graphic 
La Illustrazione Italiana 
enorm und in seiner E. 


ren wichtigen nationa ıt wenigen ausländischen 
Uber Land und Meer 
ІС Illustration in Paris und 
Sein gemaltes Werk war 
unt: Decken. grobtlichi- 


in 
in London, 
in Mailand 


»oche berü 


ge Wandgemälde, Treppen, Salondekorationen, Bilder. 
Aquarelle, Porträts. Unter seinen Arbeiten für Zeitungen 
finden wir Rienzi. Dekoration im 1. Akt mic Motiven 


der Uraufführung dieses Werkes 1876 in Madrid 


CORNET PALAU, GAIETA, Maler und Karikaturist. 
geboren 1878 in Barcelona und gestorben 1945. Gründere 
verschiedene humoristische Zeitschriften, wie Cu-Cu, 
und machte zahlreiche Ex-Libris, unter anderem eines. das 
er Richard Wagner widmete. 


COSSMANN, ALFRED. Österreichischer Zeichner. ge- 


boren 1870 in Graz. Starb 1951 in Wien. Studierte in seiner 
Geburtsstadt und in Wien, wo er sich auf Keramik spezia- 
lisierte. Ab 1892 arbeitete er in dekorativer Malerei. Wenig 
später ging er zur Graphik über, wobei er sich auf Stiche 
und Kalkographie spezialisierte, und illustrierte nationale 
und ausländische Publikationen. Er malte alles bis ins 
Detail und wurde so zu einem wichtigen Interpreten der 
Ex-Libris-Bewegung, die während dieser Epoche an Be- 
deutung gewann. Schließlich spezialisierte er sich aufdieses 
Gebiet und wurde zum Ehrenmitglied der Österreichi- 
schen Ex-Libris-Gesellschaft und der Gesellschaft für zeit- 
genössische Graphik ernannt. Von seinen Ex-Libris gibt es 
zwei. die Wagner gewidmet sind, eines mit dem Porträt des 
Komponisten für *Marie Blaschek« und ein weiteres mit 
den Figuren von Bach, Beethoven, Mozart und W. 
für Lorle Suess«. 


"ner 


CRISTALERIA CATALANA SA. Diese Firma, die künst- 
lerische Kristallarbeiten macht, schuf eine Arbeit, die dem 
Tenor Francesc Viñas als Lohengrin gewidmet ist. 


DACHAUER, WILHELM: Österreichischer Maler, ge- 
boren 1881 in Ried im Innkreis. Starb 1951 in Wien. 
Studierte an der Akademie und der Malschule dieser Stadt. 
Gewann den Preis von Rom und machte eine *Briefmar- 
kenserie über die Nibelungen. 


DALI, SALVADOR.. Katalanischer Maler. geboren 1904 
in Figueres und gestorben 1989 in derselben Stadt. Er 
beschäftigte sich verschiedentlich mit Wagner. Er führte in 
der Metropolitan von New York eine Choreographie mit 
dem Titel Erste paranoide Aufführung: mit Wagnermusik 
durch. Entwarf auch die Dekorationen für ein Ballett mit 
dem Titel »Bacchanal mit Anspielungen auf Wagner: und 
für ein weiteres neues Ballett über Tristano Machte eben- 
falls eine Serie von Zeichnungen über Tristan und Isolde. 
Es gibt ein Wagnerporträt in einem seiner Bilder mit dem 
Titel Der Apotheker, der mit extremer Vorsicht den 
Deckel eines Klaviers anhebtc In seiner Residenz von 
Pübol, in Girona, ist das Schwimmbad mit einer Serie von 
*Wagnerbüsten ausgeschmückt. 


DEFREGGER, FRANZ VON. Tiroler Genre- und Ge- 
schichtsmaler, geboren 1835 im Ederhof zu Stronach und 
gestorben 1931. Studierte in Innsbruck und München. 
1878 wurde er zum Professor der Akademie München 
ernannt. Er malte hauptsächlich historische Bilder und 
Bilder über das Leben des Volkes in seiner Tiroler Heimat 
und über dessen Kampf um die Unabhängigkeit, die er zu 
einer Malgattung, der Bauernmalerei, machte. Wir kennen 
kein anderes Werk von ihm über wagnerianische Thema- 
tik außer dem mit dem Namen Mer Sänger Schlosser als 
Mimes. 


DELANGLADE, FREDERIC MARCOU MAURICE. 
Französischer Maler, geboren 1907. Schuf ein Porzellan 
mit Themen von *Parsifal und die Blumenmädchen«. 


DICKSEE, SIR FRANK BERNHARD. Englischer Ma- 
ler und Illustrator, geboren 1853 ın London. Starb 1928 in 
derselben Stadt. Debütierte 1876 in der Royal Academy, 


und von da an nahm er regelmäßig an den Ausstellia 


teil. Schuf Genre- und Geschichtsmalereien. Al 

und Porträts. Arbeitete auch als Ilustrator. Ab 1923 
Präsident der Königlichen Akademie für Malerei Soi 
kann als reinster Romantizismus betrachtet werden. | 
sein großes Bild he Funeral ofa Viking (Ds Dori 
eines Wikingers). das er 1893 malte. wollte «i 
Rahmen entwerfen, damit er zu dein gemalten W 


Von seinen wagnerianischen Arbeiten sind The! 
поп of Tannhäuser (Die Erlösung Tannhinsers 150 
‚Isolde: zu erwähnen 


DIELITZ. KONRAD. Deutscher Maler. cel 


Berlin. Starb 1933. Studierte in seiner Geburt 
Hol 


te zahlreiche Reisen durch das baverisch 
die er für Themen für seine Bilder verwend 
durch die Werke von Wagner. malte er eme Dil 
germanischen Göttern, die e später ers ! 
Mappe zu machen. darunter ein Bild nni 
* Wotan’s Farewell to Brunhilde (The war mas 
tans Abschied von Brunhilde, Die Walkúren 


DOMBROWSKI, ERNST VON. Österrer 
ler. Zeichner und Illustrator, geboren 1896 in En 
an der Donau. Starb 1985. Studierte in Graz i 
Wurde berühmt als Illustrator von klassischen Wi 
Kindergeschichten. Machte Illustrationen 
schrift Kunst und Volk. Schuf den Holzschintt * | 
von der Vogelweide. 


DÖPLER. CARL EMIL. Maler und Kosti 
geboren 1824 in Warschau. Starb 1905 in | 
zunächst Buchhändler. Begann 1844. Malere 
und München zu studieren. 1849 reiste er nach 
und arbeitete als Illustrator für Harper Broth 
J.Putman. 1870 ließ er sich in Berlin nieder. E 
Kostüme für die erste Tetralogie 1876 in Bay 
machte eine Mappe mit seinen Zeichnungen und ға 
chen *Illustrationen über die Tetralogie. Hlustmerte 
das Buch Walhall, die Gotrenvelt der Germa Ve 
Martin Oldenburg in Berlin) mit Themen aus der © 

schen Mythologie, darunter einige, die auch in Waiz 
szenen vorkommen. 


DÖPLER, EMIL. Deutscher Maler und Zeichner. 2 
ren 1855 in München. Starb 1922 in Berlin. Stud 


seinem Vater, Carl Emil Dópler. und später in D 
Widmete sich der Genre- und Landschaftsmalerei. № 
viele Skizzen für Glasfenster. Metallarbeiten. Url 


und, im königlichen Haus von Berlin, Drucke. Gol 
Silberarbeiten usw. Widmete sich auch den Ex-Lib« 
machte eines für Kaiser Wilhelm II. und eim weiter 
den wagnerianischen Industriellen Alfred Bover 
1900): *Wotans Abschiede Illustrierte ebenfalls |! 
von Ranısch. 


ECHTER, MICHAEL. Geschichtsmaler, geboren 
in München. Starb 1879. Aus armer Familie stumm 
begann er, Gemälde für Kirchen und Dekorations 
Häuser zu schaften. Wirkte bei der Dekoration der bests 
der Münchener Residenz mit. Ging nach Rußland. М 


seiner Rückkehr nahm ihn Kaulbach unter Vertrag. Malte 
verschiedene Bilder für das Maximilianeum in München, 
wie z.B Begräbnis Walthers von der Vogelweide War der 
erste Illustrator des Rings des Nibelungenc von Richard 
Wagner, was zur Folge hatte, daß Ludwig II. ihn 1864 mit 
30 Fresken, dem >»Nibelungengangs, für den Theaterein 
gang der Residenz beauftragte. Machte auch Kartonzeich 
nungen über Tristan und Isolde« »Tannhäusere, De 
fliegende Hollinder« »Sentas BalladecundoDie Meistersin- 
ger von Nürnberg, sechs Illustrationen (Guasche) von 
‚Tristan und Isolde (1867/68). sechs von Lohengrin, 
2. Aufzug, sechs von Tannhäuser: (1869/70), sechs von 
‚Die Meistersinger von Nürnberg: (1871/72) und sechs 
weitere von Der fliegende Holländer (1872/74). In den 
lerzten Jahren seines Lebens wurde er vollkommen blind 


EGUSQUIZA, ROGELIO DE. Spanischer Maler, gebo- 
ren 1845 in Santander. Starb 1915 in Madrid. Verbrachte 
fast sein ganzes Leben in Paris, wo er in der Ecole des 
Beaux-Arts studierte, in deren Salons er zwischen [883 
und 1900 ausstellte. Er verschrieb sich der Malerei gegen 
den Willen seines Vaters und erlangte schnell Berühmtheit 

Er fand seinen eigenen Stil erst beim Kennenlernen doi 
Werke von Wagner (von 1882 bis 1896 besuchte er jedes 
Jahr die Festspiele von Bayreuth), und »ich beschlon. Rir 
die Malerei und nicht von der Malerei zu lebens. Seine 
Werke fanden anfangs nicht Wagners Zustimmung. aber 
danach wurden sie einstimmig gelobt. und er bekam 1900 
die Silbermedaille bei der Weltausstellung in Paris. Ob- 
wohl das erste Porträt, das er von Wagner malte, den 
Meister nicht zufriedenstellte, wurde das zweite. das nach 
dem Tod des Komponisten entstand. das offizielle Porträt 

Sammelte alles, was mit Montsalvat zu tun hatte, und seme 
Bewunderung für Parsifal war so groß. dal) er darum bar. 
mit einer Nachbildung des Schwertes von Titurel von 
Bayreuth an seiner Seite und einem Bild des Gralsschlosses 
an seinem Kopf begraben zu werden. War einer der 
wenigen Wagnerfreunde in Spanien und der einzige spa- 
nische Mitarbeiter, zusammen mit Dr. Letamendi, bei den 
berühmten Bayreuther Blättern, die von dem Komponisten 
selbst gegründet wurden. Aus seinem Werk muß man seine 
Gravuren von »Wagner: (ausgehend von einer Fotogra- 
phie, die Franz Hanfstaengl von ihm 1871 gemacht hatte), 
Ludwig II. von Bayern«, sowie »Parsifale und Tristan und 
Isolde erwähnen, seine zahlreichen Olbilder über Parsi- 
fal, Tristan und Isolde« (eines davon mit dem Titel * Der 
Tod von Tristan und Isolde«) und »Der Ring des Nibelun- 
gen, ebenfalls seine Zeichnungen über Parsifal und Der 
Ring des Nibelungen: und seine Skizzen des letzteren 
Werkes, von dem wir das mit dem Titel Sieglinde beim 
Kampf von Hunding und Sigmund: abbilden. Gleichfalls 
von ihm sind eine Bronzebüste »Porträt von Wagner: und 
eine »Totenmaske von Wagner. 


EINBECK, WALTER. Deutscher Maler, geboren 1890 
in Magdeburg. Studierte an der Kunstgewerbeschule seiner 
Vaterstadt, an der Akademie von München bei Stuck und 
in der Kunstschule von Weimar. Ließ sich in München 
nieder, wo er sich auf Landschaften, Porträts und Figuren 
spezialisierte. Malte die Bilder %Jung-Siegfried« und * Par- 


ШЕШ 


lo 
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EISENSTEIN, SER GEI MIJAILOVITCH EISENSTEIN 
Kinodirektor, geboren 1898 in Odessa gestorben 1948 in 
Moskau. Wirkte zunächst als Maler, Dekorateur und 
Regisseur CKreuer Potemking 1925). Am 21. November 
1940 fand im Moskauer Bolschor- Theater che erste Aut 
führung der Walküres seit der Oktoberrevolution statt. fn 
die Eisenstein Dekorationen und Kostüme schuf, 


EKWALL, KNUT. Schwedischer Maler und Zeichner. 
geboren 1843 in Siby (Smaland). Starb 1912. Stucherte in 
Stockholm. Arbeitete danach vier Jahre lang als Metallura 
Ab 1870 widmete er 


und Zeichner 1 
sich der Illustration m München. Leipzig und Berlin. 1855 


veur, Holzschnitzer 


stellte er em monumentales Bild Vikings Kampf mur 
Járnose vor, Besonders bekannt sind seine Hlustrationen in 
der Hhustrierten Zeitung (September 1876). anläßlich der 
Uraufführung der Tetralogie m Bayreuth. so * Die Walkü 
10 Kampf Zwischen Sreemund und Hond und ear 
Lerdammerung Überführung der Leche ертте zur 
Halle der Giebichungei 

ENGELS. ROBERT. Deutscher Maler. Mostator und 
Zeichner. geboren 1866 in Solingen, Starb 1926 m Mün 
chen. Studierte in Düsseldorf, London, Paris und Mun 
chen, Arbeitete in Düsseldorf und München. auch als 
Professor, Vor allem bekannt als lHluscrator (sein gemaltes 
Werk ist Меш) und ab 1896 eilmger Mitarbeiter der 


Wochenzeitung /ngend. llustmerte eine wachsende Anzahl 
von Werken verschiedener Autoren und machte außerdem 
künstlerische Plakate, Kostüme und Dekorationen für 
verschiedene Theater. wobei diejenigen für die Authih- 
rungen von »Parsıtal- um Stadttheater von Leipzig (1914 
und für die Oper »Ingwelde: von Max Schilling einer 
Machte ebentalls 


besonderen Erwähnung würdig sind 
viele Glasfenster. Aus seiner wagnenanischen Produktion 
Illustration für das Werk * Le Roman de Tristan er Iseult (wir 
zeigen eme der 48 Illustrationen, die das Buch enthalo. 
Pans PEdition d'Art FL.Piazzs. Bearbeitung von Joseph 
Bédier von der Académie Française (Seemann machte eine 
deutsche Ausgabe in Berlin). Die Zeitschiitt Jugen 
fentlichte ein weiteres Werke von ihm: H Sachs Tró- 


stunge. 


FANTIN-LATOUR., IGNACE-HENRI-IFAN-THEO- 
DORE. Französischer Maler, geboren 1836 in Grenoble 
Starb 1904 plötzlich in seinem Haus von Buré in der 
Normandie. Fühlte eine verzehrende Leidenschaft für die 
Musik von Berlioz, Wagner (mit dem er anläßlich einer 
Reise nach Deutschland in Berührung kam) und Schu- 
mann. Im Herbst 1858 war er Gründungsimtghed der 
Société des Vrais Bons: (Gesellschaft der wirklich Guten) 
mit dem Ziel, die Malerei der Zukunft voranzutreiben in 
paralleler Form wie die ¿Musik der Zukunft von Wagner 
1861 besuchte er eines der Konzerte, die von Wagner im 
Théâtre Italien angeboten wurde und war tief beeindruckt 
von der Haltung Baudelaires. Von der Gründung der 
Wagnerianischen Zeitschrift 1861 an erlaubte Fantin, dal 
seine Lithographien verwendet wurden für die Werbung 
und das wagnerianische Anliegen, und ebenso, dal! seine 
Reproduktionen am Sitz des Unternehmens verkauft wur- 
den. In der Ausgabe vom 8. Mai 1885 lag eine Lithogra- 


phie bei, die nur den Abonnenten angeboten wurde. 1864 
stellte er ein Werk im Salon vor, »Tannhäuser im Venus- 
berge, das die Kritik als Übertragung von musikalischen 
Empfindungen aufdie Malerei bezeichnete. 1876 besuchte 
er die Festspiele von Bayreuth, war davon begeistert und 
veröffentlichte eine Serie von Lithographien und Pastell- 
zeichnungen, die er in den Salons ab 1877 ausstellte. Nach 
dem Tod des Meisters bereiteten die Redaktoren der 
Bayreuther Blätter eine Gedenkausgabe vor, die 1884 mit 20 
Artikeln und 23 Reproduktionen von Kunstwerken mit 
Wagnerthemen erschien. Auf dem Gebiet der Malerei in 
Frankreich wurden nur zwei Maler zur Mitarbeit eingela- 
den: Fantin-Latour und Charles Touché. In seinem Werk 
gibt es eine Serie von vier Hommage-Bildern, Dasjenigen, 
das Chabrier gewidmet ist, »Autour du piano: (Um das 
Klavier herum), stellt diesen Komponisten umgeben von 
Wagnerianern dar. Dieses Bild bekam den Beinamen Les 
Wagnéristese. Machte zahlreiche Z ichnungen, Bilder und 
Lithographien über wagnerianische Themen, von denen 
einige mit kleinen Anderungen oder mit anderer Technik 
wiederholt wurden. Davon nennen wir: #Scène premiere 
du Rheingold: (Erste Szene aus Rheingold); Tannhäuser: 
Venusberg« »Evocation d’Erda« (Heraufrufen Erdas): »Fi- 
nale du Rheingold; %La mort de Richard Wagner (Ri- 
chard Wagners Tod); %Finale du Vaisseau-Fantóme: (Fi- 
nale des Fliegenden Holländers); WL Or du Rhin: scene 1% 
(Rheingold. 1. Szene); „Les Maîtres Chanteurs de Nu- 
remberg: (Die Meistersinger von Nürnberg); *Parsifal et 
les Filles-fleurse (Parsifal und die Blumenmädchen); 
L’ Hommage à Richard Wagner (Hommage an Richard 
Wagner); Frontispice: La Musiques Le Graal, prélude de 
Lohengrin: (Der Gral, Priludium von Lohengrin); Scene 
premiere de la Valkyries >La Valkyrie: Siegmund und 
Sieglinde; Finale de la Valkyrie: (Finale der Walküre); 
Siegfried et les filles du Rhin: (Siegfried und die Rhein- 
tôchter): »Finale du Götterdämmerung«. Seinen größten 
Erfolg errang er mit der Illustration des Werkes von 
Adolphe Julien, Richard Wagner, sa vie et ses œuvres mit 14 
Lithographien über wagnerianische Thematik — einige 
davon wurden oben genannt —, was ihn an die Spitze der 
großen Wagner-Illustratoren stellte, besonders aufgrund 
seiner originellen Entwürfe und seiner charakteristischen 
Technik. 


FELL, HERBERT GRANVILLE. Englischer Maler und 
Dekorateur, geboren 1872 in London. Starb 1951. Stu- 
dierte in seiner Geburtsstadt, Paris, Brüssel und verschiede- 
nen deutschen Städten. Arbeitete in London und gab 
Unterricht in Exeter. Schmückte Bücher aus und illustrier- 
te Zeitschriften. Machte auch Glasmalerei. Illustrierte acht 
Bücher, davon Wagner's Heroes von Constance Maud, aus 
dem wir * The departure of Lohengrin (Die Abreise 
Lohengrins) und #Tannhäuser dies by the side of Elisa- 
bethe (Tannhäuser stirbt neben Elisabeth) abbilden. 


FIDUS. Pseudonym von Hugo Höppener, Deutscher 
Maler und Zeichner, geboren 1868 in Lübeck. Starb 1948. 
Von 1895 an Mitarbeiter bei den Zeitschriften Simplicis 
mus und Jugend, bei denen er den Ruf eines Zeichners der 
Jugendbewegung bekam. 1897 machte er die Skizze eines 
>Walhall-Panoramas:, die heute verschwunden ім. Ab 
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1907 ließ er sich endgültig in Berlin nieder 

der Lebensreformbew egung teil. deren ойл 2 
er wurde, Von seinen wagnerianischen Zen ии 

In 


nannt wer 


Parsifal, *Parzivale, Küste von Kareo! 
Im Rahmen: Tristan und Isolde 


FIGUEROLA FERNANDEZ. JO AQUIM 
Graveur und Lehrer fin graphische Künst 
in Barcelona. Starb 1946 in derselbe: 
Ruhm in seiner Zeit als einziga 
Arbeitsbereich und wurde bei de 
ausgezeichnet. Entwarf den Umschlaz der ! 
Partitur von * Tristan und Isolde. die «à 
Wagneriana herausgegeben wurde 


FORTUNY i MADRAZ( ). MARIANO 
Maler und Bühnenbildner. geboren 187] ( 
gestorben 1949 in Venedig. Autodidakt 


die Technik der Bühnenbeleuchtung ertand 
ne Vorrichtungen, um bessere Effekte zu 
Haupt beitrag war die Cüpula Fortuny. Ar 


dem Gebiet der Gravur. Bildhauerei und des f 
Stoffen, Anz 1 und Teppichen. wobe ür 5 
Druck- und Färbesysteme erfand. die <1 pate 
War ebenfalls Pionier auf dem Gebiet der 
War auch Dekorateur. Möbeldesigner! 
bis zu Architekturprojekten. Er le 
Freunc 


rate We 
der Familie, Rogelio de Egusquiz 
ihn war Wagner der absolute Kiinstle 
mit Michelangelo. Anfang der 90er Jahre re 
Bayreuth, um die Wagnervorstellungen zu be 
Ambiente der Festspiele und das musik 
um, und nicht so sehr die Aufführungen sel 
ihn, weshalb er sich während der darautto 
wiederholt seiner eigenen Version von Pa 
1896 gewann er einen Preis bei der In 
stellung von München mit seinem Bild Die B] 
chen: und brachte es soweit, die Kostüme für K 
den Festspielen von Bayreuth 1911 zu enr 
Menge an Bildern, Zeichnungen und Skizzen n 
rianischen Themen ist sehr groß. und dic 
kann man im Fortuny-Museum in Vene 
seiner wagnenanischen Produktion nennen w 
del Renoc (Die Rheintöchter). Sigmund # S 
%Mime versteckt den Schatz, »Mime schnee 
Schwerte Siegfried, 2. Akte Wotan che ¢ olpisce 
(Wotan schlägt auf den Felsen), Sigfrid e le me 
Reno: (Siegfried und die Rheintüchter), ‚Die M 
ger von Nürnberg, I. Akte *Die Meistersii 
berg, Skizzen, 2.Akt Die Meister. Pour 
Beckmann, Tristan und Isolde. 1. Akt 
Dekoration: Guasche und Aquarell). ‘Alles 
sifal« >Parsifal, »Kundry«, Gurnemanz fi 
Ritterschloß«, »Kundry lacht über Christus. de 
trágt, »Die Blumenmädchen«. Nacktes Blumen 
*Weinende Blumenmädchen«. *Parañal be 
Weg zum Gral, Das Begräbnis von Тиге] 
schläft, »Parsifal ruht sich auf die Lanze ox 
»Kundry beim Kräutersuchen Amfortas Bad. D 
von Klingsor, »Gralsritter neben dem toten ( 
stieg zum Gral. Kampf der Ritter. * Sie 


К? 
Skiz 


Rheinróchter: und auch die Skulptur Siegmund und 
Sieglindes, 


GARGALLO CATALAN, PABLO. Spanischer Bildhau 

er, geboren 1881 in Maella (Zaragoza) und gestorben 1934 
in Reus (Tarragona). Während seines Aufenthalts in Paris 
Ah er sich, wie alle Bildhauer seiner Zeit, beeindruckt von 
den Arbeiten Rodins. Entwickelte einen eigenen besonde- 
ren Stil. Sein einziges wagnerianisches Werk ist die grohe 
Skulptur Der Walkiirenritt: für den Palau de la Musica 
Catalana. 


GEBHARDT, EDUARD) VON. Maler, geboren 1838 in 
St. Johannis in Estland und gestorben 1925 in Düsseldorf. 
Von 1855 bis 1857 studierte er an der Petersburger 
Akademie. Setzte sein Studium in Düsseldorf fort. Reiste 
anschließend nach Belgien und Holland. wo er beein- 
druckt war von der fEimischen Malerei. deren Einflüsse сі 
in sein Werk aufnahm. Ging später nach Wien. München 
und Karlsruhe. 1860 kehrte er nach Düsseldorf zurück. wo 
er 1874 zum Professor der Akademie ernannt wurde 
Entwarf auch Ex-Libris. unter anderen * Siegfried. dem 
Gesang des Vogels lauschende 


GRASSET, EUGENE. Schweizer Maler. Mustrator und 
Dekorateur, geboren 1841 in Lausanne. Starb 1917, 1891 
nahm er die französische Staatsbürgerschaft an, Reiste nach 
Marseille und Ägypten. 1877 begann er. als Buchillustracon 
bekannt zu werden (wurde von Doré beeinflußt). Bald 
wirkte er in verschiedenen Bereichen. msbesondere als 
Möbeldesigner. Er trat ebenfalls als Illustrator und Entwer- 
fer von Titelblättern, Zeichnungen für Mosaike. Glasten- 
ster, dekorative Paneele, gefärbtes Papier. Schinicdeeisen, 
Schmuck, Modeschmuck. Kalender. Bucheinbände. Vi- 
netten, Fibeln, Briefmarken usw. hervor. Malte das Plakat 
Die Walküre (1893). 


GRÚNWEDEL, CARL. Deutscher Maler und Litho- 
graph, geboren 1815 in Pappenheim (Franken). Starb 1895 
in München. Ließ sich ab 1830 in dieser Stadt nieder. 
Zwischen 1876 und 1855 machte er Porzellanmalereien 
für die Schlösser Linderhof und Herrenchiemsee von 
Ludwig II. Eines seiner Werke trügt den Titel %Sogenann- 
tes Tagebuch König Ludwigs H.«. 


GUAL, ADRIA. Katalanischer Maler, Bühnenbildner. 
Theaterautor, Regisseur und Schauspieler, geboren 1872 
in Barcelona. Starb 1943 in derselben Stadt. War umstrit- 
ten und vielseitig und ließ sich von allen neueren Strömun- 
gen seiner Zeit, darunter auch der wagnerianischen. beein- 
usen. Widmete sich der Verbreitung seiner eigenen 
Werke und der anderer zeitgenössischer Maler von Thea- 
terszenen. Malte 1920 eine »Licbestrilogies, in der » Tristan 
und Isolde deklamiert aufgeführt wurde. Am 11. März 
1904 hielt er eine ausgedehnte Konferenz über »Dic 
Bühnenkunst und das wagnerianische Dramas in der 
Associació Wagneriana in Barcelona ab. Entwarf auch den 
Umschlag der Luxusausgabe der deutschen und katalani- 
schen Partitur von #Lohengrine Machte ebenso weitere 
Werke mit wagnerianischem Charakter wie eine Bühnen- 
ausstattung, von Tristan und Isolde und zwei in Montser- 
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rat inspirierte Skizzen für Dekor 
nicht durchgeführt wurden. so 


dem ‘Titel »Gesang von Brang 
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HAUSCIHHI D, WILEIELM 
1827 in Schlegel (ber Breslau 
Miinchen. Er widmete sich nit Eit 


Später, unter der Regrerung x 


arbeitete er intensiv an den Deck 
Schlösser von Berg, Linderhot. Ho: 


Deu: 


sehwanstein. Das umfangreichste 


ten ist eine FPreskenkollek tion 


Bildern der Sagen von Sigurd 


(von der wir eines der Eros 
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HENDRICH. HERMANN 
1850 in Lleringen. Stub 1931 1 


halben Dutzend Maler. die e 
dem WÄIT теп І he it 


ist. alles zu katalogisieren. D 
und Lithosraphien diverses 
heute i der Nibelungenh 
land) em. Denkmal tur s 

Bilder dargestellt wird. Drs 
(Schreiberhau un Ricsenge 
idsehdenhbaus, Riel, Aus s 
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tion »Waldweben. * Sieg: 


Емнен», Rheingold. d rens 4 


dings Hütte, A alkürenstusit 
Schlafende Brünnhilde B 


Normens * Wotan. Сопота 


Holländer. «Der Raub des! 
(Tristan), Der Rheintócl 
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ilustriertes Plakat für die Аш 


rung 1902 in Paris. 


HEROUX, BRUNO. Zeichi 
und gestorben 1944 in derselbe 


Akademie der Graphische 
1903 als Professor wirkte. 

er sich der Entwicklung 

Radierung. Holzschnitt 


und Landschaftsradierungen 
Lebens schuf er unzählige Ex-l 
dungs-, Tisch-, Weihnachts-. Bi 
ter. alle Arten von Flugblättern. oi 


gibt es mehrere mit wagner 
"атха gewidmet ist; ein л 
* Beethoven und W 
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von *® Richard Wagner. die лї 


schen Ex-Libris gehören 


HILGERS, CARL. Deutsch 


Düsseldorf. Studierte drei 1 


seiner Rückkehr ließ er sich u 


War Bildhauer am kaiserlich 
Skulptur * Walküre. 


HIPP, EMIL. Deutscher 
Kiefersfelden, Starb 1965 


B 


1 


N, 


riesige *Reliefs für das »Richard-Wagner-Nationaldenk- 
malc in Leipzig zu erstellen, die er 1944 beendete, die aber 
wegen des Zweiten Weltkrieges nie aufgestellt wurden und 
schließlich stückweise verkauft in private Hände gelang- 


ten. 


HOEFER, BOTHO. Deutscher Bühnenmaler. Machte 
eine Skizze für #Tannhäusere, 1. und 2. Aufzug. 


HOOK, RICHARD. Entwarffür die Porzellanfirma Hein- 
rich eine Serie von Porzellankrügen in limitierter Produk- 
tion (3000 Exemplare) mit Themen von Wagnerwerken: 
Tannhäuser, ®Lohengrin«, Siegfried. 


ILLE, EDUARD. Maler, Illustrator und Poet, geboren 
1823 in München. Starb 1900, Studierte an der Akademie 
seiner Geburtsstadt bei J. Schnorr von Carolsfeld und 
Moritz von Schwind. Begann, sich dem religiósen Thema 
zu widmen. Als er aber damit keinen Erfolg hatte, ging er 
1850 zur Illustration über. Machte Zeichnungen, die er 
später in Holz gravierte, für das Buch über deutsche Sagen 
von L.Bechstein, für die Humorzeitschrift Punsch, für die 
Illustrierte Zeitung und vor allem für den Münchener Bilder- 
bogen und die Fliegenden Blätter, bei denen er 1863 auch in 
der Redaktion mitarbeitete: Schrieb Dramen, Operntext- 
bücher und Verse und schuf Imitationen der berühmtesten 
Münchener Maler, wie Schwind, Cornelius und Kaul- 
bach, und zwar in der 1000. Ausgabe der Zeitschrift. 1865 
begann er, im Auftrag König Ludwigs II. von Bayern, die 
wunderschönen Bilder für den Zyklus »Aus deutscher Sage 
und Geschichte: (darunter Bilder über Die Lohengrin- 
Sage«, 1865, Die Tannhäuser-Sage«, 1865, Die Meister- 
singer von Nürnberg, 1866, ‚Nibelungen-Sage«, 1867, 
»Parzival, 1869) für das Schloß in Berg und 1870 die 
Wandgemälde mit Themen aus dem Leben von * Walther 
von der Vogelweide: und Hans Sachs: für die Wandteppi- 
che des Ankleidezimmers im Schloß von Neuschwanstein 
zu malen. 


JAMBON, Marcel: Franzósischer Bühnenmaler, geboren 
1848 in Barbezieux und gestorben 1908. Mit großem Fleiß 
malte er allein von 1900 bis 1906 482 Dekorationen. 
Arbeitete sehr viel für die Große Oper von Paris, die 
Comédie Francaise, das Odéon und die Opéra Comique, 
Bei der Weltausstellung von 1900 übernahm er die Deko- 
ration verschiedener Paläste. Zeichnete auch Plakate. Aus 
seinem wagnerianischen Schaffen gibt es Dekorationen 
von * Tristan und Isoldec (mit Bailly), »Walküre«, »Tann- 
häuser: Das Wartburgtal«, drei Bühnenbild-Modelle für die 
erste Aufführung von »Les Maitres Chanteurs: in der Oper 
von Paris (mit Bailly), ein Bühnenbildmodell für die 
Uraufführung von Le Crépuscule des dieux, 2. Akt (mit 
Bailly) im Theätre de l'Opéra von Paris. 


JANK, ANGELO. Deutscher Maler und Illustrator, Sohn 
von Christian Jank, geboren 1868 in München. Starb 
1940. Studierte in seiner Geburtsstadt und widmete sich 
dort der Kunsterziehung. War einer der ersten Illustratoren 
der Zeitschrift Jugend, die 1895 in München gegründet 
wurde, für die er unter anderem die Zeichnung * Walkü- 
renritt schuf. 


JOUKOWSKY, PAUL VON. Deutsch-russ 
geboren 1845 und gestorben 1912. War eim grote Li 
Wagners in dessen Jahren. Kurz vor dem Tod des Kon 


; ; | 
nisten machte er einige Notizen; es sind die letzten. di 
von Wagner haben. Schuf die Dekoration von ЖР 
3. Akt in Zusammenarbeit mit Max und Gotthold B 


ner. Malte auch ein amüsantes Bild mit dem Namen D 
heilige Families, das eine Szene mit der Jungfrau. Jos 
dem Kind und einigen Engeln darstellt, wobei Ji 
Selbstportrát ist, die Jungfrau Cosima und die ı 
Figuren Siegfried, Blandina, Isolde und Eva X 


JUNYENT, OLEGUER. Bühnenmaler. gebo 


Barcelona und gestorben 1956 in derselben Stadt St 


und arbeitete in verschiedenen Bühnenmulen 
in Spanien und Frankreich. Nahm teil an einem von 
Gran Teatre del Liceu ausgeschriebenen Wett 


eine Dekoration der Götterdämmerung dessen Pri 
er gewann, außerdem eine Reise nach Deutsch! 
inhaltete, wo er sich vor Ort informieren koni 

an spezialisierte er sich auf Wagner und machte Bu 
ausstattungen für Den fliegenden Holländer. «| 
sers Das Rheingold, Die Meistersinger und 
1 


Schufauch einige aufsehenerregende w 
fenster für den Zyklus des Liceo« über * Das Rhen 
»Die Walküre«, *Siegfried: und Die Gótrerdii 
Obwohl besagte Fenster viele Jahre lang von der St 
in den vielbefahrenen Ramblas von Barcelon 
werden konnten, sind sie bis zu unseren T dure 
geblieben. 


KAEMPFFER, EDUARD. Maler und Bildhat 
ren 1859 in Münster. Studierte in Düsseldorf. 
und Rom. 1891 zog er nach München. 1893 gewa 
eine Goldmedaille in dieser Stadt und in Berlin. A 
war er als Professor in Breslau tätig. Emerit 
seinen Werken fallen seine Monument. lu 
die 23 Wandgemälde mit Szenen aus deutschen Sagen 
Geschichten (darunter einige über * Tannhäuser 
für das Rathaus von Erfurt. Er wirkte auch als Hus 


KAMPF, ARTHUR. Maler. geboren 1864 von tii 
Mutter in Aachen. Starb 1950. Ab dem Ende 
Jahrhunderts erlangte er internationalen Ruhm und « 
viele Auszeichnungen. Gründete 1912 einen kleinen Ki 
lerclub, dem unter anderen Richard Strauss. Enz 
Humperdink und Max Slevogt angehörten. | 1% 
Rektor der Berliner Kunsthochschule und 
Vorsitzenden der Abteilung bildende Kunst an der D 
Akademie ernannt. Der Großteil seiner Wand: 
am Ende des Zweiten Weltkriegs zerstört. Von d 
Illustrationen in dem Buch Deutsche Heldensagen S 
zwei über Siegfried. 


KAULBACH, WILHELM VON. Geschichte und | 
trätmaler und Illustrator, geboren 1805 ın Arolsen 
1874. Studierte zuerst bei seinem Vater und sp 
Düsseldorf und München, wo er zunächst tatig war 
zum Rektor der Akademie in München ernannt 
Mitglied der Akademien in Berlin, Dresden und B 
Aus seiner Produktion: Bilder für Der hürnen Sieg 
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eine altdeutsche Sagec von С. Górres (1843), Ölporträt von 
Franz Liszt (1846), Entwürfe zur Nibelungensagec (1849), 
Tannhäuser an der Leiche der heiligen Elisabeth: Isolde 
an Tristans Leiches, »Lohengrins Abschied“ (1866/07). 
‚Tandaradeic (von Walter von der Vogelweide). 


KNORR, HUGO. Landschafts- und Marinemaler, gebo- 
ren 1834 in Königsberg und gestorben 1904 in Karlsruhe 
studierte in seiner Geburtsstadt. 1861 machte er eine 
Studienreise nach Norwegen, die thm große Anregungen 
gab, Arbeitete in Königsberg und Karlsruhe. Im Bereich 
der Wagnerthemen ist seine Serie mit 15 Zeichnungen 
über den Nibelungenring herausragend, darunter * Hagen 
tötet Siegfried (Götterdimmerung) und Wotan, der 
Wanderer, versucht Siegfried an der Befreiung Brünhilds 
zu hindern (Siegfried): 


KOLB. ALOIS. Maler, Illustrator, Zeichner, Graveur und 
Lithograph, geboren 1875 in Wien. Starb 1942 in leipzig 

Studierte in München. Als Graveur Autodidakt. Machte 
auch Ex-Libris. Als Buchillustrator machte er dreizehn 
wunderschöne Gravuren für das Buch Tristan uud bol 

herausgegeben 1919 vom Avalon Verlag in Wien сіргін 

Für Die Nibelungen von Hebbel machte er 44 Gravuren. dic 
vom Leipziger Verlag К. Hiersemann 1924 veröftentlicht 
wurden. Veröffentlichte auch in der Zeitse hrift [ишти das 
WerkoFreyac 1933 entwarf er eine *Bnetinarkenserte mat 
neun Briefmarken über Wagnerwerke. 


KUTZER, E. Illustrator, der eine Postkartenserte über 
%Lohengrin«, Tristan und Isolde. ®Siegt . *Tann- 
háusere und Die Walküre: machte. 


LEEKE, FERDINAND. Deutscher Maler und Illustrator. 
geboren 1859 in Burg bei Magdeburg. Starb 1937. Stu 
dierte an der Akademie von München. Obwohl er sehr 
schöne Landschaften und Porträts gemalt harte. ist er vor 
allem aufgrund der großen Anzahl von Werken über 
Wagnerthemen bekannt geworden.Heraust 
Gemälde, die er für die Illustration des König Ludwig Il. 
gewidmeten Buches Ein Konigstraum gemalt 1 
Illustrationen für Bücher über Themen der germanischen 
Mythen (Deutsche Heldensagen) und seine Illustrationen 
für die Zeitungen Gartenlaube und Über Land und Meer 
Allein für den Verlag Franz Hanfstaengl in München malte 
er 55 Bilder über alle Wagnerwerke von Rienzi bis 
Parsifal, Gab Bücher mit Illustrationen und Mappen mit 
Folien heraus, entwarf Postkartenkollektionen. Wir haben 
sieben verschiedene Versionen von Wotans Abschied: 
festgestellt. Hervorgehoben seien: ®Götterdimmerung. 
3. Aufzug., *Siegfrieds Tod. Gótterdimmerung. 3.Aul- 
zug, Lohengrin. 2. Aufzug, 2. Szene, Tristan und 
Isolde. 3. Aufzug, Parsifal. 3. Aufzug, Die Walküre. 
3. Aufzug, Die Feens, Rienzi. 


gend seine 


e, seme 


LEFLER, HEINRICH. Osterreichischer Maler und Zeich- 
ner, geboren 1863 in Wien. Beging 1919 Selbstmord. 
Studierte an den Akademien von Wien und München. 
1901 gründete er zusammen mit seinem Schwager J. Urban 
den Künstlerbund Hagen. Malte Figuren (Genre und 
Erzihlungen) und Landschaften, wobei er zuerst den Vor- 
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gaben der Diez-Schule und später dem Jugendsul folgte. In 
Zusammenarbeit mit seinem Schwager wandte er sich den 
angewandten Künsten zu: Projekte tür Innendekoratio- 
nen, Möbel, Wandschirme, Uhren. Kisten, Borduren, 
Ficher usw. und auch Aufträge für Bühnenbilder und 
Kostüme für die Wiener Hofoper, Plakate und Buchillu 

stationen, Unter seinen wWagneramschen Werken gibt es 
die Serie Wagners Prauengestalren: ( Senta Ortrud 

soldes Bromibildeg. иман auch einige Dekorationen 
für die Meistersinger 

LIEBIG, BERNHARD., Maler und Graveur 
1573 in Wernersdort (Schlesien 
Akademie sowie an der Wenmarer Weimarer Kunstschule 
Wadmete 
Malerer von Landschaften, ленген, Porträts und Stilleben 
Widinete sich ebentalls den Es Libris und niu bte emo 

das NW otis Alba bic darstellt 


geboren 


Studierte an der Berliner 


E89 heb er sich m rank nieder sich Че 


LISTER JOSE. Spams her Kunseschrerner und Gewinner 
des Nationalen Preses Dur Kunsthandwerk von 1945 


Schul einen Seke mut Themen der Petraloga 


LE AUR NDO, ROSA. Spanische Hostratorm, die ein Fx- 
Libris über *Rachard Wagner schut 


LLAVERTAS I TABRO. JOAN 1 Maler. 


geboren 1865 in Vilanova 1 lı Geltru und gestorben 1865 


Karalanısı 


in Barcelona, War emer der ersten und eifrigsten Künstle- 
rischen Mitarbeiter der Wochenzeitung Creer, Hlustrierte 
em Buch mit Sammelbildern. dus 1926 unter dem Titel 
L'Anell del Nibelung veröffentlicht wurde. Die Kollektion 
der Sammelbilder wurde auch eigenständig und in ver- 
schiedenen Formaten verbreitet. Wir zeigen „Siegfried 
schniedet Nothung, * Un ocella Sigfrid la proximitat del 
perill (Ein Vogel kündigt Siegfried die Nahe der Gefahr 
an) und Sigfrid lung amb el drac (Siegfried Марі nnt 
dem Drachen) 


LORENZALE ROGENT. RAMIR. Dekorationsmaler. 
geboren 1859 in Barcelona und gestorben 1917 in dersel- 
ben Stadt. Studierte in Barcelona und Paris und machte 
zahlreiche Ausstellungen m verschiedenen Städten, Sein 
bekanntestes Werk sind die Deckenmalereien des Prosze- 
niums des Gran Teatro del Liceo von Barcelona. von dence: 
wir eine über *Wotans Abschiede (Walküre, 3. Akt 
abbilden. Leider wurden diese Bilder ber dem Brand des 
Gran Teatro del Lieeo 1994 vollkommen zerstört 


LUCAS, M. Machte eine Illustration über * Tristan und 
Isolde: und eme weitere über % Wotans Abschied: 


MAGRINI, ADOLFO. Iralienıscher Maler und Zeichner. 
geboren 1876 m Ferrara. Studierte in seiner Geburtsstadt 
und in Neapel. Schon bald bewies er seine ausurernde 
Phantasie in dem Bild Der Walkürenrite Malte Porträts. 
Tiere, entwart Dekorationen, Skizzen für Glastenster. 
Gravuren, Lithographien und illustrierte Bücher. Machte 
auch Skizzen für Theaterdekoratonen und Kostüme. Ge- 
wann zwei Preise ber der Ausstellung von Mailand. 1906 
und eine Silbermedaille bei der von Ferrara 1928. Hlustricr- 


te das Buch Alannale HWagneriano von Gualtiero Petrucci mit 
Themen aus »Vascello Fantasma: (Fliegender Holländer), 


* Tannhiiuser, Lohengrin “Oro del Reno: (Rhein- 
gold), Siegfried, *Tristano e [sott Maestri Cantori: 


(Meistersinger). Walküre Crepuscolo degli Dei (Göt- 
terdimmerung) und Parsifal. 


MARKART, HANS. Österreichischer Maler, geboren 
1840 in Salzburg. Starb 1884 in Wien. 1858 studierte er an 
der Akademie in Wien und später, eine kurze Zeit lang. i 
Salzburg und München (1859/65 bei Piloty). 1869 hiel er 
sich in Wien nieder. 1879 wurde er zum Professor der 
Akademie ernannt. Begabt mit einem großen Talent fii 
Dekorationen, arbeitete er sowohl in Österreich als auch m 
Deutschland in der Búbmenausstattuna. im Ausstellungs 
für Innenarchitektur. Kostiimentwurk usw, Wid- 
Geschichts- und Allegoriemalerei 
Lernte Wagner durch Franz von Lenbach kennen. 1875 
veranstaltete er in Wien zu Ehren Richard und Cosima 
Wagners einen seiner berühmten Maskenbälle Im nich 
sten Jahr nahm er an der Eröffnung der Festspiele von 
Bayreuth teil. Von semen wagnerianischen Werke 
sen acht großen Kompositionen über den Rane des 
Nibelungen: erwähnt werden: er Кий der W бя, 
Siegmund und Sieglinde in 1 lundings Hütte, 
der Rheingolds. er in den 

Händen der Rheintöchters, Der Kampf der Riesen um das 
Golde Die Lösung Freias. Brünhilde bringt Sieglinde i 
Sicherheit. Kampf zwischen Siegmund und Tandin, 
Machte auch eine Skizze für ein ber eckenbild mit Motiven 
aus dem »Ring des Nibelungen: Die We eltkugel in der 
Mitte mit dem Nibelungenring dese und vier Szenen als 
Illustrationen (der Kampf der Riesen. Brünnhilde und die 
Rheintóchter. Hundings Hütte und die Nomen). Weitere 
Werke mit wagnerianischem Charakter sind ‚Siegmund 
und Sieglinde: und Venus und Tannhäuser 


wesen, 
mete sich auch der 


n mus 


der Raub 
Das Rheingold als Ring wiede 


MARCHIORO. EDOARDO. Italienischer Maler und 
Bühnenbildner. geboren 1882 in Schio. Studierte in Mai- 
land. Arbeitete als Bühnenmaler der Scala, er 
verschiedene wagnerianische Blsnenaussamungen schuf, 
darunter Tristan und Isolde, 2. Aufzug. 


vo 


MARSHALL (siehe MORRIS). 


MARTI TEIXIDOR, JOSEP ANTONI. Katalanischer 
Maler, geboren 1930 in Barcelona. Nahm mit dem Ölbild 
Parsifal, das den vom deutschen Konsulat in Barcelona 
erteilten Preis erhielt, an der Kunstausstellung mit wagne- 
rianischen Themen teil, die anläßlich der Bayreuther 
Festspiele in Barcelona 1955 dort stattfand. Machte auch 
eine Serie von Zeichnungen über wagnerianische Thema- 
tik: #Parsifal, Die Rheintóchtere ‘Senta, »Siegfried«, 
*Lohengrin, »Wotan« und * Tristan und Isoldes 


und 


MARUSSIG, GUIDO. Bildhauer, Bühnenbildner 
Illustrator, geboren 1885 in Trieste, gestorben 1938 in 
Mailand. Studium in Venedig. Wirkte ab 1918 in Mailand. 
War ab 1905 auf der Ausstellung in Venedig vertreten. 
Lehrte Malerei an der Akademie von Parma. 


MAUD, WILLIAM T. Englischer Maler, Zeichn 
Journalist, geboren 1865. Starb 1903 m Aden. Stud 
der Royal Academy in London, wo er sich aut Port. 
Kriegsinalerei spezialisierte, Reiste nach Armenia. G 
chenland, Agypten, Italien und Südafrika. Machu Hl 


tonen für Graphic. Aus seinen wagneri hen Produit 
sind sein Bild & The Ride of the Valkyrie (Wallis 
und seine Illustrationen für das Buch Hon 112 
Constance Maud zu erwähnen: *Brunhildas sl pod 
hildes Sehla. Wotan and Mini сыту 1) 
(Niegtrieds Tod). Senta «Phe (äu, bm (Der il 
Holländer). * the Love Potton (Der rebeca 
Waiting 
METDTING. J. V, Machte emo Uu mu: Á 
mond und Sieehinde 
MES UR CABANES. JOST. Katia her À 
Bühnenbildner, geboren 1898 in M resa d 
1990 in Barcelona Zou nach Barcelona. bos 
des Bühnenmalers Salvador Alama zu arbeiten un 
die Schule der Schönen Künste em. € Hun oll ta 
allem wegen seiner Entwürfe Hir Buhnenau 
und Restauration anderer alter Wi the ker ! 
gemaltes Werk «сін groß, wobei die HW Genial 
Kathedrale von Burgos herausragen. die бора 
Perspektivenprob leme behandeln. Lr ast au Ma 
Танит über dic Perspektive, in der er seine | feo 
“den meisterlichen Winkel der Bühnenmalere 
In dem Brand. der im Januar 1994 das Gran Teau 
Liceo in Barcelona zerstörte, wo Mestres ab 1941 Bul 
maler mit einem Atelier in eben diesem Ih. 
wurden seine Wagner-Bithnenbildmodelle tise 
vernichtet. In Manresa gibt es eine Stiftung nur 
Namen, die es sich zur Aufgabe gemacht hac. sein № 
bewahren. zu katalogisieren und zu verbreiten. u 
Museum Comarcal hat einen Saal mit ein tind 
Ausstellung seiner zahlreichen w aeneranischen G 
Das Instituto del Teatro in Barcelona gab em | 
Aulen seinen Namen. 1985 erhielt er den nationalen I 
für Bühnenkunst. Die Gesellschaft des Gran Tou 
Liceo in Barcelona überreichte ihm die Gold 1 
Theaters und das Konsortium das Goldplakac M 
Bühnenausstattungen für *^:Lohengnin: (. und 2 | 
Parsifal (2. АЮ), „Die Meistersinger von Nin 


(komplett), Siegfried: (Komplett) und «Tristan und I 
(komplett). Von all diesen Werken machte ei auch a 
ganze Serie von Bühnenbild-Modellen. Emm rt 
Vorbereitungsskizzen. Arbeitete auch Skizz 
Götterdämmerung: Schuf ebenfalls drei Ser 

zwölf Rötelzeichnungen, Zeichnungen und Agua 
mit Szenen von jeder der zwölf Wagneropern. von | 
Parsifal Map] 
veröffentlicht wurden. Verschiedene Olbilder über P 

fal, 9 Tannhiiusers Pie Walküres Siegtiied. * Brun!) 
des Erwachen:, Lohengrin, und 
gestaltete außerdem mehrere Titelblitrer für die Pr 
me der Spielzeiten des Gran Teatro del Liceo. Wir repr 

duzieren hier eines mit der Szene des + Walküremit 
Schuf auch die Wanddekoration eines ganzen Sales ii 
Gemälden aus /Tannháuser, Lohengrin, Die Teu 


aus 


Госпе bis zu die in einer luxuriósen 


Tristan und Isolde. 1 


M 
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gie * Tristan und Isolde: und >Parsifal in einem Privathaus 
in Barcelona. Es gibt auch verschiedene Gemälde vom 
Inneren des Saales des Gran Teatro del Liceo während dei 
Vorstellung von verschiedenen Wagneropern, von denen 
wir eines von der ®Walküre« zeigen. Malte wagnerianische 
Persönlichkeiten, um damit die Schaufenster von Geschäf- 
ten in einer Straße von Barcelona zu schmücken, anlillich 
der Ankunft der Abordnung der Festspiele von Bayreuth in 
dieser Stadt. Seine letzten wagnerianischen Arbeiten waren 
eine Serie von Rötelzeichnungen, die er 1989 machte und 
Personen widmete, die an den verschiedenen Hommagen 
zu seinem 90. Geburtstag mitgearbeitet hatten. Wir zeigen 
eine von Tristan und Isoldes. In einer der reproduzierten 
Malereien über Tristan und Isolde: (11. Akt) hat sich der 
Künsder die malerische Freiheit genommen. Isolde. Bran- 
vane, Tristan und die brennende Fackel zusammen darzu- 


stellen. 


MONTANE i MOLLFULLEDA, LLUIS. Katalanischer 
Bildhauer und Maler. geboren 1905 in Sant Celoni 

Studierte an der Schule der Schönen Künste in Barcelona 

Nach dem Abschluß gewann er den Ersten Preis fin 
Bildhauerei Comte de Lavern. In Florenz gewann er den 
Donatellopreis der Akademie der Schönen Künste. 1954 
gewann er die Goldmedaille in dem Sant-Jordi- Wetrbe- 
werb der Abordnung von Barcelona. 1955 gewann er den 
Kunstwettbewerb mit wagnerianischen Themen: mit sei 

ner Arbeit ®Parsifak, als dieser die Lanze von Klingsor 
erhält (Bronze). 1960 die zweite Medaille für Bildhauerei 
der Nationalen Kunstausstellung in Barcelona. 


MORRIS, WILLIAM. Englischer Maler. Architekt. De- 
korateur, Poet und Schriftsteller, geboren 1834 in Wal- 
thamstow (Essex). Starb 1896 in London. Studierte bei 
Burne-Jones im Exeter College Oxford. Aut den Rat von 
Rossetti hin widmete er sich bis zu den 60er Jahren dei 
Malerei. Die Dekorationsarbeit an seinem Haus in Upton. 
zusammen mit Burne-Jones, Rossetti und F. Madox Brown. 
führte 1861 zur Gründung der Kunstgewerblichen Werk- 
stätten Morris, Marshall, Faulkner & Co., die das Glasten- 
ster Wedding of Sir Tristam: (Sir Tristams Hochzeit) 
machten und die, unterstützt von Philipp Webb und 
Burne-Jones, 1874 zur Firma Morris & Co. wurde. Als 
Feind der maschinellen Arbeit verteidigte Morris die Mei- 
nung, daß der Künstler Handarbeit verrichten sollte. Spe- 
zialisierte sich auf Glasfenster, Zeichnungen für gefärbtes 
Papier und Stoff, Möbel und Kacheln. Er fühlte sich 
besonders angezogen von der Legende von Tristan und 
Isolde«, und in der Tate Gallery hängt ein Olbild mit dem 
Titel La Belle Iseulte, das er 1858 malte. Von ihm ist auch 
Iseult on the ship: (1857). 1890 erfand er die Kelmscott 
Press, deren Handdruck eine neue Epoche für Buchillu- 
tration und -druck versprach. 1883 gründete er The Art 
Workers, die ab 1888 die Kunstgewerblichen Ausstellun- 
gen organisierten, welche die neuen Bewegungen in Eng- 
land und des Kontinents vorstellten. Machte ein Titelblatt 
für The story of Sigurd the Volsung and the Fall of the Nibelungs 
(1898). 


MOSER, KOLOMAN. Österreichischer Designer und 
Dekorateur, geboren 1868 in Wien und gestorben 1918 in 
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derselben Stadt. Machte mindestens drei Hlustratonen mit 
wagnerianischem Thema: Her Wanderer. * Woglinde: 
(1916). Der Liebestrank« (са. 1913) 


MÜHLBERG, GEORG. Deutscher Genremaler und 1- 
lustrator, geboren 1863 in Nürnberg. Starb 1925 in Mün 
chen. Machte eine Postkartenserte über» Tristan und Isol 
dec, darunter * Tristan reicht Isolde dem Minnetrank: 


MÚLLER-MÚNS TER, FRANZ. Deutscher Geschichts- 
und Genremaler und Illustrator, geboren 1967 m Münster 
Studierte an der Akademie von Berlin. Arbeitete m dieser 
Stadt. Machte auch Ex-Libris; Malte eine schöne Zeich- 
nung über *Parzival 


UNS VILARO. RAMON, Katalamscher Maler, Zeich 


ner und Hlustrator, geboren 1910410 Barcelona. Starb 1992 
Von Beruf Arzt, Spezuhsierte such aut die I andschaftsenna 
eret, malte außerdem eme Allegorie des I hezenden Hol- 
anders und em Porträt von Richard Wagner. Schut auch 
vier Zeichnungen über Wagnerwerke so * Tristan und 


soldes und Ide Walkün 


MUNOZ DEGRAIN, ANTONIO Spanischer Maler 
geboren 1841 in Valencia und gestorben 1924 in. Máliza 
Jegeistert von romantischen Landschaften. hel er sich von 
der Natur anregen. 1879 erhielt er einen Lehrstuhl an der 
Schule der Schönen Künste in Málaga. 1899 zum Mitglied 
der Real Academia de San Fernando und zum Präsidenten 
des Circulo. de Bellas Artes. ernannt. Sem Bild * Die 
Walküren: stiftete der Maler dem Provinzmuseum det 


Schönen Künste von Málaga 


NOWAK, OTTO. Maler. geboren 1874 in Wien. Wid- 
mete sich der Genre- Geschichts- und Portrinmalerer 
Maler des Bildes #Parsifal 


PETERSEN, WILHELM. Deutscher Maler geboren 1909 
in Elmshorn. Gestorben 1987. Studierte in Hamburg. 1939 


eingezogen. malte er zahlreiche Bilder mit Krieg 


nouven 
und wurde 1940 mit dem Eisernen Kreuz ausgezeichnet 
Als er gegen Kriegsende in einem Konzentrarionslager der 
Alliterten interniert wurde. wurde ein Teil seiner Werke 
zerstört. 1936 hatte er eine Reihe von Arbeiten über dic 
Wikinger und das Nibelungenepos geschaffen. Nachdem 
er sich auf Themen des germanischen Altertums speziali- 


siert hatte, schuf er verschiedene Zeichnungen über frühe 
Mythen, davon eine über *Sicefried. die in dem Buch 
Meisterbuch deutscher Goner- iind. Heldensagen enthalten ist. 


PINGGERA, HEINZ. Die Postkarte. die wir als Vignette 
veröffentlichen. wurde auf der Nürnberger Ansichten 
ten-Ausstellung im Jahre 1914 mic der Goldmedaille aus- 
gezeichnet. 

POGANY, VILMOS ANDREAS (WILL Y). Ungarischer 
Maler und Zeichner, geboren 1882 in Szeged und gestor- 
ben 1955. Studierte in München und Paris und lel sich 
einige Jahre vor Ausbruch des Ersten W eltkriegs in London 
nieder. Danach zog er nach New York. wo er verschiedene 
Wandgemälde schuf. Viele seiner Werke wurden in den 


Vereinigten Staaten ausgezeichnet, Er spezialisierte sich auf 
Buchillustrationen, wobei er eine große Phantasie entwik- 
kelte. Er illustrierte mehr als 60 Bücher. unter anderem 
eines mit dem Titel * Tannhauser über das dramatische 
Gedicht von Richard Wagner, frei übersetzt in poetisch 

erzählender Form von T.W. Rolleston. Er illustrierte auch 
zwei Bücher über %Parsifal, davon eins mit Versen von 
Richard Specht, das auf dem musikalischen Werk Richard 
Wagners beruht. Er illustrierte ein weiteres Buch mit dem 
Titel The Tale of Lohengrin. Knight of the Swans. Die von 
Willy Pogány illustrierten Bücher sind wohl die schönsten 
über die wagnerianische Thematik. 


PREETORIUS, EMIL. Deutscher Bühnenbildner, Zeich- 
ner und Illustrator, geboren 1883 in Mainz, Starb 1973 in 
München. Autodidakt. War als Dr. jur. und Professor in 
der Staatsschule für angewandte Kunst in München titig, 
War lange Zeit Mitarbeiter bei den Zeitschriften Simplicis- 
simus und Jugend in München. Einer der besten Künstler in 
der modernen Buchillustration (Holzgravur, Lithographie, 
Federzeichnung. Aquarell). 1909 eröffnete er zusammen 
mit Paul Renner die Münchener Schule für Illustration 
und Werkstätten. [910 wurde er zum Rektor (Leiter einer 
Klasse) der Akademie in München ernannt. Ab 1928 
Professor der Hochschule für bildende Künste in Mün- 
chen. Ab 1953 Szenendirektor der Festspiele in Bayreuth. 
1953 Ernennung zum Präsidenten der Bayerischen Akade- 
mie der Schönen Künste. Er ist Verfasser des Buches Richard 
Wagner, Bild und Vision (1942). Als sehr kreativer Bühnen- 
bildner schuf er verschiedene Versionen von nahezu allen 
Wagneropern. Wenn wir seine Bühnenbearbeitungen von 
Tristan und Isolde: in Paris (1937), Florenz (1941) und 
Saarbrücken (1944) miteinander vergleichen, können wir 
gänzlich verschiedene Ausführungen schen. die sich trotz- 
dem eng nach Wagners Anweisungen richten. Nach dem 
Krieg arbeitete er weiter als Bühnenbildner, neben Kara- 
jan. in der Wiener Oper. Im vorliegenden Buch veröffent- 
lichen wir vier seiner Bühnenausstattungen: * Rheingold, 
2. Auftritte, % Tristan und Isolde, 3. Aufzug«, Tristan und 
Isolde, 2. Aufzug«, *Der fliegende Holländer, 2.Aufzug:. 


PRICE, NORMAN MILLS. Kanadischer Illustrator, ge- 
boren 1877 in Brampton. Starb 1951 in New York. 
Arbeitete als Illustrator für verschiedene amerikanische 
Zeitschriften wie Cosmopolitan und American Liberty. Er 
illustrierte auch das Buch von May Byron 4 Day with 
Richard Wagner mit Bildern aus „Tristan und Isoldes Lo- 
hengrin is brought by the Swans: (Lohengrin wird vom 
Schwan gebracht), Elisabeth and the passing of the 
Pilgrimse (Elisabeth und der Aufbruch der Pilger), »Sieg- 
fried forging his sword needful: (Siegfried schmiedet sein 
Schwert Notung) und >The norns spinning destiny: (Die 
Nornen spinnen das Schicksal). 


PRINTZ, HANS. Schuf eine Serie von sechs Postkarten 
über Wagnerwerke: Der Fliegende Holländer (H1. Akt): 
„Tannhäuser (II. Akgs Lohengrin, as Rheingold, 
Die Meistersinger von Nürnberg (HH. Aktie, Parsifal 
(П. Akt): 


PROUT, VICTOR, Er malte ou, 


wagnenanische Thema mn den Titeln * 
(The Flying Dutchmany (Senza! Si) 
liegende Hollindero und «Sudden! 

was missing from the point (1 uud 


bemerkte sie, dali ein Stück des Sol 
und Isolde), die in dem Buch Sr Í | 
Walker MeSpadden veróttentlicht wurd 


RACKHAM. ARTHUR. Fi 
in London und gestorben 14 
der Lambeth School of Artin | 


schaft für die Kunst erwachte so früh 

Papier und Bleistift im Bett versteckt 

können. Er pflegte mit groliem Fr ! 
Buchillustrationen, ungefihr 90 че ін 

Für viele ist sein be І 

von Shakespeare. 1) ha 

wegen seiner Illustrationen мірге 

rend einer einzigen Gelegenheit macht 

in die Theaterwelt und inszenierte Hà 


Jahre 1900 besuchte er 


lie Festspi 1 
stark beeindruckt. Was er dort sah. i 
Ring des Nibelungen: zu illustrieren. 1 
inde, der erste 1910 und der zweite | 
die beide von Heinemann v 
іс Texte vi 
englischen Übersetzung von Mar 
Da die Gemälde von Rackham 
bekanntesten sind. veröffentlichen wir 

Titel *Briinnhilde’s mmolauon: /Drünzshilic i 
Die Bayreuther Blätter widmeten ihm 19 

von Lob überquellenden Artikel 


en. die sich streng an 


net 


REIGBERT, OTTO, Deutscher Buin 
1890 in Kiel. Starb 1957. Stud 
zuerst am Stadttheater von Er 
künstlerischer Assistent an der Nenen \ 
Berlin. 1932 begann er bei der Oper и 
er nach München zum Staatlichen Se! 
seiner Bühnenausstattung 


en ist die von * Par 


RENART GARCIA. JOAQUIM. Kat 
ner und Maler geboren und gestori 
1961). Er bekam diverse Preise 
Arbeiten (Möbel. Altarbilder) und 1 
Produktion an Ex-Libris hervor, u 
„Wagner und Beethoven: gewidmet ist 


RICHARDS, WALTER DUBOIS. Us- 
Illustrator und Zeichner. en 1907 m | 
Studierte in Cleveland. Schuf eine lustrat: ! 
Geographic mit dem Titel * Our ofthe 
dem Sturm) über Wagners Leben, 


RICKETTS. CHARLES. Maler. Bil 
thograph, Illustrator und Kunstschrittsteller ш 
in Gent. Starb 1931 in London. Seine Mur: 


Amateursingenn. der Rossini bei einer Gelege 
"Schade. daß man Ihre Stimme meht aut 
kann.« Aus diesem Grund sind viele К 
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gen von Ricketts mit der Musik und Konzertbesuchen, die 
m ihm schon von Klein auf eine große Liebe für die Оре 
erweckten, verbunden. Er interessierte sich sehr für dre 
graphisc he Kunst, aber ein Brand zerstörte 1809 viele 
Gravurtormen der Originalschriften, und Rickeus be 

schloß, die Druckerei, die er hatte, zu schließen. Sein 
Beitrag auf dem Feld der Typographie (Initialen, Borten, 
Illustrationen) war riesig. Von da an wandte 
Malerei zu und begann. die großen Künstler aller Epochen 
auf diesem Gebiet zu studieren. Ab 1902 fesselten neue 
Ficher seine Aufmerksamkeit: die Bildhauerei (wurde stark 
von Rodin beeinflußt, persönlich kannte), die 
Lithographie (machte diesbezüglich einige Expernnente), 
der Entwurf von Schmuck und die Bühnenmalerei, Gro 

Ben Widerhall hatten seine Dekorationen und Figuren, dic 
thn zum Reformer der englichen Bühnenmalerei machten 
Erhielt Auszeichnungen für viele Arbeiten. Zu den Arbei 

ten, die am meisten Erfolg hatten, zählt рагулі. Machte 
auch Skizzen für Das Rheingold und entwarf die Kostü 

me für Tristan und Isolde. *Parsifal und 
Man bot ihm den Posten des Direktors 
Gallery an, den er jedoch ablehnte. 


er sich dei 


den er 


Мере 


der National 


RIQUER, ALEJANDRO DE. Spanischer Liguren-. Por 
vic und Landschaftsmaler. Plakatzeichner und Schritiste] 
ler. geboren 1856 in Calaf Starb 1920 
Manresa, Béziers und Toulouse, 
zunichst die Schule für Schóne Künste. 
Rom und von dort nach Paris und London. wo er seine 
Maltechnik vervollkommnete. 1888 gewann er Medaillen 
auf der Weltausstellung in Barcelona. Er war in Spanien 
einer der bedeutendsten Vertreter der Plakat- und Ex- 
Libris-Kunst. Er hinterließ ein umfangreiches Werk. Ent 
warf die katalanisch-deutsche Partitur von 7; 
die von der Associació Wagneriana in Barcelona 1 
geben wurde. 


Studierte in 
In Barcelona besuchte сї 
187 


Y zoe er nac 


nhauser 


RITTER. KARL. Deutscher Maler. Grave 
seur, geboren 1888 in Würzburg und gesto 
Buenos Aires. 1919, nach seiner Rüc kkehr vc 
und nach Abschluß seines Studiums als Zeichn 
erseine erste Ausstellung. Da er mit einer GroDenkelin von 
Wagners älterem Bruder verheiratet war, war er gelegent- 
licher Gast in Wahnfried. Neben Holzschnitt und Litho- 
graphie pflegte er die Radierkunst. Er schuf zahlreic he Ex- 
Libris. von denen unzählige Beispiele überdauert haben. 
unter anderen eines, das Siegfried Wagner gewidmet ist, 
und viele mit Themen aus den verschiedenen. Wagner 

Oper, wie *Das Rheingold: und * Wotans Abschied. 


ROBINSON, CHARLES. Englischer Aquarellist, Ши 

strator und Schriftsteller, geboren 1870 in Islington (Lon- 
don) Starb 1937. Lernte bei seinem Vater und trat, 
nachdem er sieben Jahre als Lehrling in einer Lithographic- 
werkstatt gearbeitet hatte, in die Königliche Akademie ein. 
Finanzielle Probleme hinderten ihn jedoch daran, längere 
Zeit dort zu bleiben, und er ging dazu über, an Abendklas- 
sen in der West London School for Art und in Heathersleys 
teilzunehmen. Er spezialisierte sich auf Buchillustranonen 
und allegorische Zeichnungen. Aus seiner wagne riani- 
schen Produktion stammt eine Reihe von Schwarz-weiß- 
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Mustrationen für das Buch *Richard Wagner and the Ring of 
the Nibelunes von I.N.Parker. das 1898 von Rudolph 13 
Bnnbaum für das Roval Opera Syndicate veröftentlicht 
wurde und aus dem wir drei Hlusianonen zeigen. Ebentalls 
Maler einer weiteren Serie von Schwarz-weil 
nen für das Buch Stegfied von S. Baring € jould (19904 und 
des Aquarells o Ehe Norns 


Hlustratio- 


Maler 


uit 


ROCA BON, Katalamischer 
1940 an 


sowie 


TERRAN 
Barcelona. War spezialisiert 
Alarbildrechink 
Alcirbilder 


Er betrachtet sich selbst als 


geboren 
өлісімен 
Nus- 


Sudeurols m 


aut cdi 1991 machte er eux 


stellung über vod Landschaften 


Dozen emen postromantischen 
Maler und thle sich als borththrer der groten Eradirenen 


der Lamdselittsmalever der deutschen Romanıker 


HAAN 
der mediterranen Мистер Von semen Arbenen mit aag 
nertamscher кетып mult man versi bunt Olgemakd 
erahnen Wotan, nach einer Zen boone von Ferdinand 

ecke, *Mlesone des Третиот Illu) жін 
Gone, 3. Abt. Маман amd Der Eliezend 
lollinder 

SOLINI, HANS, Deutscher Maler, Graveur und Liro- 
graph geboren ES an Nürnberg. Arbeitete m München 
und macle eme Serie von zehn Lbithowaphien über 
deutsche Sagen, von denen sechs w tausche Themen 
лаам Та: 3 Lannluuser und Venus, * Tristar ond [sol 
de. Siegle, Gudrun. *Sieetieds Tod und *Parzı- 
val 

XOLCK. O. Массе em Ex Libris über Wotan une 
тела 

OLII ALFRED. Osterreichischer Maler der dekora- 
twen Künste, Illustrator und Bühnenmaler. geboren 1564 


Akademie 
rbeschule und 


Starb 1955 m Wien, Studierte an der 


War Protessor 


in Brünn 


von Wien. 


in der Kunstuewe 


Xrehtor des Ausstattungswesens des Wiener Stiatsthea- 
ters, Verwirklichte Búbnenausstattungen von fast. allen 
Wagneropern, unter anderen die von * Tristan und Isolde 


I. Aufzug 


LUBE. AUGUST ALFRED 
geboren 1815 in Paris. Starb 


Theater- und Landschatts- 
1899, War berühmt als 
Zweiten 

und zu Beginn der Dritten Republik. Schut 
Jekorationen für die Opéra und die Opéri-Connque 
862 


maler, 


Jekorationenmaler während des Karserreichs 
Wichtige 
Ab 
arbeitete er dreißig Jahre lang zusammen mit Ch ipe- 
ron und machte unter anderem сіп *Bühnenbildmodell nir 
den ersten Akt der »Walküre: Hundings Hütte. әліміз Пер 


der Erstaufführung um Геле de Ir Ipera (11893) 


RUEGG, ERNST GEORG. Maler und Zeichner, gebo 
ren 1883 in Mailand. Arbestete in Zürich. wo er das Plakat 


für + Parsifal entwart 


RYDER, ALBERT PINKHAM. US-amerikanische 
Maler, geboren 1847 in New Bedford (Massachusetts) 
Starb 1917. Um 1870 zog er nach New York. An einigen 
seiner Werke arbeitete er während eines ganzen Jahrzehnts. 
Lacke und y Т 


wobei er Farbpigmente Schicht für. Schicht 


hinzufügte. die er monatelang unberührt ließ, und dann 
nach Monaten oder Jahren wieder anfing, daran zu arbei- 
ten. Aus diesem Grund und weil er Substanzen benutzte, 
die nicht dafür geeignet waren, wie Wachs oder Talg, 
dunkelten seine Arbeiten im Laufe der Jahre stark nach. so 
daß viele Details verloren gingen und die Oberflächen 
rissig und faltig wurden. Er behandelte gerne literarische 
Themen, die es ihm erlaubten, die Größe der Natur zu 
zeigen. Dabei spielt das Meer in seinen Werken eine 
Hauptrolle. Den Höhepunkt seiner Laufbahn markieren 
zwei wagnerianische Bilder: Flying Dutchman: (Der 
Fliegende Holländer) (1887, Washington), das ein leeres 
Geisterschiff inmitten tobender Wellen zeigt, und ср 
fried and the Rhine Maidens: (Siegfried und die Rhein- 
tóchter) (1888 oder 1889, Washington). über das uns der 
Maler selbst erzählt: » Nachdem ich diese Oper gesehen 
hatte, kehrte ich gegen Mitternacht nach Hause zurück 
und fing sofort an zu malen. Ich arbeitete ununterbroc hen 
während 48 Stunden, ohne aufzuhören oder zu essen oder 
zu schlafen.« 


SARGENT, JOHN SINGER. US-amerikanische: Maler. 
geboren 1850 in Florenz, gestorben 1925. Studium in Paris 
und Florenz. Ab 1977 ist er im Salon de Paris regelmäßig 
vertreten. Spezialisiert sich auf die Portritmalerei und 
erlangt Weltruf. Anläßlich des Todes Richard Wagners 
1883 wirkt er bei der Sonderausgabe der Bayreuther Festblür- 
ter mit einer Zeichnung mit. 


SATTLER. JOSEPH. Zeichner, Graveur und Illustrator, 
geboren 1867 in Schrobenhausen (Oberbayern). Starb 1931 
in München. Studierte in dieser Stadt von 1886 bis 1891, 
Aus seiner wagnerianischen Produktion: Illustrierter Buch- 
schmuck und Schrift zu Die Nibehingen (Prachtausg. der 
Reichsdruckerei, 1898/1903); Nibelungenlied (Ausgabe des 
Deutschen Buchgemeinschaft). Will Vesper (Tristan, Par- 
zival). Von seinen Ex-Libris veröffentlichen wir * Richard 
Wagner Werke und Hans Sachs, 


SCHAUPP, RICHARD. Schweizer Maler, Werbezeich- 
ner und Illustrator, geboren 1871 in Sankt Gallen. Studier- 
te in seiner Geburtsstadt und in der Kunstakademie in 
München, zog später nach Paris, wo er lange Zeit blieb. 
Wir bilden ein Werk mit * Wieland der Schmied: ab, das 
in der Zeitschrift Jugend veröffentlicht wurde. 


SCHIERING, KURT. Deutscher Maler, geboren 1885 in 
Markranstädt bei Leipzig. Starb 1919 in Baños del Toro bei 
Coquimbo, Chile, Studierte in der Akademie von Leipzig. 
1913 reiste er im Auftrag der Leipziger Hlustrierten Zeitung 
nach Brasilien, Argentinien und Chile, Machte verschie- 
Libris, unter anderen *:Die Walküre, III. Aufzug: 


dene I 


SCHMIDT, ALEXANDER. Bildhauer und Kunstge- 
werbler, geb 1833 in Sonnenberg/ Thüringen, gestorben 
1901 in Coburg. Gründete 1858 eine Zeichenschule in 
Sonneberg. Schuf einen Zierteller für die Wächtersbacher 
Steingutfabrik mit einem Porträt von Wagner und Gestal- 
ten aus allen Wagner-Opern, von Rienzi bis Parsifal 
(Dieser Zierteller konnte offenbar nicht hergestellt werden, 
so daß es nur dieses handgemalte Modell gibt.) 


SCHNORR VON CAROLSEELD. [Ul IU 


Maler und Zeichner, geboren 1794 in Leipzig 5 
in Dresden. ІЗГІ studierte er in der Ahadenn 
aber danach entschied er sich für Josef Anton | 
dem er von 1812 bis 1815 war, und ter tur | 
Olivier, bei dem er von 1814 bis 181 ennt 
Stieftochter er heiratete. 1817 кемге er nach Italie 
darauffolgenden Jahr schlol er sich den Nozi 
1827 Пер er sich in München meder, s 

erhielt, Fresken über die Nibelungen im der A 
Residenz zu malen (1827/67), 1843 beendete «t 
von Illustrationen über die Nibelung 

Jahren arbeitete. Machte auch verse bie ۱ 
Aquarelle und Zeichnungen über da 

wurde er zum Professor der Akademi ! 
Direktor der Gemiálde- Galeri ш.1 
Fesiblárrern, die anläßlich von Wa rs Tod) 
wurden, wurden seine Arbeiten Kostin 
hengrinc und »Kostümentwurf für den li 
der abgebildet. 

SCHOTT, ROLF. Deutscher Graveur, 11 
Schriftsteller, geboren 1892 in Mainz, Spirer | 
München nieder und machte zahlreiche 15-11 
anderem eines, das wir veröffentlichen. ül = 
SCHÜTZ, E. Zeichner einer Reihe von I 
über Werke von Wagner. unter an “Қ 
Fliegende Holländer, “Tannhäuser Li ` 
Meistersinger., 

SCHWIND. MORITZ. Deutscher Maler u 
geboren 1804 in Wien. Starb 1571 in Münch S 
Philosophie an der Wiener Universitit. 1521 bosh] 


sich der Kunst zu widmen, und stellte bis 152310 
saal der Akademie aus, wo er es schaffte 
Lebensunterhalt mit semen Zeichnungen, 
Weihnachtsgrüßen usw. zu verdienen. Im Grund 
Autodidakt. Er begann mit Buch- und Zeitschr 
strationen und spezialisierte sich spät 
Themen. Er machte auch Zeichnungen für (te 
1828 zog er nach München, wo er bei den Arbeit 
Münchener Residenz tätig war. Anfang 1535 
bei der Ausschmückung einiger Zimmer mit Szenet 


anderem der Wilkina- und Lohengrinsage im Sel 
Hohenschwangau mit. 1842 heiratete er Louse 5 
einer Nachfahrin des Dichters Hans Sachs aus Nit 
1844 zog er nach Frankfurt a.M., wo er an einer Ki 
sition über die *Dichterwettstreite auf der Wartburg ar 
tete. 1847 zum Professor an der Münchener Ak 
ernannt. 1853 begann er mit der Reihe von Сене 


den Sängersaal in der Wartburg. die er im Herbs 
dem großen Wandgemälde Der Singerkriex 
und die Wagner später bewundern konnte. Im Zuni 
Landgrafen malte er die Heldentaten der berüh 
Prinzen von Thüringen und in der Galerie. die zur К 
führt, Szenen aus dem Leben der heiligen 151 
seinem Schaffen ein Bild über die Legende von * Wiel 
dem Schmied. Über das gleiche Thema schrieb Woz 
ein Textbuch. für das er jedoch nie die Musik Коп 
te. 


SEGARRA, MARQUETERIA. Familienunternehmen, 
das seit mehreren Generationen Holzarbeiten herstellte. 
Proben seiner Arbeiten gibt es im Museum für Moderne 
Kunst in Barcelona. Die derzeitigen Besitzer, wahrschein- 
lich die letzte Generation, schufen eine Einlegearbeit nach 
einer Zeichnung von *Parsifale von Franz Stassen als beste 
Arbeit, das die Fannlientradition repräsentiert, wobei sie 
mehr als 100 Arbeitsstunden und 15 verschiedene Holzar- 
ten und Materialien brauchten, unter anderem Mahagoni 
aus Kuba, Perlmutt, Chicaranda aus Indien und Rio. 
Messing und Zink, Ebenholz aus Madagaskar. japanischen 
Bananenbaum, Nußbaum, Kupfer, Ombuwurzel usw. 


SERRA PAUSAS, JOAN. Katalanischer Zeichner und 
Lithograph, geboren in Barcelona. Mitglied von La Helio- 
gráfica Españolas die gegen 1875 gegründet wurde. Ши 
strierte einen *«Zierteller mit Motiven aus der Walküre 


SHAW, BYAM. Maler und Illustrator, geboren 1872 in 
Madras. Hatte schottische Eltern. Starb 1919 in London 
Studierte an der Royal Academy in London. Illustrierte das 
Buch The Operas of Wagner von J. Cuthbert Hadden mit 24 
Farbzeichnungen über wagnerianische Themen. von de 

nen wir die mit dem Titel *Alberich and the Rhine 
Maidens: (Alberich und die Rheintóchten bringen 


SIEVERT. LUDWIG. Deutscher Bühnenbildner u; 
Maler. geboren 1887 in Hannover. Starb 1966 in Mün- 
chen. Studierte an der Kunstgewerbeschule in Aachen 
Arbeitete in verschiedenen Städten in Deutschland und in 
Ausland (Amsterdam, Mailand. New York. Philadelphia 

als Bühnenmaler. 1912 zum Kunstprofessor der Werkstät- 
ten für Bühnenkunst in München ernannt. Später arbeitete 
er am Stadttheater von Freiburg i. B., 1914 in Hof und an 
Nationaltheater von Mannheim. 1918 zog er nach Frank- 
furt. 1937 wurde er Verantwortlicher des Ausstatrun 
sens der Staatsoper in München. Er kann als einer de 
wichtigsten wagnerianischen Bühnenbildner betracl 
werden. Er schuf mehrere verschiedene Bühnenausstat- 
tungen für fast alle Werke von Wagner. unter anderem 
%Meistersinger«, I. Akt., München 1945. 


i 
n 


SLEVOGT, MAX. Deutscher Maler und Zeichner. gebo- 
теп 1868 in Landshut (Niederbayern). Starb 1952 
Neukastel. Studierte in seinem Heimatland. Frankreich 
Dänemark und Italien. War Mitglied der Berliner Sezessi- 
on, des Künstlerbundes und der Akademie der Schönen 
Künste von München. Das Siegfriedthema zog ihn immer 
an, und er entwickelte es weiter im Laufe der Jahre: 1916, 
während er für die Zeitschrift Bildenmann arbeitete. finden 
wir in seinem Skizzenbuch Bilder von Siegfried, der den 
Drachen tötet. Auch für den Insel- Verlag und in einer Serie 
mit dem Titel Alte und Nene Lieder mit Bildern und Weisen 
taucht Siegfried beim Drachentöten auf, während er den 
Gesang des Vogels hört. Schufebenso eine Serie von sieben 
Holzgravuren mit dem Titel Die Nibelungen (1918/25). 
1919 machte er ein Wandgemälde über die Musik von 
Mozart und Wagner: Orpheus in der Mitte, links Papage- 
no und rechts Siegfried, der mit Brunbilde kämpft. 1921 
schloß er sich dem Patronat der Deutschen Festspielsül- 
tung Bayreuth: an. 1924 nahm er dort an den Auflührun- 


11 


lo 
Wu 


Meistersingers 


gen von Siegfried, »Götterdämmerun 
und »Parsifale teil. Im selben Jahr schmückte er den Musik- 
saal seiner Residenz m Neukastel mit einem Wandeemiil 
de. oStegtnieds Tode Seme Verbindungen mu Bayreuth 
brachten ihn dazu, imi Jahre 1928 ein Porträt von Cosima 
Wagner zu malen. Er ist übrigens auch der Maler eines 
überdimensionalen: Bildes nnt Titel * 


Venusbergszenes das sich im Operntheater von Nürnberg 


dem Tannhäuser 


»efinder 


ROVIROSA. PRANCESC. KRatalanischer 


geboren und: gestorben in Barcelona 


SOLER I 
3ühnenbuldench 
(1836-1900). Wahrschemlich der bedeutendste spanische 
Bühnenbildner. Awgrand der späten Wagner Rezepzion 


in Spanien konnte er sich mir ain den letzten Jahren sein 


ebene mit dessen Werk belassen und verwirklichte Pie 
Walküre und Ж stan ond Isolde. dur die er nach 
)eutschiband reste, nm steh zu antermieren 

SPIESS, AUGUST. Deutscher Сем fun hisimaler iid ПІН 
strater, geboren und gestorben mn München 18-41-1902 


Stucherte an der Akadenne dieser Stadt. Beauftraet von 
Ludwig I. seine Schlösser auszustatten. Fur dis von 
Falkenstein, das me gebaut wurde, hane der Köme ihm 
besondere Bilder in Autuas gegeben, unter denen mit 
wasnerummeher I hematik Jules Par ] Tristan 
und Isolde. Siegtned und Tannhäuser. Der Architekt 
Max Schultze malte che Proiekte der verschiedenen Zim- 
mer (Aquarelle. Olgemalde, Pederzerchnunzen wobei 


er die jeweiligen. Stellen trer lief; wo August Spiess dic 
Skizzen der Bilder 


Schlo von Neuschwanstein 


che er malen wollte. Im 


*.Parzival b 


Parsifal als Gralskönig an der 


zeichnet 
el Trevrezent 
Parzival ım Zauberwurtem. 
Festtatel, «Parsifal höre auf der Jagd zuerst von Ratter- 
schaft, Parsifal wird beim Aust vom Torwart verhöhnt 

Lut ward aut 
arsitals Traum. 


Tristan 


enal ber instand 


Parsifal beim König Amrortas zu Gast. 

der Gralsburg von Jungfiauen bedrange. -l 
* Tristan reicht Isolde Lichestrank . 
Isolde im Garten Isolde lander mur Kurw 
Burg. Tristan auf dem Krankenla 


den und 


ohengrins Ab- 
1 


schied von der Gralsbure. Er arbeitete auch auf der 
Wartburg zusammen mit seinem Bruder Hlemmich 

SPLIETH. HEINRICH. Deutscher Bildhauer. geboren 
1877 in Elbing, Starb 1929 m Berlin. Studierte an der 


Akademie dieser Stadt. Rompreiseräger. Malte em *Rehet 
von Wagner, das sch in der Nibelungenhalle in Komgs- 


winter befindet. 


STASSEN, FRANZ Maler 
geboren 1869 in Hanau. Surb 1949 m Beilin, Stucherte in 
Akademie Schönen 
Künste in Berlin. Er begann mit einem rein hnearen Sul 


Deutscher und lilustrator. 


der 


seiner Geburtsstadt und an doi 


und nach und nach erlangte er einen eher malenschen 
Ausdruck, den er in zahlreichen Olbildern und Aquarellen 


Federzeichnungen, Gravuren und Lichographien darstell- 


te. Er illustrierte auch Bücher und machte wunderschöne 
Ex-Libris in reinsten deutschen Jugendsul. Mit neunzehn 
begegnete er zum ersten Mal dem Werk Wagners, was ihn 
später zu dem Ausruf bewegte: Da мәміле ich, was meine 
Aufgabe warhe und auch andere Themen 


obwohl er 


behandelte, widmete er sich mat Eifer dem Darstellen der 
Werke des Meisters aus Bayreuth. Im Mar 1921 entstand 
ein Patronat Stiftung Bayreuth, dessen Ziel es war, die 
Festspiele, die der Erste Weltkrieg unterbrochen hatte, 
wieder in Gang zu bringen. 1922 entwarf Stassen die 
Urkunde des Patronats, in dem Wagners Kopf die Wurzel 
des Lebensbaumes der Festspiele darstellt. 1924, nachdem 
die Festspiele wieder aufgenonmen waren. entwarf Stassen 
das Titelblatt des offiziellen Führers der Festspiele, Er 
befreundete sich eng mit Siegfried Wagner, dem Sohn des 
Komponisten, der nach der Geburt seines ersten Sohnes 
Stassen telegrafierte: 1 Sohn ist dale, die gleichen Worte, 
die Richard Wagner bei Siegfrieds Geburt ausrief. Franz 
Stassen wurde im Spaß »Kammermaler der Markgrafen von 
Bayreuth« genannt. Aus seiner reichhaltigen wagnerani- 
schen Produktion: Mappe mit 1-4 Bildern zu “Tristan und 
Isolde: (1900): Mappe mit 15 Bildern zu »Parsifale (1902): 
Lithographien zum Ring des Nibelungene mit Rhein- 
gold: (24 Blatt), Hie Walküre, (26 Blatt), Siegfried. (30 
Blatt) und Die Götterdämmerung« (40 Blatt). Er illustrierte 
zahlreiche Bücher sowohl über Richard Wagner als auch 
über dessen Sohn Siegfried Wagner, wie Richard H ener in 
seinen Briefen von Erich Kloss, *Sicgfried der Held von Rudolt 
Herzog. Siegfried Wagner und seine Kunst, Geschichte der 
Musik von Karl Stork, Halter von der Vogehveide usw. Er 
schuf auch verschiedene Postkartenserien, darunter eine, 
die den wagnerianischen Heldinnen gewidmet ist von der 
wir %Brünhild« veröffentlichen =, sowie Ex-Libris und 
unzählige Bilder, Zeichnungen, Skizzen. Notizen usw.. 
die man in allen wagnerianischen Museen und Privathäu- 
sern sehen kann. 


STOLLE, ATELIER, Machte ein Ex-Libris mit wagneria- 
nischem Charakter, genannt Die Kunst: 


*STOTT, WILLIAM. Englischer Maler, geboren 1857 in 
Oldham bei Manchester. Starb 1900 auf hoher Sec wäh- 
rend einer Reise von London nach Belfast. Studierte in 
seinem Geburtsland und in Paris. 1881/92 stellte er mit 
großem Erfolg im Salon de Paris aus. Nachdem er einige 
Zeit in Grez bei Fontainebleau gewohnt hatte, ließ er sich 


SUHR, EDUARD. Deutscher Bühnenbildn 


schiedene wagnertanische Bühnenansstattu: 


anderen der gesamten Tetralogie und 


die wir abbilden 


Studierte an « 
nach Paris; wo er von Courbet beeintlu 
Jüngling fühlte er sich von der Pr 


dem Tod Richard Wagners der Ran 


THOMA, HANS. Deutscher Maler. ce! 
Bernau (Schw 


wawald) und gestorben 1924 


т Kunstschule dieser Sta 


Wagners beeindruckt. den er als 
Konzert in Karlsruhe sah. 1896 wurd 


aufgeführt. Hans Thoma kam zu 


in London nieder. Er wurde zum Mitglied der Society of 


British Artists ernannt. Malte das Bild 9 Tristram’s farewell 
to [seult« (Tristans Abschied von Isolde). 


STRELLER, CARL. Zeichner und Maler, geboren 1889 
in London. Studierte an der Leipziger Akademie der 
Graphischen Künste. Wohnte in dieser Stadt. Mitarbeiter 
der Illustrierten Zeitung. Malte Porträts. Illustrationen und 
Ex-Libris. Unter den letzteren *Allegorie von Richard 
Wagner. 


STUBENR AUCH, HANS. Deutscher Maler und Hlu- 
strator, geboren 1875 in Niederaschau. Starb 1941 in 
Murnau am Staffelsee. Studierte an der Kunstschule von 
Nürnberg und der Akademie von München. Arbeitete für 
die Zeitschriften Jugend und Fliegende Blätter. Machte auch 
Ex-Libris. Malte ein Bild über + Walter von der Vogelwei- 
dec im Rahmen einer Serie, die er dem »Minnesinger 


widmete. 
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entwerfen, 1899 wurde er zum Direkt 
lichen Kunsthalle und zum Professor an d 

Schönen Künste in Karlsruhe ernannt Ma 
Spitznamen «Deutscher Ma 


selbst verkündete, dal er sein. 


Goethe zu verdanken habe. Aus seiner 
Produktion: Auf der Suche ni dem h 
Parsifal mir den Blumenmädchen : vine Sez 


über die Nibelungensage um Auftr 


Kiser, Gründer des Frankfurter Richard-W 
‚Die Rheimtöchter. Die Göt 
Der Walkiirenrite, Wotans B 
Siegfried bei Mimes eine weitere Seri 
Auftrag von Simon Ravenstein: Siegfried s 
Erweckung Brünnhildes De: Empfang 
genhalle«, Siegfried und die Rheintöchter 
Siegfriedsc Wotan als Wanderer: (Aquarell. | 
hilde mit Grane: (Sepia. 1876): * Die N 
1889): Siegfried nach Erlegung des D 
1889): Der einsame Reiter (Ol auf Ka 


1 


+ 


Erdödy umwandelte: eine Reihe von Lithogr 
über die Kostüme des * Rings des Nibelung 
Wunsch von Cosima Wagner in einem Bu 
wurden mit einem Vorwort von Henry ТІ 
& Härtel. Leipzig 1897): Wotan I Raden 
Wotan Ile (Radierung. 1913); Wotan IN 
(Radierung. 1916): Die Nornen (оштар 


TIPS, R. Machte cin Ex-Libris, das ‘Wor 


vr 


POEPPER, HANS. Deutscher Zeichner un 
geboren 1885 in Briessen (Ostpreußen. sind 


Gewerbeschule Danzig und der Akadenne D 
1912 arbeitete erin München. Zeichnete 
Illustrationen über die *Tetralome, von der 


nes 


eine Postkartenserie malte, der es gelang. den G 


einzulangen. 


FRIADO MAYOL, JOSEP, Katalanischer Z 


Maler, geboren 1870 in Barcelona. Starl 

in seiner Geburtsstadt und in Madrid. Errar 
einem Auswahlverfahren die Stelle als Proress 
nen an der Schule für Kunst und Kunst 


Barcelona, die er bis zu seinem Tod innehatte 


und beeintlußt von dem Werk Wilun Mor 


b 


sich ab dem Ende des 19. Jahrhunderts der künstlerischen 
Ausschmückung, insbesondere von Büchern, wobei er 
alles machte: von der Auswahl des Druckverfahrens bis 
jum Entwurf luxurióser Einbände, von der Kreation von 
Kolophonen bis zur Ausschmückung der Buchseiten mit 
Zierleisten, die er selbst erfunden hatte. Entwart das Titel 

plat der Partitur auf katalanisch und deutsch der * Meister- 
unger von Nürnberg«, die von der Associació Wagneriana 
von Barcelona herausgegeben wurde. Erlangte internatio- 
пеп Ruhm als Entwerfer von Ex-Libris, die in dem Werk 
Ex-Libris Triadó zusammengestellt sind, wo mehr als 3000 
veröffentlicht wurden. Er verwirklichte auch künstlerische 
Arbeiten mit Stoffen, Keramik, Bordüren, Schmuck usw 

«wie Pergamentminiaturen. 


UL DE RICO. Pseudonym des Grafen Ulderico Gropp- 
lero von Troppenburg. Italienischer Maler, geboren 1944 
ın Udine. Studierte an der Akademie der Schönen Künste 
in München. Malte 31 Olbilder auf Holz, die Themen der 
Tetralogie darstellen und in Illustrationen für ein luxuriöses 
Buch mit dem Titel Der Ring des Nibelungen umgewandelt 
wurden, von denen wir drei aus Der Götterdäimmerung: 
veröffentlichen. Der Maler schafft es, immer wieder neue 
Blickweisen von klassischen und schon wiederholt illu- 
smerten Szenen zu gestalten. 


ULLMANN, ROBERT. Deutscher Bildhauer. geboren 
1903 in Mönchen-Gladbach. Studierte zuerst in der Ju- 
gendschule und später in der Akademie von Wien. Ver 
vollstindigte seine Ausbildung in Rom. Paris, Nordtiank 
reich und Zürich. 1936 wurde er zum Mitglied des 
Künstlerhauses von Wien ernannt. Schuf ein Relief von 
Richard Wagner, das sich im Hotel Imperial von Wien 
befindet. 


VELLANI-MAR СНІ, MARIO. Italienischer Maler, 
Zeichner, Lithograph, Graveur und Bühnenbildner, gebo- 
ren 1895 in Modena. Studierte an der Akademie seinen 
Geburtsstadt, wo er 1914 den Poletti-Preis gewann. 1925 
gewann er den Preis des Ministeriums für Bildung. Mitar- 
beiter der Zeitschriften Illustrazione Italiana, Secolo NN und 
La Lettura. Wirkte in Mailand, unter anderem als Bühnen- 
naler am Theater der Scala. Nahm ab 1924 an der Bienale 
von Venedig und am Cuatrienal von Rom teil. 1936 lud 
thn das Carnegie Institute von Pittsburgh ein. dort cine 
Ausstellung zu machen. Machte einige Zeichnungen über 
den %Parsifalk von Otto Reigbert, von denen wir eine 


abbilden. 


VIZ A. Spanischer Maler und Zeichner des 20. Jahrhun- 
derts. Werke von ihm sind die Plakate des ;Jahrmarktes von 
Mataró 1950 und der * Wagnerfestspiele in Barcelona nit 
Motiven der Bayreuther Festspiele in Barcelona 1955. 


VOLLBORTH, ALEXANDER HUBERT VON. Zeich- 
ner, geboren 1895 in Petersburg (Leningrad). Studierte an 
der Akademie von Stuttgart, an der Kunstgewerbeschule 
von Barmen und an den Akademien von Düsseldorf und 
Berlin (bei Arthur Kampf und Max Slevogt). Malte das Bild 
*Tristans Tode. 
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WAGREZ, JACQUES Iranzosiıscher Genre- und Por- 


{1846-1018 


E 
tritmaler, geboren und gestorben m Paris 
Studierte an der Ecole des Beaux-Arts und nahm 15 
Hlustrierte zahlreiche 


uam 

Salon mit mehreren Aquarellen teil 

Bücher. Gewann Preise m den Salons von 1878 und 1898 

und bei der Weltausstellung von 1900. Beeindruckt 
95 „partition 

Wagner, nalim er am Salon von 1895 mit Apparition de 


Brunhilde à Siegmund teil und an dem von 1896 mit 
Ebenfalls um Jahr 1895 macht 


Tannhäuser au Venusberg 
er sechs Gravuren für das Werk des Grafen von Chambrun 


und von Stanislas Léger: Die Meistermger (8chlubszen 
Triumph von Walther). Pariak (Schlutiszene), Tristan 
und Isolde: (Tristans Todi. * Die Walküre iSrezhinde und 
Siegmund). Sree (das Erwachen der Walkures und 
* Gorenhimmerune (Schlo szen Malte ebentalls «ах 
Olbild Die Meisteringer. dasebenso die А 
Walthers Triumph zeigt 

WANDERER. PRILDRICH WILDIEENT Peur 
Maler, Zeichner, Mostator und Iunsts bur) weh 
ren [840 in München. Senb Ile, Stadrierte 1n Niunbes 
Reiste nach Wien, Pans und Then. Ми 2¥ wil 1 
Unterricht in Kunstgewerbe m Nürnberze Sem Ruf wuch 
so sehr. dab man ihn ber allem in den Stade mit Кіл 
zu cun hatte., um Boat ragte, SSS wurde er zum Ehrenbii 
ger von Nürnberg ernannt, Tata mm verschtedens Urki 
den. Wie die Glückwunschkarresler Nürnberger Obrich 
ten an König Ludwig II. von Bayern anläßlich des "ru 
Geburtstags des Lauses Wirtelsbach (18865, das Gedenk- 
blatt der geplanten Hochzeit von Konig Tudwig H 
Bayern mit Sophie Charlotte oder emo Urkunde 

Ha Bülow mir der Allegorie * Die Muse ber Hans Sachs 
Er machte auch Zeichnungen für Gedenktafeln und Denk- 
тает, unter anderem für das Marmorgefib zur Erinnerung 
an den ersten Dichterwettbewerb in Nürnberg S eme 
Fahne für einen Dichterwettbewerb ! 1861) und 


enheiten. Er entwarf ebenfalls Titelb 


Gele 
und Partituren wie für die mit Pragmenten de: 


oper * Die Hochzeit 


WEIMAR, WILHELM. Deutscher Maler und lusrraror 
geboren 1859 in Biberich. Starb 1914 m Berlin. Srud 

an der Akademie von Karlsruhe und von Berlin. M ilte es 
Serie von Zeichnungen über Das Rheingold, von d 


wir die mit den Titeln * Zu nur, Frot: und *Vollender 
ewige Werke abbilden. dre aus Das нн М. Bilder 
Richard Wagners gleichen Werk von Wilhelm Weimar ni 
Sang und Sage von Пал Paul von Wolz Prachen 
mit 1I mehrtarbigen Liehtdrucken. I erp Wi 
1898, entnommen wurden. 


WIERTZ, JUPP. Deutscher Plakar- und Buchinger, se- 
boren 1888 in Aachen. Starb 1939 in Berlin. Srodierte an 
werbeschule dieser Stadt, Ak Lehrling arb 
I» 14 heb er s 


ils einer der bc 


der Kunst 
te er in verschiedenen Kunstanstalten 
freier Künstler in Berlin meder. Wird 
Plakatentwerfer semer Zeit betrachtet 


к 


Machte Hlustratio- 
nen und Projekte für Verpackungen. Briethopre. Titelbl 
ter für Bücher und Zeitschriften. Ex-Libris; Finladun 


karten usw. Malte das * Plakat für die Bavreuther | 
1930« 


омур 


МИМ. HUBERT. Deutscher Zeichner, Maler, Glasdesi- 
ener und Kunsthistoriker, geboren 1887 ın Kaufbeuren 
und gestorben 1953 in München. Studierte an der Kunst- 
gewerbeschule in München und in Paris; Lernte als Auto- 
didakt die Gravurtechnik. War der erste Präsident des 
Künstlerunterstützungsvereins und des Altertunisvereins 
von München. Seit 1935 Vizepräsident der Münchener 
Kiinstlergenossenschaft. Mitarbeiter bei der Zeitschrift Ju- 
gend. Er machte auch mehr als 350 Ex-Libris, unter 
anderem eines mit dem Titel Allegorie der Musik«. 


WILMSHURST, С.С. Illustrierte das Buch * The H äer 
Stories von Filson Young, London 1907, mit fünf Zeich- 


nungen. 


XILLENAS. Unbekannter Maler, der ein dem Wagner- 


Tenor Francesc Viñas gwidmete Bild zu »Lohengrine schuf. 


*ZUMBUSCH. CASPAR CLEMENS. Deutscher Bild 
hauer, geboren 1830 in Herzebrock i. West. Starb 1915, Er 
ist wahrscheinlich der Bildhauer mit den meisten Werken 
zu Wagner- Themen, sowohl von großer Qualinit als auch 
mit einer sehr guten Dartstellung der betroffenen Perso- 
nen. Machte eine Büste in weißem Marmor von Ludwig 
If. (1864). 1875 erhielt Wagner eine größere Kopie für de a 
Eingang von Wahnfried. Von ihm sind auch siel Mar 
morstatuen von den Helden aus den Opern von Richard 
Wagner (1865/67): Lohengrin. % Tannhiuser. Tristan e 
liegender Holländer, «Parzival. Walter und Siez- 
fried). Ludwig IT. schenkte Wag 
die sich in Wahnfried befinden. Schuf ebenfalls die Mar- 
morfiguren von oLohengrine (1865) und Walther von 
Stolzing: (1866: Weihnachrsgeschenk Ludwi 
Wagner: 1807: Neuauflage für den Konig selbst 


ner Kopien dieser Figuren. 


4: Originaltitel/titre original/original title B: Technik/technique С: Photograph D: Quelle/source 


ry 


Malerei Peinture -Painti: 


A: José Mestres Cabanes, Tristan e Isolda. Acto П 
В: Aquarell/aquarelle/water-colour; 33 x 48 cm: 1952 
C: Manual Color D: Isabel Mestres Lanaspa 


LA: Siegfried and the Rhine Maidens В: Ol aut 
Leinwand/huile sur toile/oil on canvas: 50,5 x 52 um: 
1888/1891 D: Andrew W. Mellon Collection € 1992 
National Gallery of Art. Washington 


Ga Flying Dutchman B: Ol auf Leinwand huile sun 
oile/ ras: 35.5 N 387 

toile ou on canvas; 35,5 x 42; 1887 D: unbekannt 
inconnu/unknown 


3; d: The Funeral Pyre of Sigurd and Brynhild B: Ol 
huile/oil; 1909 C: Fine Art Photographs & Library Ltd 


+ A: The Funeral of a Viking C: € Manchester City 
Art Galleries | 


* A: Asgardsreien В: Öl auf Leinwand huile sur toile 
oil on canvas; 165,5 x 240.5 cm C: Jacques Lathion 
D: Nasjonalgalleriet. Oslo 


6. A: Valkyrjer В: Öl auf Leinwand / huile sur toile/oil 
on canvas; 243 x 194 em: 1869 C: Jacques Lathion 
D: Nasjonalgalleriet. Oslo 


7. A: Parsifal et les Filles-fleurs B: Lithographie 
lithography; 45 x 30,7 cm: 1885 D: Biblioteca de 
Catalunya. Barcelona 


8. A: L'Or du Rhin: scène 1 (Les filles du Rhin) 
B: Lithographie/lithography. 22,9 x 15.1 em: 1886 
D: Biblioteca de Catalunya. Barcelona 


9. A: La mort de Richard Wagner D: Lithographie/ 
lithography; 1886 D: Biblioteca de Catalunya. Barcelo- 
na 


10. A: Final du Vaisseau-Fantóme В: Lithographie/ 
lithography; 1884-1886 D: Biblioteca de Catalunya. 
Barcelona 


11. A: Les Maitres-Chanteurs de Nuremberg 
В: Lithographie/lithography D: Biblioteca de 
Catalunya. Barcelona 


12. 4: Le Graal. prélude de Lohengrin B: OL huile oi 
100 x 71 em: 1892 C; Cliché photothèque des Musees 
de la Ville de Paris € by SPADEM 1992 D Paris 
Musée du Petit Palais 


à Walkyrie Bo OL auf Leman huil 
liche 


13. „1: Finale de 
sur toile/oil on canvas; 37,5 x 45.3 em; 1577 ( 


Frédéric Jaulmes D: Musée Fabri Montpellie r 


14.1: Scene premiere du Rheingold Bs Pastell auf 
Steindruck. pastel sur lithographie pastel on 
lithography: 52.5 х 35.5 em: 1870-77 C: Service de 


Documentation Photographique des Musces 
Nationaux, Paris D: Musée du Louvre. Paris 


15. A: The Ride of the Valkyrie В: Ol auf Leinwand 
huile sur toile/oil on canvas C: Fine Art Photographs A 
Library Led. 


16. A: Brunhilda's sleep D: Mustracion für das Buch 
pour le livre/for the book У agners Heroines: D 
„Constance Maud, Wagners Heroines. Edward 
Arnold, London 


17. 1: Senta B: Illustration für das Buch /pour le livre 
for the book »Wagner's Heroines: D: ‘Constance 
Maud, Wagner's Heroines. Edward Arno d. London 


18. 2: The love Potion B: Illustration für das Buch 
pour le livre/for the book Wagners Heroines: D 
„Constance Maud, Wagner's Heroines Edward 
Arnold. London 


19. A: Las Walkirias B: Öl auf Leinwand/ huile sur 
toile/oil on canvas C: Foto Arenas D: Museo 
Provincial de Bellas Artes de Málaga 


20. A: Wotan, a partir de un dibujo de Ferdinand 
Leeke B: Öl auf Holz/huile sur bois^oil on wood: 49 x 
27 em: 1991 C: Manual Color D: Privatsammlung 
collection privée/private collection 


21. A: El Funeral de Titurel B: Temperamalerei aut 
Holzbrett/détrempe sur bois/tempera painting on 
wooden plate; 66 x 54 em C: Marti D: Musco- Palazzo 
Mariano Fortuny. Venezia 


für den 2. Akt/Ebauche pour le 2ème acte/sketch for 


22. A: Los Maestros Cantores de Nuremberg B: Skizze 
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Act II C: Marfa D: Musco-Palazzo Mariano Fortuny. 
Venezia 

3. A: Muchachas flores llorando B: Temperamalerei 
auf Leinwand/détrempe sur toile/tempera painting on 
canvas; 86 x 138 cm C: Marfa D: Museo-Palazzo 
Mariano Fortuny. Venezia 
24. A: Mime esconde el tesoro B: graviert/gravé/ 
engraved; 8 x 11.5 cm D: Museo Nacional de 
Calcografia. Madrid 
25. А: Parsifal en oración В: graviert/gravé/engraved: 
18,5 x 12.5 cm D: Museo Nacional de Calcografia. 
Madrid 
26. A: Los Maestros Cantores de Nuremberg 
В: Skizzen für den 1. u. 3. Akt/ébauches pour le ler et 
3&me actes/sketches for Acts I and III C: Marfá D: 
Museo-Palazzo Mariano Fortuny. Venezia 


27. A: Sigmund i Siglinda B: Tempera auf Leinwand/ 
détrempe sur toile/tempera painting on canvas; 262 x 
150 cm; 1928 C: Marfá D: Museo-Palazzo Mariano 
Fortuny. Venezia 


28. A: Parsifal 1. Akt B: Illustration für ein Buch von/ 
pour un livre de/for a book by Richard Specht 

D: Richard Wagner. Parsifal. Illustrationen von Willy 
Pogány. Verse von Richard Specht. Verlag M. Munk. 
Wien. 


29. A: Parsifal I. Akt B: Illustration für ein Buch von/ 
pour un livre de/for a book by Richard Specht 

D:oRichard Wagner. Parsifal. Illustrationen von Willy 
Pogány. Verse von Richard Specht M. Munk. Wien. 


30. A: Die Blumenmädchen singen. Parsifal, II. Akt 
B: Illustration für ein Buch von/pour un livre de/for a 


book by Richard Specht D: Richard Wagner. Parsifal. 


Illustrationen von Willy Pogány. Verse von Richard 
Spechte Verlag M. Munk. Wien. 


31. A: Die Blumenmädchen singen. Parsifal, II. Akt 
В: Illustration für ein Buch von/pour un livre de/for a 


book by Richard Specht D: Richard Wagner. Parsifal. 


Illustrationen von Willy Pogány. Verse von Richard 
Spechte Verlag M. Munk. Wien. 


32. A: Parsifals Krönung. Parsifal, III. Akt B: Ilustra- 
tion für ein Buch von/pour un livre de/for a book by 
Richard Specht D: Richard Wagner. Parsifal. Ilustra- 
tionen von Willy Pogány. Verse von Richard Spechte. 
Verlag M. Munk. Wien. 


33. B: Illustration für das Buch/pour le livre/for the 
book Parsifal 


34. B: Illustration für das Buch/pour le livre/for the 
book Parsifal 
35. B: Illustration für das Buch/pour le livre/for the 
book Parsifal 


36. B: Illustration für das Buch/pour le livre/for the 
book Parsifal 


37. Жі 


George G. Harrap. Lonc 


Tannhäuser B. H 


ivre/for the book Tannhäuser 


lon 


D 


motu 


po 


) 


book Tannhäuser D: »Tannhäuse 
London 

39. A: The reunion B:lllustrati 
ivre/for the book Tannhäuser 1 
George G. Harrap. London 

40. B. Illustration für das Buch 
ook Tannhäuser D: Tannhaus 
London 

41. A: Siegfried y las Hija 

für den 3. Akt der »Gótterdimn 
détrempe pour le 3 acte c 
Tempora sketch for the Act Ш 
Gods: 

42. А: Tristam’s farewell to [set 
Photograaphs & Library Led 

33. 4: Tristan et Iseut B: Illustrat 
le livre/for the book Le roma: 

D: Joseph Bédier. 
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Le roman 
L'Edition d'Art H. Piazza. P 


44. A: Tann 
livre/for the 
Petrucci, M 
Quintieri-E 


häuser B: [lustrat 
boo 
anuale Wagneriano 


itore. Milano 


A: Oro del Reno Billustration 


Manual 
e Wag 
Mi 


на h the book 
Petrucci, Manua 


Quintieri-Ed 


itore, ano 


Riccardo Quintieri-Editore 


48. A: Lohengrin B: Wandge 
peinture murale, huile sur toile 
C: Isabel Mestres Lanaspa D 
home by Don Juan Tarrés. Bar 


disparu/vanished 


49. A: Tristan e Isolda, Acto H В 
auf Leinwand/peinture murale, hu 
oil on canvas C: Isabel Mestre 
maison de/home by Don Juan T. 
Verschwunden/ disparu /vanished 
50. A: Tristan e Isolda, Acto II B 
14,2 x 18.5 em; 1989 D: Privatsanz 
privée/private collection 


Manuale d 1 


46. A: Walkyria B: Illustration f 


Milar 


mälde 


R 


ustration fur 


38. B. Illustration für das Buch’ pour 


da 


Dar 


del Rhin À 


dr fi 


livre / for the book Manuale Wagner 
Petrucci, Manuale Wagneriano:. Do 
Quintieri-Editore. Milano 1911 

47. A: Tristano e Isotta B: Hlustrati 
pour le livre/for the book «Manu 

D: Gualtiero Petrucci. Manuale W 


51. A: Lohengrin, Acto I B: Ól auf Leinwand/huile sur 
toile/oil on canvas; 23 x 20 cm; 1954 C: Marfá 
D: Isabel Mestres Lanaspa. Barcelona 


52. A: El despertar de Brunilda B: Öl auf Leinwand/ 
huile sur toile/oil on canvas; 21 x 47 cm; 1954 
C: Marfá D: Isbael Mestres Lanaspa. Barcelona 


53. A: Tristan e Isolda, Acto II B: Öl auf Leinwand/ 
huile sur toile/oil on canvas; 21 x 47 cm; 1954 
C: Marfá D: Isbael Mestres Lanaspa. Barcelona 


54. A: Tannhäuser, Acto III B: Öl auf Leinwand/huile 
sur toile/oil on canvas; 23 x 20 cm; 1954 C: Marfa 
D: Isbael Mestres Lanaspa, Barcelona 


55. A: Interior del Gran Teatro del Liceo durante una 
representación de La Walkyriax, Acto Ш B: Aquarell 
und Gouache/aquarelle et gouache/water-colour and 
gouache; 16 x 21cm; 1972 D: Isabel Mestres Lanaspa. 
Barcelona 


56. A: Die ersten Entwürfe zu Kostümen für den 
Fliegenden Hollander: und Lohengrin B: Zeichnung/ 
dessin/drawing C: Manual Color D: »Bayreuther 
Festblätter in Wort und Bild. München 1884 


57. A: Fafner als Drache den Nibelungenhort bewa- 
chend B: Zeichnung/dessin/drawing C: Manual Color 
D: »Bayreuther Festblätter in Wort und Bild, München 
1884 


58. A: Tristan's death B: Zeichnung/dessin/drawing 
C: Manual Color D: Bayreuther Festblätter in Wort 
und Bild. München 1884 


59. A: La Révélation. La Walkyrie B: Stich gravure/ 
engraving; 23 x 31 cm C: Manual Color D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


60. A: Brunnhilde B: Stich/gravure/engraving; 50 x 32 
cm D: Bibliothéque Nationale de Paris 


61. A: La Walkyrie. L'Adieu B: Öl auf Leinwand/huile 
sur toile/oil on canvas; 300 x 180 cm; 1895 D: 
Ayuntamiento de Macon 


62. A: Tristan et Isolde. L'Etreinte B: Öl/huile/oil; 90 
x 116 cm; 1911 D: Privatsammlung/collection privée/ 
private collection 


63. A: Lohengrin B: Lithographie/lithography; 53 x 
71.5 cm C: Manual Color D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection 


64. A: Tannhäuser, Acto III B: Lithographie/ 
lithography; 52 x 71cm C: Manual Color D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


65. A: Die Meistersinger von Nürnberg. Erster Aufzug 
B: Illustration für das gleichnamige Buch/illustration 
pour le livre du méme titre/illustration for the book of 
the some title; 25,7 x 19,7 cm D: »Die Meistersinger 
von Nürnberg von Richard Wagner mit Bildern und 
Buchschmuck ausgestattet von Georg Barlösius«. 
Holbein-Verlag. München 
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66. A: Die Meistersinger von Nürnberg. Zweiter 
Aufzug B: Illustration für das gleichnamige Buch/ 
illustration pour le livre du méme titre/illustration for 
the book of the some title; 25,7 x 19,7 cm De Die 
Meistersinger von Nürnberg von Richard Wagner mit 
Bildern und Buchschmuck ausgestattet von Georg 
Barlosius:. Holbein-Verlag. München 


67. A: Die Meistersinger von Nürnberg. Zweiter 
Aufzug B: Illustration für das gleichnamige Buch/ 
illustration pour le livre du méme titre/illustration for 
the book of the some title; 25,7 x 19,7 cm D: Die 
Meistersinger von Nürnberg von Richard Wagner mit 
Bildern und Buchschmuck ausgestattet von Georg 
Barlósius. Holbein-Verlag. München 


68. A: Ankunft des Hollinder-Schiffes B: Illustration 
für das Album illustration pour l'album/illustration for 
the album Der fliegende Holländer: 24,3 x 21 cm 

Р: Der fliegende Holländer. Richard Wagners Büh- 
nenwerke in Bildern dargestellt von Hugo L. Braune«. 
C. F. W. Siegel's Musikalienhandlung R. Linnemann. 
Leipzig 


69. A: Senta und der Holländer B: Illustration für das 
Album/illustration pour l'album/illustration for the 
album Der fliegende Holländer« 24,5 x 20,7 cm 

D: Der fliegende Holländer. Richard Wagners Büh- 
nenwerke in Bildern dargestellt von Hugo L. Braunes 
C. F. W. Siegel's Musikalienhandlung R. Linnemann. 
Leipzig 


70. A: Sentas Opfertod B: Illustration für das Album/ 
illustration pour l'album/illustration for the Album Der 
fliegende Holländer; 25 x 20 ст D: Der fliegende 
Hollinder. Richard Wagners Bühnenwerke in Bildern 
dargestellt von Hugo L. Braune C. Е. W. Siegel's 
Musikalienhandlung R. Linnemann. Leipzig 


71. A: Tannhäuser. III. Aufzug, 1. Szene B: Illustration 
für das Album/illustration pour l'album / illustration for 
the album »TannháusercD: Tannhäuser. Richard 
Wagners Bühnenwerke in Bildern dargestellt von 
Hugo L. Braune«. C. F. W. Siegel’s Musikalienhand- 
lung R. Linnemann. Leipzig 


72. A: TannháuserB: Illustration für das Album/illus- 
tration pour l'album/illustration for the album »Tann- 
häuser«D: »Tannhäuser. Richard Wagners Bühnenwer- 
ke in Bildern dargestellt von Hugo L. Braune«. C. F. W. 
Siegel's Musikalienhandlung R. Linnemann. Leipzig 


73. A: Tristan und Isolde. Ш. AufzugB: Illustration für 
das Album/illustration pour l'album/illustration for the 
album »Tristan und Isolder« D: Tristan und Isolde. 
Richard Wagners Bühnenwerke in Bildern dargestellt 
von Hugo L. Braune«. C. F. W. Siegel's Musikalien- 
handlung R. Linnemann. Leipzig 


74. A: La muerte de Tristan e Isolde, detalle B: Öl auf 
Leinwand/huile sur toile/oil on canvas; 240 x 280 cm: 
1910 D: Privatsammlung/collection privée/private 
collection 


75. A: Siglinda presenciando el combate de Hunding y 
Sigmundo B: Entwurf/Ebauche/sketch D: Biblioteca 
de Catalunya 

76. A: Kundry B: Stich/gravure/engraving: 51,5 x 38 
cm; 1894 D: Museo Municipal de Bellas Artes de 
Santander 


77. A: Retrato de Luis II de Baviera B: Stich/gravure/ 
engraving; 47 x 36 cm; 1898 D: Museo Municipal de 
Bellas Artes de Santander 


78. A: Daughter of the God B: Illustration für das 

Buch/pour le livre/for the book The W Wagner Story 
Book: D: William Henry Frost, The Wagner Story 
Book«. Charles-Scribner's Sons, 1896. New York | 


79. A: Alberich and the Rhine-maidens B: Illustration 


für das Buch/pour le livre / for the book The Operas of 


Wagner D: J. Cuthbert Hadden, The Operas of 
Wagner. T.C. & E.C. Jack. Ltd. London 


80. A: Elisabeth and the passing of the pilgrims 

B: Illustration für das Buch/pour le livre /for the book 
›А day with Richard Wagner D: May Byron. A day 
with Richard Wagner. Hodder & stoughton. London 
um/vers/about 1910 


81. 4: Der Kuß der Walküre B: Öl auf Leinwand 
huile sur toile/oil on canvas: 130 x 200 em: vor/avant 
before 1880 D: Nationalmuseum Stockholm 


82. A: Siegmund und Sieglinde in Hundings Hütte 
B: Öl auf Leinwand/huile sur toile/oil on canvas: 03,3 
x 78,5 cm; um/vers/about 1872 D: Museum Wiesba- 


den. 


83. A: Die drei Nornen B: Illustration für das Buch/ 
pour le livre/for the book Hans Thomas Kostüm- 
entwürfe zu Richard Wagners Ring des Nibelungen«: 
35 x 26 cm D: Hans Thomas Kostümentwürfe zu 
Richard Wagners Ring des Nibelungen«. Breitkopf & 
Härtel. Leipzig 1897 


84. A: Kopf Wotans B: Illustration für das Buch/pour 
le livre/for the book »Hans Thomas Kostümentwürfe 
zu Richard Wagners Ring des Nibelungen« 35 x 26 
ст Р: Hans Thomas Kostümentwürfe zu Richard 
Wagners Ring des Nibelungen«. Breitkopf & Härtel. 
Leipzig 1897 


85. A: Gutrune B: Illustration für das Buch/pour le 
livre / for the book Hans Thomas Kostümentwürfe zu 
Richard Wagners Ring des Nibelungeng 35 x 26 cm 
D:»Hans Thomas Kostümentwürfe zu Richard Wag- 
ners Ring des Nibelungene Breitkopf & Härtel. 
Leipzig 1897 . 


86. A: Brünnhilde B: Illustration für das Buch/pour le 
livre/for the book »Hans Thomas Kostümentwürfe zu 
Richard Wagners Ring des Nibelungen; 35 x 26 cm 
D: Hans Thomas Kostümentwürfe zu Richard Wag- 
ners Ring des Nibelungens Breitkopf & Härtel. 
Leipzig 1897 


bo 


87. A: Hagen B: Illustration für das Buch/pour le livre 
for the book Hans Thomas Kostümentwurle zu 
Richard Wagners Ring des Nibelungens 35 x 26 a 
D: Hans Thomas Kostümentwürfe zu Richard Way 
ners Ring des Nibelungene Breitkopf & Hartel 
Leipzig 1897 


88. A: Wotan in der Walküre: B:lllustration tür das 
Buch/pour le livre/for the book ins Thomas 
Kostümentwürfe zu Richard Wagners Ring des 
Nibelungenc 35 x 26 cm D: 
entwürfe zu Richard Wagners Ring des Nibelungen 
Breitkopf & Härtel. Leipzig 1897 


Hans Thomas Kostüm 


89. A: Die Nomen B: Aquarelléaquarelle/ water 
colour; 34.4 x 37.2: 1889 D: Ri hard Wagner-Mus 
um Tribschen, Luzern 

90. A: Waldweben B: Ol/huile, oil D; aus dem Bin 


are du livre/from the book »Nibelungenbilder Her 


mann Hendrichs in der Nibelungenhalle zu Königs- 
winter am Rheins Franz Hanfstaengl. München 

91. A: Siegfrieds Tod B: Ol/huile/oil D: aus dem 
Buch tiré du livre/from the book »Nibelungenbild 
Hermann Hendrichs in der Nibelungenhalle zu 
Königswinter am Rheine Franz Hanfstaengl. Müncher 
92, А: Siegfried und Famer B: Ol/huile/oil D: aus der 


Buch/tiré du livre/trom the book »Nibelungenbilde: 
Hermann Hendrichs in der Nibelunge 


Franz Hanfstaengl 


nhalle zu 


Königswinter am Rheine München 


93. A: Wotan - Gétterdimmerung B: Ol/huile’ oil 
D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book 


‚Nibelungenbilder Hermann Hendrichs in der 
Nibelungenhalle zu Königswinter am Rhein. 
Hanfstaengl. München 


Franz 


94. A: Der fliegende Holländer B: Ol/huile/ ой D 
dem Buch/tiré du livre/from the book Wagner 
Albume Verlag der Allgemeinen Kunst-Chromk. P 
Albert. München 1893 


aus 


95. A: Die Walküre B: Aquarell/aquarelle/water- 
colour C: Jordi Mota/Maria Infiesta D: Walter und 
Annemarie Grill, München 


96. A: Die Nornen B: Zeichnung/dessin drawing: 58 
x 42,5 cm C: Manual ColorD: Privatsammlung 
collection privée/private collection 

97. A: Die Walküre. 1. Aufzug B: Lithographie 
lithography; 50 x 45 cm D: Privatsammlung/ collection 
privée/private collection 

98. A: Wotans Abschied B: Lithographie/lithography: 
50 x 45 cm. Privatsammlung/collection privée 
private collection 

99. A: Die Walküre. Ш. Aufzug B: Lithographie 
lithography; 24 x 18 cm D: Privatsammlung/collection 
privée/private collection 


100. A: Die Meistersinger von Nürnberg. ІП. Ашин 


в: Illustration): Privatsammlung collection BUS 
pavate collection 


ul. A: Hagen ermordet Siegfried B: Illustration für 

Ja Buch / pour le livre/for the book Siegfried. der 

Де D: Rudolf Herzog, Siegfried. der Helde Ullstein 
& Co. Berlin 1912 


2. A: Siegfried tritt an das Lager Brunhilds 

В: Illustration für das Buch/pour le livre/for the book 
Siegfried. der Held, D: Rudolf Herzog, Siegfried, der 
Held. Ullstein & Co. Berlin 1912 


03. А: Siegfried badet im Blut des Drachens B: 
lostration für das Buch/pour le livre / for the book 
Siegfried, der Held D: Rudolf Herzog, Siegfried, der 
Held, Ullstein & Co. Berlin 1912 


04,4: Die Walküre B: Lithographie/lythography: 50 
«45 cm D: Privassammlung/collection privée/private 
collection 


5. A: Bayreuther Kriegswahrzeichen 1916 B: Zeich- 
nung / dessin / drawing D: Postkarte / carte postale/ 
postcards 


"б. A: Götterdämmerung. ПІ. Aufzug B: Illustration 
für den / pour le / for the Richard Wagner Kalender 
C: Manual Color D: Richard Wagner Kalender. 
Verlag M. Munk. Wien 1913 


117. A: Siegfrieds Tod. Gétterdimmerung, ІП. Aufzug 
B: Lithographie/litography; 31,5 x 21 cm D: Privat- 
ammlung/collection privée/private collection 


ı8. A: Lohengrin, П. Aufzug. 2. Szene B: Lithogra- 
phie/litography: 39 x 55 cm D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection 


109. A: Tristan und Isolde, III. Aufzug B: Lithogra- 
phie/litography: 18,2 x 25,3 cm D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection 


110. A: Parsifal, III. Aufzug B: Lithographie/ 
litography; 18,2 x 25,3 cm D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection 


111. A: Designs for Parsifal B: Aquarell/aquarelle/wa- 
ter-colour; nach/apres/after 1926 D: Beilage der/sup- 
plement du / supplement to »Illustrated London News 


112. A: Designs settings für Rheingold and »Parsifal« 
B: Aquarell/aquarelle/water-colour; nach/apres/after 
1926D: Beilage der/supplément du/supplement to 
lusrated London News: 


113. A: Design for stage setting for »Parsifal« В: Aqua- 
rell/aquarelle/water-colour; nach/apres/after 1926 

D: Beilage der/supplément du/supplement to 
Illustrated London News 


114. A: Design for »Tristan« B: Aquarell/aquarelle/ 
vater-colour; 41,5 x 26,1 cm; vor / avant / before 1921 
D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: Stephen 
Calloway, Charles Ricketts. Thames and Hudson. 
London 1979 


115. A: Design for »Sigfried« B: Aquarell/aquarelle 
water-colour: 41,5 x 26.1 cm; vor/avant/before 1921 
D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: Stephen 
Calloway, ¿Charles Ricketts. Thames and Hudson 
London 1979 


116. A: Lohengrin B: Zeichnung/dessn/drawimg: 65 x 
50; 1081D: Privatsammlung/collection privee/private 


collection 


117. A: Parsifal B: Zeichnung/dessin/drawing: 65 x 50 
cm; 1981 D: Privasammlung/collection privee/private 


collection 


118. 4: Parsifal B: Zeichnung/dessin/drawing: 65 x 50 
cm; 1981 D: Privatsammlung/colleetion privee/private 


collection 


119. A: Siegfried B: Zeichnung/dessin/drawing: 
1938D: aus dem Buch/tiré du livre/trom the book: 
Uwe Christiansen/ Hans-Christian Petersen. Wilhelm 
Petersen, der Maler des Nordens, Grabert. Tübingen 
1993 


120. A: Die Walküre. Der Kampf zwischen Siegmund 
und Hunding B: Stich/gravure/engraving 
em; 1876 D: Illustrierte Zeitung. Nr. 17 
September 1876/16 septembre 1876/september 16, 
1876 


121. A: Götterdämmerung. Überführung der Leiche 
Siegfrieds zur Halle der Giebichungen B: Stich 
gravure/engraving: 35 x 23,2 cm: 1876 D: »Illustrierte 
Zeitung, Nr. 1733. 30. September 1876/30 septembre 
1876/september 30, 1876 


122. 4: Rienzi. Decoración en el Acto I B: Stich 
gravure/engraving; 22,5 x 33 cm; 1876 D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


123. 4: El beso de Wotan a Brunilda B: Zeichnung 
dessin/drawing: 24 x 17 cm D: Portada de la revista 
Blanco y Negro« Madrid 


124. A: The departure of Lohengrin B: Illustration für 
das Buch / pour le livre/for the book »Wagner's Heroes: 
D: Constance Maud, »Wagner's Heroes. Edward 
Arnold. London 


125. A: Tannhäuser dies by the side of Elizabeth 

D: Mlustration für das Buch/pour le livre/for the book 
Wagner's Heroes D: Constance Maud, Wagner's 
Heroes. Edward Arnold. London 


126. A: Tannhäuser an der Leiche der heiligen Elisa- 
beth B: Ol/huile/oil D: Biblioteca de Catalunya. 
Barcelona 


127. A: Tannhäuser, Venusbergszene B: Ol huile/oil 
D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: Richard 
A. Gieseke, Richard Wagner der Lebenserneuerer:. 
Verlag der Schönheit. Dresden 


128. A. Venus and Tannhäuser B: Illustration D: aus 
dem Buch/uré du livre/trom the book: Filson Young. 


1, Walker McSpadden Stories from Wagner George 
G. Harrap & Co. Ltd. London, 1928 


154. A: Wotan's Farewell to Brunhilde (The war 
maidens) D: aus dem Buch/tiré du livre/from the 
book: J. Walker McSpadden Stories from Wagner«. 
George G. Harrap & Co. Ltd. London, 1928 


155. A: Tristan und Isolde B: Zeichnung/dessin/ 
drawing D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: 
‚The later work of Aubrey Beardsley«. Dover 
Publications, Inc. New York 


156. A: Siegfried B: Zeichnung/dessin/drawing D: aus 
dem Buch/tire du livre/from the book: »The later 
work of Aubrey Beardsley« Dover Publications, Inc. 
New York 


157. A: Flosshilde. To illustrate »Das Rheingold« 

B: Zeichnung/dessin/drawing D: aus dem Buch/tiré 
du livre/from the book: »The later work of Aubrev 
Beardsley«. Dover Publications, Inc. New York | 


158. A: del libro Venus i Tannhäuser: B: Illustration 
D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: Aubrey 
Beardsley » Venus i Tannhäuser Edhasa. Barcelona. 
1986 


159. A: Design from the cover of Tristan and Isolde: 
D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: »The 
later work of Aubrey Beardsley« Dover Publications, 
Inc. New York 


160. A: Isolde D: aus dem Buch/tire du livre/from the 
book: »The later work of Aubrey Beardsley«. Dover 
Publications, Inc. New York 


161. A: Tristan e Isolda B: Wandmalerei, Öl auf 
Leinwand/peinture murale, huile sur toile/mural, oil 
on canvas; 174 x 372 cm C: Marfá D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


162. A: Lohengrin B: Wandmalerei, Öl auf Leinwand/ 
peinture murale, huile sur toile/mural, oil on canvas; 
174 x 372 cm C: Marfá D: Privatsammlung/collection 
privée/private collection 


163. A: Lohengrin B: Ol/huile/oil painting; 28 x 40 
cm; 1897 C: Marfá D: Privatsammlung/collection 
privée/private collection 


164. A: Los adioses de Wotan Wandmalerei B: Öl auf 
Leinwand/peinture murale, huile sur toile/mural, oil 
on canvas; 1908 C: Serveis fotografics Pancro-2000 
S.L. D: Proszeniumsbogen des Gran Teatro des Liceo, 
am 31. Januar 1994 durch einen Großbrand zerstört/ 
proscenium du Gran Teatro des Liceo, detruit par un 
incendie le 31 janvier 1994/arch of the Gran Teatro 
del Liceo, destroyed by a fire on January 31st, 1994 


165. A: Der fliegende Holländer. Sentas Ballade B: 
Kartonzeichnung/dessin sur carton/drawing on carton 
D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: Ernst 
Bücken Richard Wagner. Akademische Verlags- 
gesellschaft Athenaion. Potsdam. Um/vers/about 1939 


166. A: Lohengrin, 2. Aufzug B: Gouache/gouache/ 
gouache; 65 x 48 em; 1868 D: aus dem Ausstellungska- 
talog der/tiré du catalogue d'exposition de la/from the 
exhibition catalogue of the Münchner Residenz. 
München/Munich 1968 


167. A: Der Sänger Schlosser als Mime B: Zeichnung 
dessin/drawing; um/vers/about 1894 D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


168, A: Les Filles-Fleurs B: Aquarell/aquarelle/water- 
colour D: Biblioteca de Catalunya. Barcelona 

169. A: La Chevauchée des Walkyries B: Aquarell/ 
aquarelle/water-colour D: Biblioteca de Catalunya, 
Barcelona 


170. A: Die Muse bei Hans Sachs B: Ehrenurkunde für 
Hans von Bülow, 1870/diplome honorifique pour 


Hans von Bülow. 1870/docuement honour for Hans 
vo n Bülow D: Richard-Wagner-Museum. Bayreuth 


171. A: Tristany e Isolda B: Serie von 4 Zeichnungen 
über Wagners Werke/série de quatre dessins consacrés 
AUN ŒUVTES W agnériennes/ serie of four sketches on 
Wagners work D: Familie/famille/family Bau Muns, 
Barcelona 


172. A: La Walkyria B: Serie von 4 Zeichnungen über 
Wagners Werke/série de quatre dessins consacrés aux 
œuvres wagneriennes/serie of four sketches on 
Wagner's work D: Familie/famille/family Bau Muns, 
Barcelona 


173. A: Allegoria de l'Holandès Errant В: Öl auf 
Leinwand/huile sur toile/oil on canvas; 30 x 20 em: 
1994 D: Privatsammlung/collection privée/private 
collection 


174. A: La posta dels Déus, Acte tercer B: Öl auf 
Leinwand/huile sur toile/oil on canvas; 30 x 20 em; 
1994 D: Privatsammlung/collection privée/private 
collection 


175. A: Wotan, der Wanderer, versucht, Siegfried an 
der Befreiung Brünhilds zu hindern (Siegfried) B: Serie 
von 15 Zeichnungen über den Ring des Nibelungen 
(Nibelungen-Zyklus)/séric de 15 dessins consacrés à 
l'Anneau des Nibelung/series of 15 sketches on the 


Ring of the Nibelung; 140 x 90 cm; um/vers/about 
1887 D: Privatsammlung / collection privée/private 
collection 


176. A: Hagen tötet Siegfried (Götterdimmerung) 

B: Serie von 15 Zeichnungen über den Ring des 
Nibelungen (Nibelungen-Zyklus‘)/serie de 15 dessins 
consacrés à l'Anneau des Nibelung/series of 15 sketches 
on the Ring of the Nibelungen: 140 x 90 cm: um 
vers / about 1887 D: Privatsammlung/collection privée/ 
private collection 


177. A: Mannen Gunthers B: Illustration aus dem 
Album/illustration tirée de l'album / illustration from 
the album er Ring des Nibelungen: C: 


Fotostudio 


Joachim Thurau D: Reuter-Wagner-Museum. Eisen- 
ach 


178. A: Die Nornen. Werdandi (Gegenwart), Skuld 
(Zukunft), Urd (Vergangenheit) В: Illustration aus dem 
Album/illustration tirée de l'album/illustration from 
the album Per Ring des Nibelungen ©: Fotostudio 
Joachim Thurau D: reuter-Wagner-Museum. Eisenach 
179. А: Tristan reicht Isolde den Liebestrank B: O1/ 
huile/oil painting C: Foto: D 8923 Lechdruck 
Kienberger D: Schloß Neuschwanstein. Eigentum der/ 
propriété de/property of the Bayerische Verwaltung 
der staatlichen Schlósser: 


180. A: Parzifal bei Trevrezent B: Öl/huile/oil 
painting. C: Foto: D 8923 Lechdruck Kienberger 

D: Schloß Neuschwanstein. Eigentum der/propriété 
de/property of the »Bayerische Verwaltung der staatli- 
chen Schlösser« 


181. 4: Woglinde B: Zeichnung/dessin/drawing 
D: Privatarchiv/Archives privées/Private archives 


182. 4: Parzifal im Zaubergarten B: Öl/huile/oil 
painting C: Foto: D 8923 Lechdruck Kienberger 

D: Schloß Neuschwanstein. Eigentum der/ propriété 
de/property of the »Bayerische Verwaltung der staatli- 
chen Schlösser: 


183. A: Out of the Storm B: Illustration aus einer 
Reihe von Begebenheiten unsterblicher Komponisten/ 
illustration tirée d'une série consacrée à des événements 
vécus par des compositeurs immortels/illustration from 
a series of incidents of immortal composers C: Juan 
Carlos Juarez D: The National Geographic Magazine, 
Mai/may 1944 


184. A: Lohengrin B: Öl auf Leinwand/huile sur toile/ 
oil on canvas: 110 x 450 ст; 1900 C: Serveis 
Fotografics Pancro-2000 S. L. D: Conselleria de 
Cultura de la Generalitat 


185. A: Tannhäusers Tod B: Stich/gravure/engraving; 
um/vers/about 1900 D: Die Moderne Kunst. Ilu- 
strierte Zeitschrifte, Verlag Rich. Bong. Berlin 


186. 4: Un ocell anuntia a Sigfrid la proximitat del 
peril B: Aquarell-Zeichnung/dessin avec aquarelle/ 
water-colour drawing D: aus dem Buch/tiré du livre/ 
from the book: C. A. Jordana, »L'Anel del Nibelunge 
Ediciones Diana. Barcelona 1926 


187. A: Siegfrid lluita amb el drac B: Aquarell-Zeich- 
nung/dessin avec aquarelle/water-colour drawing 

D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: C. A. 
Jordana, »L'Anel del Nibelunge Ediciones Diana. 
Barcelona 1926 


188. A: Le Cré 
Holz/huile sur bois/oil on wood D: aus dem Buch/tiré 
du livre/from the book: Ul de Rico, »Der Ring des 
Nibelungens Schuler Verlagsgesellschaft. Herrsching 
am Ammersee 1980 


épuscule des dieux, Prologue В: OL auf 


189, A: Le Crépuscule des dieux, Acte HT E: С) 
Holz/huile sur bois/oil on wood D: aus dem B 
du livre/from the book: Ul de Rico. Der R 


Nibelungene. Schuler Verlagsgesellschaft. H 


a 


c 


Nibelungene Schuler Verl. 


m Ammersee 1980 


90, A: Le Crépuscule des dieux, Acte HT R O 
Jolz/huile sur bois^oil on wood D: aus dem B 
Іш livre/from the book: Ul de Rico. Der R 


gesellschaft. Меп 


am Ammersee 1980 


191. A: Wagner en compagnie de Temper 
Guillaume I B; Reihe von sechs Bildern über | 
aus Wagners Leben/série de six illustrations a 


episodes tirés de la vie de Wagner series of 
illustrations on episodes of W. "site 13: P 
sammlung/collection privée private collectio 


B: Reihe von sechs Bild 
ger von Nürnberg/série c 


192. 4: | Maestri Cantori di Norin 


тп über Wa 


SIN illustrat 


Maitres-Chanteurs de Nuremb: rg de W 
six illustrations on Wagner's Master Sing 


berg D: Privatsammlung collection pr 


collection 
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193. A: Lohengrin B: Reihe von sechs B 
Wagners Lohengrinwsérie de six illu 


Lohengrin: de Wagner/series of six i 


Wagner's “Lohengrin: 6.5 x 10,5 em D: Pri 
sammlung/collection privée/private collection 


194. A: Parsifal, Bühnenw eihfestspiel von 

Wagner B: Reihe von sechs Bildern über \ 
»Parsifal/série de six illustrations sur Par 
Wagnerdseries of six illustrations on Wa 


private collection 


195. A: L'epopea dei Nibelungen В: Reih 
Bildern über das Nibelungenepos série de six 


illustrations sur l'épopée des Nibelung 
illustrations on the Nibelung Epic: 10.5 x 6.4 vi 
D: Privatsammlung / collection privée privare 


196. A: Hans Sachs B: Reihe von secl 
»Männer-Gestalten aus Wagner-Opern série d 
illustrations sur odes personnages masculins d“ 


wagneriense/series of six illustrations on ‘Males Piz 


from Wagner's Operas: 10 x 6,5 cm em D: Pris à 
sammlung / collection privée private collectio: 


* 


1 


Postkarten - Cartes postales : 
Postcards 


A: Heinz Pingerra, Parsifal B: Postkarte/carte postale 
postcard: Serie / série/series «Deutsche Sagen und 
Märchen: 13 x 8.5 cm С: Manual Color D: Privat- 

sammlung/collection privé 


" 


private collection 


197. A: Die Rheintóchter (Rheingold) B: Serie von 12 
Postkarten über die Tetralogie/sórie de 12 cartes 
postales consacrées à la Tétralogie/series of 12 postcards 
on the Tetralogy: 14,7 x 10,5 cm D: Privatsammlume 
collection privee/private collection | 


198. A: Father erschligt Fasolt (Rheingold) В: Serie 
von 12 Postkarten über die Tetralogie serie de 12 
cartes postales consacrées à la Tétralogie series of 12 
postcards on the Tetralogy: 14.7 x 10,5 cm 1} Privat 
sammlung/collection privée ‘private collection 


199.4: Wotan grüßt Walhall (Rheingold) B: Sene von 
12 Postkarten über die Tetralogie série de 12 cartes 
postales consacrées à la Tétralogie series of 12 postcards 
on the Tetralogy: 14.7 x 10.5 cm D; Privasammlung 
collection privée/private collection | 


200. А: Siegmund und Sieglinde (Walküre) B; Sere 
von 12 Postkarten über die Tetralogie serie de 12 

cartes postales consacrées à la Tétralos 
postcards on the Tetralogy: 14.7 x 10.5 


sammlung/collection privée рт 


201.4: Wotans Abschied (V 
Postkarten über die Tetralog 
postales consacrées à la Tétralos s of 12 postcards 
on the Tetralogy: 14.7 x 10.5 cm D: Pris 


collection privée/private collection 


rele collecaon 


unlune 


202.4: Feuerzauber (Walküre) B: Serie von 12 Post- 
karten über die Tetralogie/série de 12 cartes postales 
consacrées à la Tétralogie ‘series of 12 postcards on the 
Tetralogy: 14.7 x 10.5 em D: Privasammlung 
collection privée/private collection 


203. A: Siegfried und Mime (Siegfried) B: Serie von 12 
Postkarten über die Tetralogie/série de 12 cartes 
postales consacrées à la Tétralogie/series of 12 postcards 
on the Tetralogy: 14.7 x 10.5 cm D: Privatsummlung/ 
collection privée/private collection 


203. A: Waldweben (Siegfried) B: Serie von 12 
Postkarten über die Tetralogie/série de 12 cartes 
postales consacrées à la Tétralogie/senes of 12 postcards 
on the Tetralogy; 14.7 x 10.5 cm D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection 


205.4: Siegfried erschlägt Fafner (Siegfried) B: Serie 
von 12 Postkarten über die Tetralogie/série de 12 
cartes postales consacrées à la Tétralogie/series of 12 
postcards on the Tetralogy; 14,7 x 10,5 cm D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


206. A: Die Nornen (Götterdämmerung) B: Serie von 
12 Postkarten über die Fetralogie/senie de 12 cartes 
postales consacrées à la Tétralogic/series of 12 postcards 
on the Tetralogy; 14.7 x 10.5 em D: Privatsammlung 


collection privée private collection 


207. I Hagen erschlägt Siegfried (Göterdammerung 
B: Serie von 12 Postkarten über die Tetralogie série de 
12 cartes postales consaerces à la Totralogre series of 12 
postcards on the Tetralogy: 14.7 х 10,5 em D: Privat- 
sammlung ‘collection privée private collection 


HI Walhalls Ende (Gotterdimmerung) B: Serw 
von 12 Posikaten uber die Petralogre serie de 12 
cartes postales consacrées û la Letralogie series of 12 
poste andis on the Letralosvz PET s 10,5 cin D: Privat 
lune, collection provee private collection 

ML Der Ehegende Hollinder (ІП, Autzug) BH: Serie 
ven 6 Postkarten über Werke von Wagner sere de 6 
cartes postales consacrées a des UVES wagneriennes 
Senes H реча леі on Wagners works; Ya 14 em 
БАК In Prices amanda collection privée private 
collection 

MIT Vannhiauser (Н, Aufzug) B: Serie von 6 Post 


karten über Werke von Wagner serie de 6 cartes 
postales consacrées a des œuvres м agneriennes. series Of 
© postwands on Wagner's works; 9 x 14 em; 1913 


ІЗ: аулет collection privée private collection 


311. 1: Lohengrin Serie von 6 Postkarten über 
Werke von Wagner série de 6 cartes postales 
vonsacrees à des œuvres wagnériennes series of 6 


postcards on Wagner's works: 9 x 1H em: 1913 


D: Privatsammlung collection privée private collection 


12. 4: The Rine Gold B: Serie von 6 Postkarten über 


? 
das Das Hosch, "sote de 6 cartes postales 


consacrées à 1 Or du Rhine series of 6 postcards on 
Rheingold 8.9 x 14 em: um vers about 1900 


D: Privatsammlung collection privée private collection 


213. A: Feierliche Grundsteinlegung Richard Wagner- 
Nationaldenkmal in Leipzig am 6, März 1934 
В: Postkarte/carte postale/posteard: 10,5 x 12.4 em: 


Leipzig 1934 D: Prrvarsamınlung collection privée 
private collection 


214, A: Der Fliegende Holländer B: Serie von 6 
Postkarten über den Fliegenden Hollinder serie de 6 
cartes postales consacrées au Vaisseau- Fantòme series 
of 6 postcards on The Flying Dutchman: 8.9 x L4 om: 
um/versZabout 1900 D: Privatsammlung collection 
privée/private collection 


215. А: Götterdimmerung BiSerie von 6 Postkarten 


über Die Götterdämmerunge/sene de 6 cartes postales 
consacrées au Crépuscule des dieux series of 6 
postcards on > Twilight of the Godse 8.9 x 14 cm: um 
vers/about 1900 D: Privatsammlung collection privée 
private collection 


216. A: Tristan und Isolde BeSerie von 6 Postkarten 
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über Tristan und Isoldes/série de 6 cartes postales 

consacrées à Tristan et Yseult/series of 6 postcards on 
‚Tristan and Isolde: 8,9 x 14 cm; um/vers/abour 1900 
D: Privatsammlung/collection privée/private collection 


217. A: Die Walküre B: Serie von 6 Postkarten über 
‚Die Walkürer/serie de 6 cartes postales consacrées à La 
Walkyrie/series of 6 postcards on >The Valkyries 8,9 x 
14 cm; um/vers/about 1900 D: Privatsammlung 
collection privée/private collection 


218. A: Lohengrin B: Postkarte/carte postale/ postcard: 
13,4 x 8.4 cm: Graz: um/vers/about 1908 D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


219. A: Tannhäuser B: Postkarte/carte postale/ 
postcard; 13.4 x 8,4 em; Graz: um/vers/about 1908 
D: Privatsammlung/collection privée, private collection 


220. A: Siegfried В: Postkarte/carte postale/postcard: 
13,4 x 8,4 cm: Graz; um/vers/about 1908 D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


221. A: Tristan und Isolde B: Postkarte/carte postale 
postcard; 13,4 x 8,4 cm: Graz; um/vers/about 1908 
D: Privatsammlung/collection privee private collection 


222. A: Rienzi B: Postkarten-Reihe über Wagners 
Werke / serie de cartes postales consacrées aux œuvres 
wagnériennes/series of postcards on МУ; agner's work; 
12.9 x 7,9; Österreich/ Autriche/ Austria D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


223. 4: Tannhäuser B: Postkarten-Reihe über Wagners 
Werke/série de cartes postales consacrées aux œuvres 
wagnériennes/series of postcards on Wagner's work; 
12.9 x 7,9: Os erreich/Autriche/Austria D: P rivat- 
sammlung/collection privée/private collection 


224.4: Meistersinger B: Postkarten-Reihe über Wag- 
ners Werke/série de cartes postales consacrées aux 
œuvres wagneriennes/series of postcards on Wagner's 
work: 12.9 x 7.9; Osterreich/Autriche/Austria 
D: Privatsammlung/collection privée/private collection 


225. A: Tannhäuser und Venus B: Serie von 10 
Postkarten über Deutsche Sagen«/serie de 10 cartes 
postales consacrées aux »Légendes allemandes/series of 
10 postcards on >German legends; 9 x 14 cm; Mün- 
chen/Munich D: Privatsammlung/collection privée/ 
private collection 


226. A: Siegfrieds Tod B: Serie von 10 Postkarten über 
Deutsche Sagen/série de 10 cartes postales consacrées 
aux »Légendes allemandes series of 10 postcards on 
German legends 9 x 14 em; München/Munich 

D: Privatsammlung/collection privee/private collection 


227. A: Parzifal B: Serie von 10 Postkarten über 
Deutsche Sagenc'série de 10 cartes postales consacrées 
aux Légendes allemandes/series of 10 postcards on 
¿German legends; 9 x 14 cm; München/Munich 

D: Privatsammlung/collection privee/private collection 


228. A: Tristan und Isolde B: Serie von 10 Postkarr 


über Deutsche Sagencsérie de 10 cartes postale 


consacre 


| 


es aux Légendes allemandesc series of | 
postcards on German legends 9 x 14 em: Munch 


Munich D: Privatsammlung/collection privée. pra 
collection 


229, 4: Ortrud В: Serie über Wagners Frauen 


gestaltene/serie consacrée aux Рета wagner 
series ono W 


gner's heroinese 11.3 x 8.2 cm: Wien 


Vienne/Vienna D: Privatsammlung/collection pri 
private collection 


el: Senta B: Serie über Wagners Eravensestalt 


Serie consacrée aux oFIéroines wagnériennes seri 
Wagners heroines: 11.3 x 8.2 em: Wien Vieni 


Vienna D Privatsammlung/collection privée | 


collection 
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231. A: Richard Wagner В: Postkarte“ carte postal 


postcard; 14 x 9 cm D: Privasammlun Yeolleenen 
privée/ private collection 


385 t 1 ‘ 
232. 4: Zum ТІКІ, Geburtstage von Richard Waz 


В: Postkarte/carte postale/posteard: 14 x J cn 
D: Privatsammlung/collection privée private co 


233. 4: Tristan und Isolde B: Postkarte carte posta 
postcard; 9,5 х 14.4 cm; München Munich D: Pr 
sammlung/collection privée/private collection 


234. A: Lohengrin B: Postkarte/carte postale 

9x I4 cm D: Privatsammlung. Abbildung eines 
Wandgemäldes aus dem Schloß Neuschwanstein 
collection privée. reproduction d'un peinture mut 
du cháteau de Neuschwanstein private collection 
reproduction of a mural from Neuschwanstein Cast 


235. A: Walther von der Vogelweide B: Postkart 
carte postale/postcard; 11 x 8.3 cm D Pris ic 
sammlung/collection privée/private collection 


236. A: Walther von der Vogelweide В: Postkarten 
serie, dem »Minnesinger: gewidmet série de cart 
postales dédiées au ^minnesaenger series of post 
dedicated to the sminnesaengere 10,5 x 15 emo Mi 
chen / Munich D: Privatsammlung: collection pris 
private collection 


237. A: Die Feen B: Serie von 12 Postkarten ül 
Werke Richard Wagners/série de 12 cartes pos 
consacrées aux œuvres de Richard Wagner seri 
postcards one Richard Wagner's works: 11.5 x 0.5 
Osterreich/Autriche/Austria D: Privasammlunz 
collection privee/private collection 


A: Die Walküre, 3. Aufzug B: Serie von 
рекви über Richard Wagners Heldengestalten 
série de 24 cartes postales consacrées aux héros 
wagnériens/series of 12 postcards one Richard 
Wagner's Heroic Figures: 14 x 9 em: Leipzig 
D: Privatsammlung/collection privée private coll 


239. A: Rienzi B: Serie von 12 Postkarten über d 
Werke Richard Wagners/série de 12 cartes postales 


consacrées aux œuvres de Richard Wagner/series of 12 
postcards one Richard Wagner's works; 11,5 x 6,5 em: 
Osterreich/Autriche/Austria D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection 


240. A: Siegmund und Sieglinde B: Postkarte/carte 
postale/posteard; 9 x 14 em: Innsbruck D: Privat- 
sammlung / collection privee/private collection 


241. A: Tristan reicht Isolde den Minnetrank 

В: Postkartenserie über die Tristan-Sage/series de 
cartes postales consacrées à la saga de Tristan/serie ol 
postcards on the Tristan saga: 12,5 x 8,2 cmi München 
Stuttgart D: Privatsammlung/collection privee/private 
collection 


242. A: Wotan B: Postkartenserie über Wagners 
Gestalten/série de cartes postales consacrées à des 
figures wagnériennes/series of postcards dedicated to 
Wagnerian personalities; 14 x 9 cm D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


243. A: Die Wartburg B: Postkarte carte postale 
postcard: 11 x 7,5 cm: Erfurt D: Privatsammlunz 
collection privée/private collection 


244. A: Lohengrin B: Postkartenserie über 
grin/série de cartes postales consacrées à ol ohengrin 
series of postcards on Lohengrin: 14 х 9 em: Nürn 
berg/Nuremberg D: Privatsammlung collection 
privée/private collection 


ohen 


245. A: Lohengrin B: Postkartenserie über Lohen- 
erin/série de cartes postales consacrées à 
series of postcards on Lohengrina 14 x 9 em: Nürn- 
berg/Nuremberg D: Privatsamml 


privée/private collection 


Lohengrin: 


ng collection 


246. A: Walküre B: Postkarte/ carte postale/postcard: 8 
x 13,5 cmD: Privatsammlung collection 
collection 


wee private 


247. A: Tristans Tod B: Postkarte carte postale 
postcard; 7 x 13,6 cm: München/Munich D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


248. A: Parsifal B: Postkarte/carte postale/posteard: 8,3 
x 13,6 cm; Wien / Vienne / Vienna D: Privatsammlung 
collection privee/private collection 


249, A: Brünhild B: Serie von 6 Postkarten über 
»Wagners Frauengestalten/série de six cartes postales 
consacrées aux »Héroines wagnériennes/series of six 
postcards on Wagner's heroiness 13x 8 cm; Frank- 
furt/Francfort D: Privatsammlung/collection privée/ 
private collection 


250. A: Deutsche Musik B: Offizielle Postkarte der 
Olympia-Postwertzeichen-Ausstellung/carte postale 
officielle de l'exposition de timbres consacrée aux Jeux 
Olympiques/official postcard of che Olympic Postage 
Stamps Exhibition; 10,3 x 14,3 cm; Dresden/Dresde; 
1936 D: Privatsammlung/collection privée/private 
collection 


Poster ies * Posters 
el: Festivals Wagnerians, Nac h einer Zeichnung von/ 
sur un dessin de/based on A drawing Franz Stassen 
B: Plakat für die anläßlich des hundertsten Geburtstages 
Richard Wagners veranstalteten Konzerte in Barcelo- 
na/afffiche annonçant les concerts à Barcelone 
consacrés au centenaire de la naissance de Richard 
Wagner/poster for the concerts in Barcelona, organized 
on the occasion of Richard Wagners hundredth 

Manual Color D: Privat- 


sammlung collection privee/private collection 


birthday; 57 x 42 cm € 


25 1 Festivales Wagner en Barcelona Bo Werbeplakat 


fir Sonderauflüihru n von Bayreuth in Barcelona 
liche annonçant des représentations spéciales de 
Veusemble de Bayreuth à Barcelone announcement 
placard tor the Bayreuth special arrangement im Barce 
lona; 66 x 48 em: 1955 D: Privatsammhingcollection 


privée private collection 


22, de Vannliiuser Br Titelblatt der Partitur page de 
garde de la partition title page of the score: 29 x 22 
em; [908 С Manual Color D: Privassamımlung 


collection privée “private collection 


Ji 


E: 1: Els Mestres Cantaires de Nuremberg 
B: Titelblatt der Partitur/page de garde de la partition 
title page of the score: 29 x 22 em: 1907 C: Manual 


Color D: Privatsammlung collection privee/ private 


collection 


: Lohengrin 13: Titelblatt der Partitur page de 
garde de la partition/utle page of the score: 29 x 22 
em; 1906 C: Manual Color D: Privatsammlu 
collection privée; private collection 


n 


Tristany y Isolda B: Titelblatt der Partitur page 
de garde de la partition/utle page of the score: 29 x 22 


cm: 1910 € Manual Color D: Privatsammlung 


collection privee/ private collection 


256. 4: Parcival B: Titelblatt der Partitur/page de 
20 x 22 


garde de la partition/title page of the score: 


cm; 1929 C: Manual Color D: Privatsammlung 


collection privée/private collection 


: La Cabalgada de las Walkyrias B: Titelblatt des 
Programms der Saison 1949-1950 des Gran Teatro del 


Liceo in Barcelone/page de garde du programme du 


Gran Teatro del Liceo de Barcelone, saison 1949 
1950/title page of the programme for the 1949-1950 
season at the Gran Teatro del Liceo in Barcelona D: 


Privatsammlung/collecion privee/private collection 


258. А: Tristan e Isolda B: Titelblatt einer Broschüre 
über diese Oper/page de garde d'une brochure 
consacrée à cet opéra/title page of a brochure on this 
opera; 17 х 12 em D: Privatsammlung/collection 
privée/private collection 


259. А: Centenari de Масан Wagner B: Programim- 
Titelblatt / page de garde d'un programme/utle page of 


a programme; 21 x 11,5 em; 1913 D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection 


260. 4: La Walkyria B: Titelblatt einer Broschüre über 
diese Oper/page de garde d'une brochure consacrée à 
cet opéra/title page of a brochure on this opera: 17 x 
12 cm D: Privatsammlung/collection privée/private 
collection 


261. A: Sogenanntes Tagebuch König Ludwigs I. 
D: Umschlag des Buches mit Porzellanintarsien/ 


jaquette du livre avec incrustations en porcelaine/cover 
of the book with porcelain inlay work C: Manual 
Color D: König Ludwig I1.-Museum, Herrenchiemsee 


262.4: Parsifal B: Ankündigungsplakat der Vorstel- 
lung/affiche annoncant la représentation/ 
announcement placard of the exhibition C: Giancarlo 
Costa D: Giancarlo Costa 


263. A: Die Hochzeit B: Titelblatt der Partitur page de 
garde de la partition / title page of the score C: Foto- 
studio Joachim Thurau D: Reuter-Wagner-Museum, 
Eisenach 


264. A: Die Meistersinger von Nürnberg B: An- 
kündigungsplakat der Vorstellung/affiche annonçant la 
représentation/announcements placard of the 
exhibition; 1935 D: Universitit zu Köln. Theater- 
wissenschaftliche Sammlung 


265. A: Tannhäuser B: Titelblatt der Klavier- 
bearbeitung/page de garde de l'adaptation pour piano/ 
title page of the arrangement for piano: um/vers/about 
1885 C: Photo: Archiv für Kunst und Geschichte, 
Berlin 


266. A: La Walkyrie B: Titelblatt der Partitur/page de 
garde de la partition/Title page of the score 
D: Bibliothéque et Musée de l'Opéra. Paris 


267. A: Die Walküre В: Titelblatt von Siegmunds 
Liebeslied/page de garde du chant d'amour de Sieg- 
mund/Title page from Siegmunds Love Song 

C: Photo: Archiv für Kunst und Geschichte, Berlin 


268. A: Festivales de Bayreuth, 1936 B: Werbeplakat 
der Bayreuther Festspiele von 1936/affiche annonçant 
le Festival de Bayreuth de 1936/announcement placard 
for the Bayreuth Festival in 1936 D: Congress Library 
Washington 


269. A: Tannhäuser B: Programm eines von der 
Kommission »Für das Francisco Vinas-Denkmak 
organisierten Konzerts/programme d'un concert 
organisé par la commission »Pour le monument Francisc 
Vinas/programme of a concert organized by the 
Commission »For the Francise Viñas Monument; 
Barcelona/Barcelona: 1954 D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection 


270. D: Aus dem Buch/tiré du livre/from the book: 
Seb. Róckl/Erich W. Engel, Richard Wagners Leben 
und Werke im Bildes. Verlag Emil M. Engel. Wien; 
um/vers/about 1910 


271. А: Festival Wagner B: Werbeplakat für di 
Wagner-Festspiele, die 1911 im Gran Teatro del Ti 
in Barcelona stattfanden/atfiche annonçant le Pest 
Wagner au Gran Teatro del Liceo à Barcelone 
announcement placard for the Wagner 1 


P ы iar 
performed in the Gran Teatro del Liceo m Bai 
1911 D: Biblioteca de Catalunya. Barcelona 


272. A: Tannhäuser B: Titelblatt der katalanischen 
Übersetzung des Textbuches/page de y wde de | 
traduction catalane du livret/title page of the catal 
Vranslation of the text book: 18.5 x 13 cm; 1020 
D: Privatsammlung/collection privée private col 


1: Lohengrin B: Titelblatt der kacilaniscl 
Übersetzung des Textbuches page de garde d 
traduction catalane du livretititle page of the và 


translation of the text book; 18,5 x 13 cm: 192% 


D: Privatsammlung/collection privée privar 


274. A: Parcifal B: Titelblatt der katalanischen | 


zung des Textbuches/page de garde de la tradi 
catalane du livret/title page of the catalan transla 


the text book: 18,5 x 13 em: 1924 D: Privati 
collection privée/private collection 


275. A: Tristan y Isolda B: Titelblatt der katalar 
Übersetzung des Textbuches/pagde de garde de 1 
traduction catalane du livret/title page of the caria 
translation of the text book; 18,5 x 13 cm: 1925 
D: Privatsammlung / collection privée: privat: le 


276. A: Die Walküre B: Titelblatt der 
Klavierpartitur/page de garde de Ja partition рош 


F 
piano/tide page for the piano score: 28 x 20 cm: 
vers/about 1920 


277. A: Tannhäuser B. Titelblatt eines Buches mit 
Auszügen aus dieser Oper/page de garde d'un or 


comportant des extraits de cet opéra/urle pas 


collection with extracts from this oper: 


D: Privatsammlung / collection privée, private 


278. A: Wochenspruch der NSDAP B: Blatt. herausc- 


geben anläßlich der Eröffnung der Bayreuther Fests: 
des Jahres 1939/fcuille éditée à l'occasion du Festis a 
Bayreuth еп 1939/page issued on the occasion ot € 
opening of the Bayreuth Festival 1939 


279. A: Rienzi B: Umschlag einer Sammlung mu 

Auszügen aus» Rienzi für Klavier/couverture d'u 
sélection de « Rienzi > pour piano/cover c 
with excerpts of>Rienzic for piano C: Manual Cole: 
De Рп 


1 colle 


tsammlung/collection privée private collect 


280. A: Exposición Wagner en el mundo: B: An 
kündigungsplakat der Ausstellung Wagner in der Wal 
Barcelona 1951/affiche annoncant l'exposition 
Wagner dans le Monde à Barcelone en 1951 
announcement placard for the exhibition Wagner ta 
the World: in 1951 in Barcelona D: Privatsummlurz 
collection privée/private collection 


281. B: Ankündigungsplakat der »Liebestnloge: att 


annongant la « Trilogie amoureuse »/Announcement 
placard for the Love Trilogiec D: Privatsammlung/ 
collection privée/private collection D: Privatsammlung 
collection privée/private collection 


282. A: Götterdämmerung B: Titelblatt des Pro- 
gramms/page de garde du programme/title page of the 
programme; 21 x 15 em D: Verlag der deutschen 
Arbeitsfront Berlin, 1940; Privatsammlung/collection 
privée/private collection 


283. A: Götterdämmerung DB: Hinteres Umschlagsblatt 


des Programms/verso du programme/back cover of the 


programme; 21 x 15 cm D: Verlag der deutschen 
Arbeitsfront Berlin, 1940; Privatsammlung collection 
privée/private collection 


Delta: 
NALD] 


A: Franz Bayros, Richard Wagner B: Stich gravure 
engraving C: Manual Color D: Privatsammlunz 
collection privée/private collection 


284. A: Tristan und Isolde B: Zeichnung dessin 
drawing D: Privatsammlung collection privée private 
collection 


285. A: Parsifal B: Zeichnung dessin. drawing 
D: Biblioteca de Catalunva. Barcelona 


286. 4: Richard Wagner B: Soch gravure. engraving 
D: Aus dem Buch/tiré du livre from the book: Nor- 
bert Nechwata, Richard Wagner im Exlibris. Verlag 
Claus Wittal. Wiesbaden 1988. 


287. A: Das Rheingold B: Stich gravure engraving: 
1922 D: Biblioteca de Caralunya. Barcelona 


288. A: Hans Sachs В: Zeichnung dessin: drawing 

D: Biblioteca de Catalunva. Barcelona 

289. A: Walther von der Vogelweide B: Zeichnung 
dessin/drawing D: Biblioteca de Catalunya. Barcelona 


290. A: Hans Sachs B: Zeichnung/dessin/ drawing 

D: Biblioteca de Catalunya, Barcelona 

291. A. Wotans Abschied B: Stich/gravure/engraving 
D: Aus dem Buch/tiré du livre/from the book: Emil 
Fickert. Eine Ex-Libri Studie. Wien 1904 

292. A: Siegfried, Ш. Aufzug В: Zeichnung/dessin/ 
drawing D: Biblioteca de Catalunya. Barcelona 


293. A: Richard Wagner B: Zeichnung/dessin/ 
drawing D: Privatsammlung / collection privée/private 
collection 


294, A: Die Kunst B: Zeichnung/dessin/drawing 
D: Biblioteca de Catalunya, Barcelona 


295. A: Richard Wagner B: Zeichnung/dessin/ 
drawing D: Biblioteca de Catalunya, Barcelona 
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296. A: Wotans Abschied B: Such/gravure/ cneraving: 
1922 D: Biblioteca de Catalunya, Barcelona 


297, A: Richard Wagner B: Such; gravure engraving 
D: Aus dem Buch/tire du livre / from the book: Norbert 
Nechwata. ‘Richard Wagner im Exhbns, Verlag Claus 
Wital. Wiesbaden 1988 


298, A: Allegoria a Richard Wagner B: Stich gravure 
engraving J) Privatsammlung collection privée private 


collection 


290,4; Richard Wagner Bo Stich gravure engraving 
D: Aus dem Buch’ are du livrectrom the book: Nor- 
bert Nechwata Richard Wagner im Exhbns, Verlag 
Claus. Wl Wiesbaden 1988 


ED Die Kunst Hz Zeichnung dessiny drawing 


D: Biblioteca de Catalana, Barcelona 


301 ментте Be Zeichnung ‘dessin drawing D: Au 
dem Buch tre du livre trom the book: Emil Fickert 
Vine Ext ibri Studie. Wien 1904 

302 Allesone der Musik B: Suche gravure 
engraving 1910 D: Privasammlung collection privée 


private collection 


Die Walküre, III. Aufzug B: Such gravure 
ang D: Aus dem Buche tire du livre from th 
book: Emil Fickert, Eine Ex-Libri Studies Wien 1904 


304 Richard Wagners Werk B: Zeichnung: dessin 


drawing D: Biblioteca de Catalunya, Barcelona 


305. 4: Parsifal B: Zeichnung’ dessin drawing: 1919 
D: Biblioteca de Catalunya. Barcelona 


306, Wagner y Beethoven B: Such: gravure 
engraving D: Biblioteca de Catalunya, Barcelona 


307. Das Rhemgold B: Stich’ gravure ‘engraving 
D: Biblioteca de Caralunva, Barcelona 


308. A: Lohengrin B: Zeichnung desin drawing 
D: Privatsammlung: collection privée: private collection 


309, A: Parsival. III. Aufzug B: Zeichnung dessin 
drawing D: Privatsammlung collection privée private 
collection 


310, Wotan В: Zeichnung dessin: drawing 
D: Biblioteca de Catalunya, Barcelona 


311. A: Die Walküre B: Zeichnung dessin. drawing 
D: Biblioteca de Catalunya. Barcelona 


312. A: Wound: Zuchnung/dessin drawing 
D: Biblioteca de Catalunya. Barcelona 


313. 4: Wotan und Prem B: Zeichnung dessin 
drawing: 1901 D: Biblioteca de Catalunya, Barcelona 


314, A; Richard Wagner B: Zeichnung dessin 
drawing D: Privatsammlung/collection privée private 
collection 


315. 4: Allegoría a Richard Wagner B: Stich/gravure/ 
engraving: 1917 D: Privatsanmlung/collection privée/ 


private collection 


Objekte - Objets Objects 


A: Alexander Schmidt, Wagner und seine Helden 
B: Zierteller aus Keramik/assiette décorative en 
céramique/ornamental plate from ceramics; 38 cm 
C: Atelier am Hofgarten. Bayreuth D: Antiquariat 
Magen. Bayreuth 


316. 4: Parsifal a partir de un dibujo de Franz Stassen 
B: Intarsien/marqueteric/intarsin; 45 x 34 cm: 1992 
C: Manual Color D: Privatsammlung/collection 
privée/private collection 


317. A: Walkiria B: Figur aus Bronze und Elfenbein/ 
figure en bronze et en ivoire/bronze and ivory figure 
C: Marfä D: Turn on the Century Antigüedades, 
Barcelona 


318. A: Walkiria B: Figur aus Bronze und Elfenbein/ 
figure en bronze et en ivoire/bronze and ivory figure 
C: Marfá D: Turn on the Century Antigüedades, 
Barcelona 


319. A: Walkiria (detalle) B: Figur aus Bronze und 
Elfenbein/figure en bronze et en ivoire/bronze and 
ivory Figure C: Marfa D: Turn on the Century 
Antigüedades. Barcelona 


320. A Walkiria B: Silberfigur/figure en argent/figure 
in silver C: Fotografia Planchart, Catella D: Privat- 
sammlung/collection privée/private collection 


321. A: Lohengrin B: Harzstatue mit Bronzeschichte/ 
statue en résine recouverte de bronze/resin statue with 
bronz layer; 47 cm D: Privatsammlung / collection 
privée/private collection 


322. A: Lohengrin B: Terrakottafigur/figure en tere 
cuite/terracotta figure D: Privatsammlung/collection 
privée/private collection 


323. A: Tannhäuser B: Harzstatue mit Bronzeschichte/ 
statue en résine recouverte de bronze/resin statue with 
bronz layer; 46 cm D: Privatsammlung/collection 
privée/private collection 


324. A: Parsifal y las muchachas flores B: Porzellan/ 
porcelaine/porcelain C: Jordi Mota/María Infiesta 
D: Florentina Rimbau Antigüedades 


325. A: Walkyrie B: Bronzebüste/buste en bronze/ 
bronz bust 


326. A: Walkiria B: Figur aus Bronze und Elfenbein/ 
figure en bronze et en ivoire/bronze and ivory figure 
C: Juan Carlos Juarez D: Carisma Antigüedades, 
Barcelona D: Privatsammlung / collection privée/private 
collection 


327. A: Walkyria B: Zierteller/assiette decoran 
decorative plate; 37,5 em €: Manual Color D: Pr 
sammlung/collection privée/ private collection 


328. A: Medalla dedicada a Ricardo Wagner 
B: Bronzemedaille in Erinnerung an Wagner 
Geburtstag/médaille de bronze en souvenir du 


centieme anniversaire de la naissance de W 


bronze Medall in Memory of Wagners Tooth Du 
C: Manual Color D: Privatsammlung ‘collection 


privee/private collection 


329. 4: Tannhäuser B: Marmorskulptur sculpt 
marbre/marble sculpture C: José Manuel fica 
Richard-Wagner-Museum. Bayreuth 


330. A; Der Fliegende HollinderB: Marmor 


sculpture en marbre marble sculpture C: José M 
Infiesta D: Richard-Wagner-Museum, Ва ! 
331. А: Sigfrido v Grane B: R 13 cm ( 
Color D: Privatsammlung’ collection pri 


collection 


332. A: Parsifal B: Gips mit Patina platte paro 


sculpture with patinated plaster; 95 cim: | 
C: Xavier Barbeta/ Alexandre Font D: Au 
Katalog der Ausstellung ¿Montané Mollfulled 
der Fundació Caixa de Pensions 1985 in Bar 
organisiert wurde/tiré du catalogue de l'exp 
Montané Mollfulleda >, organisée à Barcelone 
Fundació Caixa de Pensions en 108 


trom the 
exhibition catalogue Montané Mollfulleda 


by the Fundació Caixa de Pensions in 1983 in B 
na 


333. A: Tumba del tenor Francesc Viñas. Trista 
B: Sculptur/sculpture C: Juan Carlos Juarez 

D: Dementario del Sudoeste. Barcelona 

334. A: Perfil de Ricardo Wagner B: Relief zur 
Erinnerung an Wagners Aufenthalt in Wien rel 
souvenir du séjour de Wagner à Vienne 


memory of Wagner's stay in Vienna: 1033 C fi 
Mota/Maria Infiesta D: Hotel Imperial. Wier 


335. A: La Cabalgada de las Walkirias 13: Skulpt 
gruppe, Holz und Gips/groupe sculptural. bois с 
plätre/sculpture group, wood and plaster: 150 
C: Prisma D: Proszenium des/du/of the Palau 
Müsica Catalana, Barcelona 


336. A: La Cabalgada de las Walkirias, detallo 

В: Skulpturengruppe, Holz und Gips groupe 
sculptural, bois et plätre/sculpture group. wood an 
plaster; 150 em С; Prisma D: Proszenium des 4 
the Palau de la Música Catalana. Barcelona 


337.C: Fotostudio Joachim Thurau D: Reuter-W 
ner-Museum, Eisenach 


338. A: Walküre B: Zierteller/assiette décorati 
decorative plate; 31 cm C: Marti D: Privacan 
collection privée/private collection 


339. A: Lohengrin B: Porzellankrug, limitierte Auflage 
(3000 Expl.) der Firma Villeroy & Boch/pot en 
porcelaine, tirage limité (3000 expl.) de la tirme 
Villeroy & Boch/porcellan jug; limited edition (ol 
3.000 pieces) of the firm Villeroy & Boch: 16 x 14 em 
E Jordi Mota/María Infesta D: Privasammlung/ 
collection privee/priv 


ate collection 


340. A: Walküre B: Porzellan/porcelaine/ porcelain; 30 
x 30 cm C: Marfa D: Privasammlung/collecaon 
privée/private collection 


341-343. А: Barguennau con temas de la Tetralogía 
B: Sekretär aus Kastanie und Buchsbaum. Paneel mit 
Reliefschnitt/secrétaire en chataignier et en buis, 


panneaux en relief/chestnut and box tree secretaire, 
panals with relief D: Privatsammlung ‘collection 
privée/private collection 


344. A: Interior de un palco en el desaparecido Gran 
Teatre del Liceu de Barcelona C: Serveis Fotosralics 
Casals/Freixa D: Gran Teatre del Liceu, Barcelona 


345. 4: Cosima Wagner B: Bronzebüste buste en 
bronze / bronze bust C: Jordi Mota: Maria Infesta 

D: Park des Bayreuther Festpielhauses Jardins du Palais 
du Festival de Bayreuth, Park of the Bayreuth Festival 
hall 


346. A: Richard Wagner B: Relief C: Jordi Mota 
Maria Infiesta D: Nibelungenhalle. Königswinter 


347. A: Busto de Richard Wag 
Música Catalana: um/vers/about 1905 C: Foto Prisma 
D; Palau de la Música Catalana. Barcelona 


gner en el Palau de la 


348-351. 4: Schicksal-Mythos-Erlösung-Bacchanal 
B: Richard-Wagner-Denkmal für Leipzig. Sockel/ 
Monument Richard Wagner pour Leipzig. bas-reliets 
destinés au socle/Richard Wagner Monume 
Leipzig, bas-reliefs for the base D: aus dem Buch/tiré 
du livre / from the book: Mortimer С. Davidson. «Kunst 
in Deutschland 1939-1945:, Band 1. Grabert- Verlags. 
Tübingen 1988 


352. A: Castilla-residencia de Salvador Dalí en Pübol 
B: Keramikbüsten im Schwimmbad des Schlosses/ 
bustes en céramique à la piscine du cháteau/ceramic 
busts in the swimming pool of the castle C: Quim 
Llneas D: Schloß/chäteau de/casde of Pübol. Girona 


at 


353. A: Castilla-residencia de Salvador Dali en Púbol, 
detalle B: Keramikbüsten im Schwimmbad des Schlos- 
ses/bustes en céramique à la piscine du cháteau/ 
ceramic busts in the swimming pool of the castle 

C: Quim Lineas D: Schloß/chäteau de/castle of Pübol, 
Girona 


354. A: Perfil de Ricardo wagner flanqueado por 
Sigfrido y el dragón B: Fenstersturz des Hauses Serra de 
Puig/linteau de la maison Serra de Puig/window recess 
of the house Serra de Puig C: Juan Carlos Juarez 

D: Calle Córcega/Rambla Cataluña 
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l: Oleguer Junyent, Los Maestros Cantores de 
Nuremberg. Acto II B 
D: Institut del teatre de la Diputació de Barcelona 


Veatrin. (С: Josep Parer 


Centre d'Invesagació, Documentació 1 Diffusió 


355. 1: Tristan und Isolde. 4 Aufzug B: Skizze 

ebauchezskecchz Bayreuth 1938 €: Manual Color 

D: aus dem Buch are du livre trom the book «Lal 
’reetorius. Das szenische Werks, Albert Limbach 
Verlag, Berlin Wien I" 

336,1 Rheingold. 2. Auim Be Skizze ébauche 
betch Bayreuth 1939 C Manual Color De aus dem 
Such ine du vie dem the book dani Preetorms, Da 
szenische Werke Albert Limbach Ver Berhn-Wien 
U44 

357, I Der fliegende Hollander. 2. Autzug Be Skizz 
habe sketch: Bayreuth. 1938 CG: Manual Color 

ІЗ: aus dem Buch ure du livre trem the book Emil 
"reectorius; Das szenische Works Albert Fimbach 
Мейли. Berlin Wien 1944 

358. 12 Tristan und Isolde. 2. Aufzug B. Skizze 
ébauche sketch: Pans 1937 Cr Manual Color D: aus 
dem Buch/ure du уте тот the book Emil 


Preetorius. Das szenische Werks. Albert Limbach 
Verlag, Berlin-Wien 1944 


359. 4: Los Maestros Cantores de Nuremberg. II Act 
В: vollständig gemalte Dekoration: décors entièrement 
Boll D: Gran 


peints/complete painted decoration ( 
leatre del Liceu 


360. 4 
Bayreuth: um vers about 1876 C 


La Walkiria, Acto 1 B: Skizze. ébauche sketch: 
Manual Color 

Г: aus dem Album tiré de l'album trom the album 
Escenarios del Teatro de Bayreuth: 1 
Barcelona 


Martinez Perez 


361. 1: Los Maestros Cantores de Nurember Acto 11 
B: Skizze/ébauche/sketeh: Bayreuth; um vers about 
911 C: Manual Color D: aus dem Album оте de 


"album. from the album 


Escenarios del Teatro de 


3ayreurh« E: Martinez Perez. Barcelona 


362. A: Tannhäuser. Acto l. Cuadro 11 D: Skizze 
ébauche/sketch: Bayreuth: um vers/about 1891 

C: Manual Color D: aus dem Album: tiré de l'album 
Tom the album Escenarios del Teatro de Bayreuth 


1 


: Martinez Perez, Barcelona 


sketch; Bayreuth: um/vers “about 1891 C 


Vannháuser, Acto HE B: Skizze ébauche 
Manual 
Color D: aus dem Album tiré de l'album: from the 
album Escenarios del Teatro de Bayreuth: 1: 
Perez, Darcelona 


20%. 


Martinez 


364.4: Tristan e Isolda, Acto H1 B: Skizze: ébauche 
sketch: Bayreuth: um/vers about 1888 C Manual 


Color D: aus dem Album/uré de l'album/from the 
album Escenarios del Teatro de Bayreuth: 15: Martinez 
Perez, Barcelona 

365. A: Parsifal, Act HIB: Skizz 
Bavreuth: um/vers/about 1882 C: Manual Color 

D: aus dem Album/tiré de l'album/from the album 
‚Escenarios del Teatro de Bayreuth: E: Martinez Perez, 


e/¿bauche/sketch: 


Barcelona 


366. A: Tristan e Isolda, Acto Ш, B: Skizze/ébauche/ 
sketch: Barcelona/Barcelona, 1899 IC: Negativo BB- 
474 de 5-1X-73 D: Instituto Municipal de Historia, 


Barcelona 


367. A: Lohengrin, ІП. Autzug B: Skizze/ébauche/ 
sketch D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book 
Das deutsche Bühnenbild 1933-1936, Berlin 1938 


368. A: Parsifal. I Atto, 1 Quadro B: Zeichnung, 
dessin/drawing; Mailand, Milan/Milano 1940 


369. A: И Crepusculo degli Dei. Atto III. Scena I 

B: Skizze/ébauche/sketch C: Manual Color D: aus 
dem Buch/tiré du livre / from the book Un Secolo di 
Scenografia alla Scala, Milano 1945 


370. B: Bühnenbild/decor de scéne/stage setting: 1940 
D: Museum des Bolshoi- Theaters, Moskau/Musée du 
Theätre Bolshoi, Moscou 


371.B: Bühnenbild/décor de scéne/stage setting; 1940 
D: Museum des Bolshoi- Theaters. Moskau/Musée du 
Theätre Bolshoi, Moscou 


372. A: La Walkyrie, Acte I: Demeure de Hunding 
B: Bühnenbild-Modell/maquette de décor: Paris 1893 
D: Bibliothèque et Musée de l'Opéra, Paris 


373. A: Tannhäuser, I. u. III. Aufzug B: esquisse/ 
ebauche/sketch; Berlin: um/vers/about 1900 D: aus 
dem Buch/tiré du livre/from the book: Oswald Georg 
Bauer, Richard Wagner. Opéras de la création à nos 
jours. Office du Livre, Fribourg 1983 


374. A: Tristan et Isolde, Acte II: Chäteau royal de 
Marc en Cornouaille B: Bühnenbild-Modell/maquette 
de décor; Paris 1904 D: Bibliothèque et Musée de 
l'Opéra, Paris 


375. A: Tristan und Isolde, II. Aufzug B: Bühnenaus- 
stattung für die Mailänder Scala/décors pour la Scala de 
Milan/Stage decoration for the Milan Scala; 1930 

D: aus dem Buch/tiré du livre/from the book: Oswald 
Georg Bauer, Richard Wagner. Opéras de la création à 
nos jours Office du Livre, Fribourg 1983 


376. A: Tannhäuser, Aufzug I, Szene II B: Bühnen- 
bild/décor en scéne/stage setting C: Winnie Klotz 
D: The Metropolitan Opera. New York 


377. A: Les Maitres-Chanteurs, Acte ПІ, tableau 2: 
Prairie au bord d'une riviere B: Bühnenbild-Modell/ 
maquette de décor; Paris 1897 D: Bibliotheque et 
Musée de l'Opéra, Paris 


378. A: Tristan e Isolda, Acto II B: Skizze "chuu, ln 
sketch; Barcelona/Barcelone 1899 C: Josep Parer 
D: Institut del teatre de la Diputació de Barcelon 


Centre d'Investigació, Documentació i Difusió 


379. A: Tristan e Isolda, Acto III B: Skizze 


chaux 


sketch: Barcelona / Barcelone 1899 C: Josep Parer 
D: Institut del teatre de la Diputació de Barcel 
Centre d'Investigació, Documentació à Ditfusi 


380. A: Die Meistersinger von Nürnberg. 
В: Skizze/ébauche/sketch; München: Mi 
D: aus dem Katalog der Ausstellung tiré du dates 
de l'exposition/from the catalogue of the 


Die Meistersinger und Richard Wagner, German 
sches National Museum. Grafische Werkstatt Dr 
rei, 1981 

381. A: Tristan und Isolde. II. Aufzug D: Skizz 
ébauche/sketch D: aus dem Buch tiré du livre f 
the book El Arte en el HT Reich. Tomo tor 
volume 1. Ediciones Wotan, Barcelona 195 

382. А: Tristan und Isolde, II, Aufzug B: Es ju 
ébauche/sketch D: aus dem Buch tire du livre i 
the book >El Arte en el HI Reich. Tomo tome 
volume I. Ediciones Woran. Barcelona 198 

383. А; Tannhäuser. Acte II B: Bühnenbild-Mo 
maquette de décor: Paris 1861 D: aus dem Katalog d 
Ausstellung/üré du catalogue de l'exposition fron 
catalogue of the exhibition König Ludwig HL. und d 
Kunste Festsaalbau der Münchner Resid Prestel 
Verlag, 1968 


A: Oleguer Junyent, El ocaso de los dioses 14 
В: Glasfenster/vitrail/glass window: um vers about 
1905 C: Marfá D: Cercle del Liceu 


Bar 


celon 


384. A: Wedding of Sir Tristram B: Glasfenster vitri 
glass window; 1862-63 D: Bradford. Cartwright Hal 
Art Gallery 


385. A: Siegfried B: Glasfenster/vitrail/ glass mandos 
um/vers/about 1905 C: Prisma D: Circulo del L 
Barcelona 


386. A: Vidrieras sobre la Tetralogía B: Glasrenste: 
vitrail/glass window; um/vers/about 1905 C: Visor 
Agency D: Circulo del Liceo, Barcelona 


387. A: El Oro del Rhin B: Glasfenster, vitrail Glas 
window; um/vers/about 1905; Detail C: Prisma 
D: Circulo del Liceo, Barcelona 


388. А: Ludwig Il. von Bayern. der königliche Freu 
und Mäzen Richard Wagners B: Glasfenster vitrail 
glass window: 49,5 x 37 cm: 1868 C: Juan Carlos 
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JuarezD: Privatsammlung/collection privée/private 
collection 


389. 4: El Oro del Rhin B: Glasfenster/vitrail glass 
window: um/vers/about 190510: Círculo del Liceo, 
Barcelona 


390. A: El tenor Francesc Viñas como Lohengrin 

B: Glasfenster/vitrail/glass window: 219 x 114 cm 

C: Мат D: Privatsammlung/collection privée/private 
collection 


391. A: La Walkiria B: Glasfenster/vitrail/ glass 
window; um/vers/about 1905; Detail C: Prisma D: 
Circulo del Liceo, Barcelona 


392. 4: Isolde B: Glasfenster /vitrail / glass window: 165 
К ст С: José Manuel Infesta D: Privatsammlung? 
collection privée/private collection 


Philatelie - Philatelv 


В: Postkarte mit Wagner-Themen und Gedenkstempel 
anläßlich der Grundsteinlegung des Richard-W aine: 
Denkmals in Leipzig/carte postale avec thématique 
wagnérienne et tampon commémoratif de la pose de 
premiere pierre du Monument Richard Wagner à 
Leipzig/postcard with Wagnerian themes and memorial 
postmark according to the putting of the foundation 
stoner of the Richard Wagner Monumentin Leipzig 


393. Serie von 6 Vignetten über Tannhäuser série de 6 
vignettes consacrées à Tannhäuser series o£ 6 vignettes 
on Tannhäuser 


394. B: Stichtiefdruck Reichsdruckere: B 


395. = Legende/légende/legend 
396. B: Offsetdruck der Wertpapierdruckerei 


397. B:Nach Gemälden von/d'apres des peintures de 
based on paintings of Guiseppe Tivoli; Ofisera 
impression offset/offset 


398. B: Zum 100. Todestag des Komponisten/en 
souvenir du centième anniversaire de la mort du 
compositeur/in commemoration of the 100ch day of 
death of the composer: Offsetdruck/impression offset’ 
oftset 


399. Offsetdruck/impression offset/offset 
300. B: Rastertiefdruck, Staatsdruckerei Budapest 


301. Zum Gedenken an das 100jährige Jubiläum der 
Wiener Oper/en souvenir du centieme anniversaire de 


la création de l'Opéra de Vienne/in commemoration of 


the 100 year anniversary of the Viennese Opera, 1969 
В: Stich: A. Fischer. Komb. Druck Raster- u. Stich- 
tiefdruck 


402. 100jähriges Jubiläum der Meistersinger/centieme 
anniversaire de la creation des Maitres-Chanteurs/ 100 
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year anniversary of the Master Singers; 1968 Be Such 
Falz. Komb. Druck, Stichnefdruck und Offsetdruck 


403. Gedenken 100 Jahre Bayreuther Festspiele“ 
centième anniversaire du Festival de Bayreuth ^ 100 year 
commemoration of the Bayreuth. Festival: 1976 B: 
Oflserdruck 


404. 150, Geburtstag von Wagner centieme 
anniversaire de la naissance de Wagner? 150th birthday 
of Warner: 1963 B: Rastertießlruck 


405, Internationaler Wagner-Kongrelv Congres inter- 


national consacré à Wagner International Wagner 
Conference; 1986 B: Such: W. Seidel. Komb, Druck 


Raster und Sin hutt, К 

106. Ehrung von D. Popovici (1859-1027) in der 
Velle von «Alberic Hommage à D, Popovici (1859 
19273 dans le rôle d'Alberichs Homage to D, Popovici 
(1859-1027 im the role ot Alberche 1963 B: Raster 
tieldruck 

107, B: Stich: N. Zenzinger IK. Franke 

JON legende légende d 

409 legende légende 

110 legende 

411 legende le: legend: München’ Munich 
um vers about 1903 


412. Briefmarken und Poststempel zur Einweihung 
Gedenktafel zum 175. Geburtstag von Liszt, die die 
Stadt Bavreuth am Geburtshaus des Komponisten in 
Rading am, 18.10.1986 angebracht hac stampsand 
postmark accordings to the dedication of the memor il 
tablet for Liszts 175th birthday fixed to the house of 
birth of the composer in Raiding on october 18th. 
1986 by the town of Bavreuh 


413. = Legende "légende; legend 
414. = nde/légende legend 


A: Brünnhilde, Stezfrieds Tod B: Domschein der 
Siegtriedstadt Xanten. 1921 


416. = Legende/lögende/legend 
417,Originalzcichnungen der Manessischen Lieder- 


handsehritt 


418. Serie von 4 Wertzeichen zur Erinnerung an den 
20. Geburtstag des Nationaltheaters von San Carlos 
series of four stamps according to the memorial ot the 
20th birthday of the National Theatre of San Carlos 


419. Adolf Wagner (1835-1917) (ме) B; Offsetdruck 
impression offset/offset 


420. Gedenken an den 100, Podestag von Richard 

Wagner/en souvenir du centième anniversaire de la 
mort de Richard Wagner/in commemoration of the 
100th anniversary of Richard Wagner's death; 1983 
B: Rasterticidruck 


421. Gedenken an den 400. Todestag von Hans 422 
Sachs/en souvenir du quatre centieme anniversaire de 
la mort de Hans Sachs/in commemoration of the 100th 
anniversary of Hans Sachs's death: 1976 B: Offset- 424 
druck/impression offset / offset 
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. = Legende/legende/legend 
. = Legende/légende/legend 


= Legende/légende/legend 
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